
Q.DE Q.DE 

seit

1 9 7 91 9 7 9

seit

8
0

3

spr ich:[kult ].

Es lebe der Sport
Water Makes Money
Das schmutzige Geschäft mit dem Trinkwasser

-TIPPS von 22.01. -04.02.
Kultur, Szene und die berühmt berüchtigten Loneley Hearts

G R A T I S

KULTBLATT

Es lebe der Sport
Water Makes Money
Das schmutzige Geschäft mit dem Trinkwasser

-TIPPS von 22.01. -04.02.
Kultur, Szene und die berühmt berüchtigten Loneley Hearts



IMPRESSUM

CHEFREDAKTION

Dani Behnke (daniB)

AUTOREN & MITARBEITER:

Carolin Becker

Harald Borges

Krischa Malow

Beate Nash

Hans-Peter Schulz

Gerhard Zahner

ANZEIGENDISPOSITION

Birgitt Katterre

Peter Wettering

Cornelia Wittwer

GESTALTUNG:

Regina Weißenberger 

DRUCK

Druckerei Konstanz GmbH

ABONNEMENT

Martina Hansbauer

VERTRIEB

Martina Hansbauer

ERSCHEINUNGSWEISE

14 tägig

Das Qlt erscheint alle 14 Tage. Es ist kostenlos in zwei

Regionalausgaben im Hegau und rund um den Bodensee

erhältlich. Alle Programmangaben werden sorgfältig re-

cherchiert, sind aber ohne Gewähr! Die Urheberrechte

der Annoncenentwürfe und Grafiken verbleiben bei der

Rößler & Partner Medien GmbH. Zur Zeit gilt die Anzei-

genpreisliste Sept. ’09. Veranstaltungshinweise im Rah-

men des Veranstaltungskalenders sind kostenlos, Private

Kleinanzeigen (ohne Chiffre) ebenfalls. Die Rößler & Part-

ner Medien GmbH übernimmt keine Haftung für unver-

langt eingesandte Manuskripte und Fotos. Rücksendung

nur mit frankiertem Rückumschlag.

VERLAG: Rößler & Partner Medien GmbH

78467 Konstanz, Turmstr. 9

Telefon 07531/9741-0, Fax 07531/974197

www.qlt.de, Email: info@qlt.de

Mo - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Swiss QLT: Eagle Press-Verlagsgesellschaft mbH

Bahnhofstr. 31, CH - 8280 Kreuzlingen, Telefon

0041 (0)71 667 09 32

MAIL-ADRESSEN FÜR

TERMINE: terminal@qlt-online.de

REDAKTION: redaktion@qlt-online.de

ANZEIGEN: anzeigen@qlt-online.de

SWISS QLT: info@swissqlt.ch

Veranstalter können sich unter

www.qlt-online.de/ veranstaltungen/ 

login.php kostenlos als Veranstalter

anmelden und Termine veröffentlichen

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS

Donnerstag 27.01.2011

NÄCHSTES ERSCHEINUNGSDATUM

Freitag 04.02.2011

Liebe Leser, 
Nebel herrscht zur Zeit nicht nur am See. Dioxin Skandal,
grober Rechenfehler bei der CO2 Bilanz von Ökosprit und
dann die Glühbirne. Die offiziellen Argumente für die
Energiesparlampe sind: Lebensdauer,Lichtausbeute aber
auch Ankurbelung der Lampenindustrie und der Abfall-
wirtschaft. Einer genaueren Betrachtung hält praktisch
kein Argument stand. Der Energieaufwand für Herstel-
lung und Entsorgung ist höher als die
Einsparung, ganz zu schweigen von den
gesundheitlichen Belastungen wie
Strahlung, Flimmern und Quecksilber...
lassen wir´s besser! Nur noch Eines:Laut
Umweltökonom Andreas Löschel be-
trägt die Einsparung an CO2 Emissionen
durch die Energiesparlampe gerade mal
vier Promille der CO2-Emissionen in
Europa, lächerlich. Dafür verbraucht
China, das zwei Drittel dieser Lampen
herstellt, jährlich 550 Tonnen mehr an
CO2 Emissionen. Rein rechnerisch könn-
te das Glühlampenverbot in Europa das
CO2-Wachstum in China gerade mal um
eine Woche verzögern. Kommen wir
zum Strom. Strom wird teurer, auch in
der Schweiz. Dort ist er zur Zeit nur ca.
halb so teuer wie im EU-Durchschnitt
und der Bundesrepublik Deutschland,
aber auch in der Schweiz wird er zunehmend teurer. Toni
Bucher, Bereichsleiter Public Affairs beim Verband
Schweizerischer Elektrizitätsunternehmen (VSE) erklärt
auf Strom TV die Hintergründe. Neben den allgemein üb-
lichen Faktoren, ist es vor allem der europäische Preisan-
stieg, der auf den Strompreis der Schweiz abfärbt. Und in
der EU ist der Sündenbock längst gefunden, der Öko-
strom. Die Ökostromabgabe treibt den Preis in die Höhe
und dabei boomt der Ökostrom derart, dass er die Abga-
be gar nicht mehr benötige, wird behauptet. Gleichzeitig
geraten viele Stadtwerke in finanzielle Schwierigkeiten,
weil sie auf den Ökostrom gesetzt haben und nun die
AKWs doch weiter laufen. Also wenn das kein Nebel ist,
wahrscheinlich sollen wir da auch nicht mehr durchblik-
ken. Allein unser Qltman hat mal wieder eine geniale Lö-
sung (s. 24). Also weder Ohren hängen,noch verar…en las-
sen. Lieber QLT lesen, durchblicken und trotzdem gut
drauf sein.

Sonne im Herzen und eine Glühbirne an der Decke
wünscht Euch

Euer Toni Rössler

Und das mit bester Figur versteht sich,
gefühlt zumindest ;-) 
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Fr, 11. Februar   Theater an der Grenze

Mathias Tretter
Staatsfeind Nr. 11»

Sa, 19. Februar  Theater an der Grenze

Esther Hasler
Küss den Frosch»

Schweizer Premiere
Do, 24. Februar Dreispitz Kreuzlingen

Frank Lüdecke
Die Kunst des Nehmens»

Fr, 25. Februar  Dreispitz Kreuzlingen

Simon Enzler
Phantomscherz»

Sa, 26. Februar  Dreispitz Kreuzlingen

Fabian Unteregger
Showbiss»

Sa, 12. März  Aula Seminar Kreuzlingen

Ohne Rolf
Schreibhals»

Sa, 19. März  Theater an der Grenze

Thomas Reis 
Machen Frauen wirklich glücklich?»

Schweizer Premiere
Fr, 25. März  Aula Seminar Kreuzlingen

Ehnert vs. Ehnert
Küss langsam»

Sa, 26. März  Dreispitz Kreuzlingen

Oropax
Im Rahmen des Unmöglichen»
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Kabarett in Kreuzlingen
www.kik-kreuzlingen.ch
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Alle Veranstaltungen beginnen um 20 Uhr.

Vorverkauf:
ticketportal unter 0900 101 102
(CHF 1.19/min. ab Festnetz), 
Internet: www.ticketportal.com
oder
Kreuzlingen Tourismus
Sonnenstr. 4, CH-8280 Kreuzlingen
Telefon +41 (0)71 672 38 40 
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QVERLOSUNG

2 x 2 Karten für Saltimbanco 
Cirque du Soleil
Vom 11.2. bis 13.2.
in Friedrichshafen.
Näheres auf S. 37

Frage: Wie viele Akteure 
treten im Cirque du Soleil auf?

Wert der Karten: 192 Euro

Zuschriften mit Antwort 
und Absender bis  

01.02. an 
dani@qlt.de 

oder per Fax bzw. Post. 
Viel Glück! 

Titelbild:
© Alexander Yakovlev - Fotolia.com
Nachtrag:
Leider haben wir es in der letzten QLT
Ausgabe (Nr. 801/2) versäumt, Ilja Mess
als Fotografen des Titelbildes zu nennen.

21.1. Kunstfreitag
Fr Eröffnung im Kiesel im k42
19 h Kunstverein, Zeppelin Museum, 

Turmatelier der ZF-Kulturstiftung, 
Galerie Lutze, Plattform 3/3

22.1. Silje Nergaard
Sa An intimate evening with 
20 h unplugged Vocal-Jazz 

Graf-Zeppelin-Haus 

24.1. Christoph Peters liest aus »Sven
Mo Hofestedt sucht Geld für Erleuchtung«
20 h Autorenlesung I Kiesel im k42

29.1. Peter und der Wolf
Sa Theater Thalias Kompagnons I ab 4
11 h Kiesel im k42

1.2. Das weite Land
Di Tragikomödie von Arthur Schnitzler
19.30 h Hans-Otto-Theater, Potsdam 

Graf-Zeppelin-Haus 

4.2. Werther! 
Fr nach J.W. von Goethe 
20 h Thalia Theater Hamburg I Kiesel im k42

5.2. Gräfin Mariza
Sa von Emmerich Kálmán 
19.30 h Staatsoperette Dresden

Weiterer Termin am So., 6.2., 15.30 h 
Graf-Zeppelin-Haus 

7.2. Volker Demuth
Mo liest aus »Lapidarium«
20 h Beate Rothmaier

liest aus »Fischvogel«
Autorenlesung I Kiesel im k42

9.2. Kafkas Schloss I von Franz Kafka
Mi Theater Thalias Kompagnons
20 h Kiesel im k42

13.2. Earthquake – 
So Hisako Kawamura, Klavier
11 h Bach-Busoni, Schubert-Liszt, 

Beethoven u. a. I Kiesel im k42

13.2. Ungarische Nationalphilharmonie
So Julia Fischer, Violine
20 h Daniel Müller-Schott, Violoncello 

Leitung: Zoltan Kocsis
Liszt, Brahms, Beethoven
Graf-Zeppelin-Haus 

19.2. Filmtag
Sa 16.30 h: Kurz und gut 1

- Internationales Kurzfilmprogramm 
18 h: Kurz und gut 2
- Kurzfilmprogramm
20 h: Auf Teufel komm raus
- Dokumentarfilm
Kiesel im k42

Vorverkauf: Graf-Zeppelin-Haus
Olgastr. 20 I 88045 Friedrichshafen 
Tel. (0 75 41) 288 444 I Fax -446
kartenservice.gzh@friedrichshafen.de
www.kultur-friedrichshafen.de
Tageskasse: Mo 15-18 Uhr
Di bis Fr 11-13 Uhr und 15-18 Uhr



Der Start ins neue Jahr verlief rasant. Immer su-
chend nach neuen Trends zum Publizieren, wurde
ich im neuen Jahr gleich fündig. Ich nahm die Ab-
kürzung durch das Areal der Geschwister Scholl-
Schule und traute meinen Augen kaum. So ein sen-
sationelles Gesamtkunstwerk erblickt man selten!
Auch die Teamarbeit in der Entwicklung des Kon-
zeptes findet man nicht oft zwischen Schülern und
Lehrern. Das gekonnte Setzen der Akzente und die
gesamte Komposition, was das Zusammenspiel der
Farbgebung anbelangt, ließ erkennen, dass es den
Schülern bereits im Elternhaus in die Wiege gelegt
wurde. Da korrespondiert eine weiße Plastikflasche
mit roter Zigarettenschachtel, untermalt mit vielen
kleinen farblichen Litterings. Zwischendurch ein
bunter Durstlöscher umrahmt mit vielen Tempos,
Pizzapackungen, und Plastiktüten. Einfach genial,
dieses durchdachte Konzept der Aktionskunst. Be-
achtenswert, dass man bewusst die Papierkörbe
leer ließ und die Trash-Art um sie herum platzierte.
Die breitangelegte Kunstshow lässt erkennen, dass
die Lehrer den Schülern ziemlich freie Hand ließen.
Da die mannigfaltigen Kunst-Utensilien nicht von
ihren Plätzen entfernt wurden, muss das neue
Kunstkonzept auch Gefallen bei der Lehrerschaft
gefunden haben. Ein noch außerordentlicher
Aspekt ist, dass man in der Geschwister Scholl Schu-
le konträre Wege geht! Überall herrscht heute strik-
tes Rauchverbot. Aber in dieser Schule scheint es,
nach den vielen Zigarettenschachteln, die im Hof
liegen, erwünscht zu sein. Denkt man dort am Ende
visionär? Und sorgt jetzt schon wohlweislich für ei-
ne nicht alternde Gesellschaft? 
Die Stadt Konstanz sucht immer wieder nach neu-
en Slogans, um sich zu vermarkten. Noch nicht so
lange her, warb die Stadt Konstanz mit dem Slogan:
„Sauberer ist konschtanzerischer“. Davon merkt
man schon lange nichts mehr. Ist ja auch uncool
und spießig. Neue moderne Wege muss man in der
Vermarktung gehen. Mein Vorschlag an die Stadt:
Die örtlichen Schulen sollten einen Wettbewerb
veranstalten: „Welche Schule hat das beste Art-
Trash-Littering Kunstwerk im Schulhof?“ (Ich glau-
be Altmeister Josef Beuys wäre blass vor Neid ge-
worden, bei so viel Kreativität). Wenn richtig geübt
wurde, was ja nicht schwer fallen dürfte, sollte man
es auf andere Städte ausweiten. Konstanz hat be-

stimmt große Chancen mit seinem grünen Bürger-
meister. Die Gewinner dürfen mit der gesamten
Klasse nach Berlin in das Trash-Art Museum reisen.
Das erste Trash-Art Museum der Welt eröffnete im
September 2009 mit den Werken der Trash-Art
Künstlerin Adler in Berlin seine Pforten. Ihre Müll-
plastiken und Skulpturen demonstrierten die Mul-
ti-Dimensionalität von augenscheinlich wertlosem
Abfall am Ende unserer Konsumkette. Ein solches
Museum braucht Konstanz nicht. Hier geschieht es
bereits im Öffentlichen Raum und das nicht nur auf
den Schulhöfen.
Auf unserer Homepage (www.qlt.de) befindet sich
noch ein abgefahrenes Objekt, fotografiert am sel-
ben Tag: Die Naturoase Fürstenberg. Dieses Ge-
samtkunstwerk kann es lässig mit dem Schulhof
aufnehmen. An dieser Stelle fordern wir unsere Le-
ser auf, in unserem gesamten Verbreitungsgebiet
Plätze der Trash-Art-Littering aufzuspüren und uns
die Fotos zuzuschicken. Tipp an unsere Leser: Super
Motive findet man beim Praktikermarkt, Burger
King und Aldi in Konstanz. Es winken tolle Preise
für das schönste gefundene Gesamtkunstwerk. Ein-
senden kann man bis zum 30. März. Alle Bilder wer-
den ins Internet gestellt und unsere Leser entschei-
den. Es gewinnt, wer das schönste Kunstwerk
fotografiert hat. Viel Spaß beim Suchen der Objek-
te, es gibt sie reichlich. Super wäre, wenn es gelän-
ge, die Künstler bei der Arbeit zu knipsen. Das gibt
extra Punkte.
Ihre Beate Nash
Weitere Bilder auf: www.qlt.de

LTIG QLTUR QLTIP
JOURNAL
SATIRE

Trash Art Litteri
Verschmutzende Müll-Kunst
Eine neue Kunstrichtung feiert Hochkonjunktur.
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Was ist  L i t t e r in g ?
Mit dem Wort «Littering» wird das
Verhalten bezeichnet, bei dem
Abfälle auf Straßen und Plätzen
geworfen und achtlos liegen gelassen
werden.

Ein Bericht am Beispiel 
der Geschwister Scholl Schule
in Konstanz fotografiert 
am 11. Januar 2011
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Was ist Glück? Kann man es suchen
und finden, hat man es selbst in der
Hand, oder hat das Schicksal seine
Finger mit im Spiel und entscheidet
über Glück oder Unglück? 
Die Gruppenausstellung „Mit Seife
und Gabeln“ im Kunstraum Kreuzlin-
gen ermittelt aus gegenwärtiger Per-
spektive soziale, politische und kultu-
relle Bedingungen für Glück. Die
Schau ist der Höhepunkt und zu-
gleich Abschluss des Werkkomplexes
von Daniela Petrini und Tanja Tram-
pe alias „data | Auftrag für parasitäre*
Gastarbeit“. Seit 2007 beschäftigt sich

data mit dem Glück, wobei ihr Werk-
komplex auf Motiven von Lewis Car-
rolls Verserzählung „The Hunting of
the Snark“ basiert, in der sich ein paar
arme Tropfe vergeblich auf die Jagd
nach Snark begeben, der individuel-
len Personifikation von Glück. Die
Ausstellung stellt 30 Positionen zeit-
genössischer Künstler aus der
Schweiz, Deutschland, Österreich,
Kroatien, England und den USA vor.
„Mit Seife und Gabeln - Eine Ausstel-
lung zum Glück“ ist noch bis 27.2. im
Kunstraum Kreuzlingen zu sehen.
www.kunstraum-kreuzlingen.ch

24 Stunden 
Friedrichshafen 
Im Herbst haben Friedrichshafener
Hobby- und Profifotografen ihre Hei-
matstadt einen Tag lang in Bildern
eingefangen. Sie haben ihre persönli-
chen Lieblingsplätze, versteckte klei-
ne Eckchen aber auch Menschen, Or-
te, Begebenheiten, Ereignisse – kurz:
das Miteinander in der Stadt doku-
mentiert und fotografisch in Szene
gesetzt. Eine Jury wählte aus den ein-
gereichten Bildern 20 Bildserien mit
je zehn Fotografien aus, die nun unter
dem Titel „24 Stunden Friedrichsha-

fen – 200 Ansichten einer Stadt“ prä-
sentiert werden. Die Ausstellung bil-
det einen ersten Höhepunkt im Rah-
men des 200-jährigen Stadt-
jubiläums. Die Bilder können käuflich
oder gegen eine Spende erworben
werden. Mit dem Erlös soll das Projekt
im Jubiläumsjahr fortgesetzt werden.
Dann können die Häfler erneut zur
Kamera greifen.
Die Ausstellung läuft noch bis 30.1. im
Zeppelin Museum Friedrichshafen.
www.zeppelin-museum.de 

Sehnsucht Süden
Magisch zieht es uns von je her gen
Süden. Und es sind nicht nur Sonne,
Strand und Meer, die uns locken, son-
dern auch die Wurzeln unserer
abendländischen Kultur. Im 19. Jahr-

Eine Ausstellung zum Glück

Bilder vom Glück und über das Glück im Kunstraum Kreuzlingen.
Interpretation der Künstlerin Patricia Jacomella 

Friedrichshafen wie es die Häfler sehen.
„Vater 2010“ von Adam Wist

Conrad Steiner, „Außerhalb“, 2010, Öl
auf Leinwand, Foto: Jürg Fausch

Sehnsuchtsbilder
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hundert stand die sogenannte „Grand
Tour“ an die Geburtsstätten der Anti-
ke auf dem Bildungsplan eines jeden
angehenden Gentleman. Auch un-
zählige junge Künstler folgten den
Kulturpfaden in die „Ewige Stadt“
Rom, um antike Vorbilder zu studie-
ren und sich von der mediterranen
Landschaft inspirieren zu lassen. So
beispielsweise Arnold Böcklin (1827–
1901), in dessen Gemälden Götter und
Nymphen ihr Unwesen treiben, oder
Anselm Feuerbach (1829–1880), des-
sen berühmte Nana klassischen Vor-
bildern nachempfunden ist. Und
nach den großen Meistern der Ver-
gangenheit, nach Carl Blechen (1798–
1840), Carl Spitzweg (1808–1885) oder
Claude Monet (1840–1926), zieht es
auch heute noch Kunstschaffende in
den mediterranen Raum, denn die
Sehnsucht Süden hält an.
Vom 5.2.-19.6. widmet sich das Kunst-
museum St.Gallen diesen Künstlern
und ihren Werken mit der Ausstel-
lung „Sehnsucht Süden - Von Arnold
Böcklin bis Roman Signer“.
www.kunstmuseumsg.ch 

Zwischen 
Gegenstand und

Abstraktion
Unter dem Titel „Vor und nach dem
Tag“ präsentiert das Museum zu Al-
lerheiligen derzeit neuere Werke des
gebürtigen Schaffhauser Künstlers
Conrad Steiner. In seinen meist groß-

formatigen Bildern lotet er die Mög-
lichkeiten gegenstandsloser Malerei
aus. Wobei ganz gegenstandslos sind
seine Bilder eigentlich nicht. Immer
wieder glaubt der Betrachter sche-
menhaft Figuren, Landschaften und
Formen auf den abstrakten Farbflä-
chen zu erkennen, die jedoch zu
flüchtig sind, um wirklich greifbar zu
werden. Sie sind nur Andeutungen,
Träume, Erinnerungen an die reale
Welt irgendwo vor und nach dem Tag.
In der Ausstellung werden neben
Steiners Bildern aus den letzten Jah-
ren auch Polaroids gezeigt, die 2008
in Graubünden entstanden sind.
Die Werke Conrad Steiners sind noch
bis 27.2. im Museum zu Allerheiligen
in Schaffhausen zu sehen.
www.allerheiligen.ch 

Haegue Yang im
Kunsthaus Bregenz
Haegue Yang zählt zu den Shooting-
stars der Kunstszene. Ein Höhepunkt
ihrer bisherigen Künstlerlaufbahn
war die Teilnahme an der letzten
Biennale, wo sie ihr Heimatland Ko-
rea vertrat. Mit ihrer großangelegten
und  speziell für das Kunsthaus Bre-
genz entwickelten Einzelausstellung
„Arrivals“ erklimmt sie nun eine wei-
tere Sprosse der Karriereleiter. Auf
drei Etagen präsentiert sie eine Aus-
wahl ihrer bedeutendsten Werke in
neuen Konstellationen sowie 33 aktu-
elle Lichtskulpturen, die wie Außerir-
dische das dritte Obergeschoss des
KUB bevölkern. Im Gegensatz zu ih-
ren früheren Arbeiten bestechen ihre
für Bregenz entstandenen Werke
durch eine fast barocke Üppigkeit. Zu-
sätzlich zu den verschiedenfarbigen
Glühbirnen und anderen Lampenele-
menten verwendet sie allerlei Utensi-
lien wie künstliche Pflanzen, Perüc-
ken und Alltagsgegenstände. Darüber
hinaus entwickelte sie für die Bregen-
zer Schau ihre bisher größte Installa-
tion, die aus annähernd 200 Jalousien
besteht und wie viele ihrer Werke
nicht nur auf visueller Ebene wirkt.
Mehrere Zugänge ermöglichen den
Besuchern, tief in die labyrinthartige
Installation einzudringen, wo beweg-
liche Scheinwerfer und Geruchsma-
schinen die Sinne berauschen.
Die Ausstellung der Koreanischen
Künstlerin läuft vom 22.1. bis 3.4. im
Kunsthaus Bregenz.
www.kunsthaus-bregenz.at

Caro B.

Impressionen des Südens im 
Kunstmuseum St. Gallen. 

„Tempel des Jupiters Olympius, Athen 
(1832-34) von Johann Jakob Wolfensberger

Kunst für alle Sinne – 
Haegue Yang im Kunsthaus Bregenz. 

Lichtskulptur der Serie 
„Female Natives, 2010“ 

(Foto: Nick Ash)   

Frühstücken Sie
an einem der schönsten 
Plätze am See
jeden Sonntag ab 9 Uhr

Sommersonnwende

www.staaderfaehrhaus.de

Fischerstraße 30

78464 Konstanz/Staad

Tel. +49(0)7531 -361676 -3

info@staaderfaehrhaus.de

Ihre kleine, festliche Adresse direkt am See

Weinverkostung mit Menü
Weingut Miguel Torres, Katalonien

am Freitag, 25 Februar um 19.30 Uhr

Valentinstag
14. Februar

Candle Light Dinner um 19:00 Uhr
7-Gang oder 4-Gang Menü

Warme Küche von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Im Winter Mittwochs Ruhetag

Hausgemachte Kuchen und Torten
Eigene Parkplätze

Gewerberaum

40 m2

als Büro
Atelier
und mehr

Ab 1. Januar 2011
Paradies-Konstanz stadtnah

T. 07531-974125 oder

T. 07531-36 98 162 
eMail: dani@qlt.de

zu vermietenl
l l

Alpaka-Mode &
Silberschmuck aus Peru
Mode und Pashimas aus 
Alpakawolle/Seide

Handgesponnene Alpaka-Wolle

Handgefertigte Keramik 
von Mary Rose Young

Aquarelle von Katja Guggenheim

Felle aus Graubündner Jagd

Murano-Glas Schmuckwerkstatt

Pandora-D. Design
Konstanz, Neugasse 17
0041 79 600 30 48

NEUeröffnet
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Vinicio Capossela
Italiens magischer
Songwriter 
Der Vollblutmusiker ist in Hannover
geboren und doch Italiener durch und
durch. Er liebt das Theater und sprüht
nur so vor Kreativität, das wird in je-
dem seiner Konzerte deutlich, die die
Grenzen eines Liederabends bei wei-
tem sprengen. Immer wieder ver-
gleicht man ihn mit Tom Waits und
das nicht ganz zu Unrecht, denn wie
der große amerikanische Allround-
künstler, liebt Capossela schräge Har-
monien und lyrische Texte voller Me-
lancholie, Geist und Witz. Und dabei
spielt Vinicio Capossela mal rumpeln-
de Polkas oder Marschmusik, dann
klingt er wieder wie knapp den
Sümpfen des Mississippi-Deltas ent-
ronnen. 2009 eroberte er mit dieser
wilden Mischung in Zürich die Her-
zen der Eidgenossen und nun ist er
zurück. Am 8.2. macht der virtuose

Singer-Songwriter auf seiner Tour in
Zürich halt und gibt im Kaufleuten
sein einziges Konzert in der Schweiz.
Weitere Infos und Tickets auf 
www.kaufleuten.ch 

Die Saison ist 
eröffnet!
Jazz-Liebhaber wissen es längst. Ein-
mal im Monat wird im Zollhaus Lud-
wigshafen Sonntagvormittags die
Zeit zurückgedreht. Zumindest musi-
kalisch, denn dann findet der legen-
däre Jazzfrühschoppen statt, bei dem
tolle Jazz-Kombos aus Nah und Fern
auftreten.
Am 6.2. ist die Formation Bixology zu
Gast. Bixology – das sind drei Voll-
blutmusiker, die den Sound des groß-
artigen Jazz-Kornettisten Bix Beider-
becke aus den „Golden Twenties“
aufleben lassen. Bix’ Jazz war anders
als der damals populäre Chicago Stil,
reiner, lyrisch phrasierter, cooler. Und

Musik mit Chara

MMan nennt ihn den italienischen Tan nennt ihn den italienischen Tom Wom Waits – aits – 
Vinicio Capossela am 8.2. in ZürVinicio Capossela am 8.2. in Zür ichich

Karten an allen Eventim-Vorverkaufsstellen. Bundesweite Hotline: 01805 - 570 000*, SZ-Hotline: 0751-56 91 557
www.eventim.de und www.cirquedusoleil.com *14 Ct./min., Mobilfunktarife max. 42 Ct./min.
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11.02. - 13.02.2011 MESSE FRIEDRICHSHAFEN
ROTHAUS HALLE / A1

DIRECTED BY FRANCO DRAGONE
PRESENTED BY

OFFICIAL SPONSORSVENUE MEDIA PARTNER

cirquedusoleil.com

Hundeboutique

Mon FiFi

Münzgasse 23 neben Engel Moden
78462 Konstanz

Tel.: 0 7531 - 3 69 68 56, oder 0 7531 - 2 55 30
E-mail: info@monfifi.de

Mo geschlossen
Di - Fr 12.00 - 18.30 Uhr

Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Wir sind
umgezogen!

Inken Haarmann



genauso spielen ihn auch die Jungs
von Bixology.
Jürgen Waidele haut am 13.3. in die
Tasten. Aber er kommt natürlich
nicht alleine zum Jazzfrühschoppen
sondern „with Friends“  und das sind
in diesem Fall der Ausnahmesaxo-
phonist Arno Haas sowie Rainer Apel
(Gitarre), Pele Keller (Bass) und Alex
Friedrich (Schlagzeug).
In der großen Tradition der Gitar-
ren/Piano-Blues-Duos der 20er bis 40er
Jahre stehen Netzer&Scheytt, die am
3.4. auf dem Programm stehen. Unter
Blues-Kennern gilt das Duo als führen-
de deutsche Formation, wenn es um
den klassischen akustischen Blues
geht, bei dem die Gitarre noch „un-
plugged“ gespielt wird und das Piano
eine große Rolle spielt. Zu den Stamm-
gästen des Jazzfrühschoppens gehören
die Mississippi Steamboat Chik-

kens,, die am 8.5. sicher wieder für
Stimmung sorgen werden. Das Reper-
toire der sieben Hobbymusiker reicht
von New Orleans Jazz und Dixieland
bis hin zu Blues und Swing. Von ande-
ren Dixie-Bands unterscheiden sie sich
durch ihre außergewöhnliche instru-
mentale Besetzung, denn mit der Gei-
ge zaubern sie ganz neue Klangeffekte.
Am 5.6. geht es mit den Dixieman

Four weiter. Das Quartett interpretiert
auf knackig frische Weise über 40 Jah-
re Jazzgeschichte von „Ballin the Jack“
aus dem Jahr 1913 bis zu einer schnel-
len Version von Horace Silvers „The
Preacher“ aus dem Jahre 1955.
Weitere Informationen und Karten-
vorbestellung unter Tel.: 07773/385035
oder auf 
www.zollhausludwigshafen.de 

Jazz im Zeppelin
Jazzfreunde kommen in der Region
wirklich auf ihre Kosten. 10 Jahre
sorgt die Konstanzer Konzertreihe
„Jazz im Zeppelin“ schon für Abende
voll Blues und Swing. Nachdem die
Reihe im Januar wegen Umbauten
ein kleines Päuschen einlegen muss-
te, geht es im Februar weiter, wie ge-
wohnt freitags ab 20.30 Uhr. Am 4.2.
kommen die Jailhouse Jazzmen und
haben die großen Nummern des Tra-
ditional Jazz im Gepäck sowie jede
Menge Dixiland und Swing. Die Jungs
aus Überlingen haben sich nicht nur
in der Region einen Namen
erspielt,sondern wurden sogar zu Eh-
renbürgern von New Orleans erklärt –
nicht schlecht, oder?

Einer ganz speziellen Spielart des Jazz
hat sich das MaNouche Quintett

verschrieben, das am 11.2. im Zeppelin
zu Gast ist. Die Villinger Musiker spie-
len Gipsy Jazz bzw. Swing Manouche,
ein Stil, der überwiegend auf akusti-
schen Saiteninstrumenten vorgetra-
gen wird. Aber auch französische
Chansons und Valse Musette hat das
Quintett im Repertoire. Bei ihrem
Konzert im Zeppelin werden sie von
dem lettischen Akkordeonisten Alek-
seyes Maslakows begleitet.
International und experimentell wird
es eine Woche später, am 18.2. bei Yogi

Gross & Friends. Gemeinsam bieten
der Konstanzer Gitarrist und Kompo-
nist Gross, Pit Drefahl und der Saxo-
phonist und Akai EWI-Virtuose Chri-
stian Nickel einen bunten Mix aus
Jazzrock und Blues gespickt mit fern-
östlichen und arabischen Klängen.
Die Konstanzer Salsa-Formation 
Nuevo Cha verwöhnt ihre Zuhörer
am 25.2. mit Südamerikanischen
Rhythmen und purer Lebensfreude.
Ein musikalisches Schmankerl wird
sicher auch der Auftritt des Jürgen

Waidele & Friends Quartett am
15.3. Ohne Waidele wäre die regiona-
le Musikszene um ein ganzes Stück
ärmer und mit seinen Kumpels wird
er wie immer ordentlich grooven.
Platzreservierung Tel.: 07531-23780 
www.funjazztic.eu 

Element of Crime
Tierisch gut wie eh und je
Mitte der Achtziger redeten alle vom
New Wave. Fünf West-Berliner Jungs
wollten Teil der Jugendbewegung
sein und gründeten Element of Crime
nach dem gleichnamigen Kultfilm
aus dem Jahr 1984. Seitdem hat die
Band nicht nur legendäre Songs wie
„Try To Be Mensch“ oder „Damals
hinterm Mond“ raus gebracht son-
dern gleich albumweise deutsche
Rockgeschichte geschrieben. Über die
Jahre hat sich die Besetzung von Ele-
ment of Crime ein wenig gewandelt.
Neben Leadsänger, Gitarrist und
Trompeter Sven Regener und Gitarrist
Jakob Illja, die von Anfang an dabei
waren, rocken heute Richard Pappik
(Drums), David Young (Bass) und Vio-
linist Christian Komorowski, der den
Sound der Band um ganz neue Skills
bereichert. Allesamt sind sie von der
Romantik gebeutelte, kauzige Män-
ner, die von Liebe singen, von geschei-
terten Spargelköniginnen, der Blau-
meise Yvonne und Erdbeereis. Und
der Sound, den sie dabei kreieren, ist
einzigartig rau und einzigartig schön.
Jetzt gehen sie mit ihrem aktuellen
Programm „Immer da wo du bist bin
ich nie“ auf Tour und besuchen Städ-
te und Clubs, in denen sie immer
schon gerne spielten oder schon lan-

ge mal spielen wollten.
Als Vorprogramm präsentieren sie die
junge engelsgleiche Folksängerin
Maike Rosa Vogel, die mit ihrer hel-
len, reinen Stimme von dem singt,
was wir brauchen und wollen: Liebe,
Sex und eine bessere Welt.
Am 7.2. kommt Element of Crime um
20 Uhr ins Montforthaus in Feldkirch
und einen Tag später rocken Sven Re-
gener und Co. im Kraftwerk in Rott-
weil ebenfalls ab 20 Uhr.
www.musikladen.com
www.koko.de 

Caro B.

Die abgefahrenen Songs
der Kultband Element of
Crime gibt’s auch am 27.1.
im Konstanzer „Zeitlos“
auf die Ohren. Ab 21 Uhr
findet das erste Clubbing
2011 mit DJ Sqew Fuin
statt und die „Special
Hour“ ab 22.30 Uhr ist Ele-
ment of Crime und dem
auch als Schriftsteller be-
kannten Bandleader Sven
Regener gewidmet. Davor
werden unter dem Motto
„Alternative aktuell“
brandneue Songs diverser
neuerer Bands aufgelegt. 
Der Eintritt ist frei!
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KKautzigautzig , wildr, wildromantisch und sensationell gut – omantisch und sensationell gut – 
Element of CrElement of Cr ime im Fime im Febrebruar in Fuar in Feldkireldkirch und Rottwch und Rottweileil
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Krieg 
kennt keine Helden
Das Universitätstheater Konstanz
zeigt in Zusammenarbeit mit dem
Theater Konstanz das Kriegsheim-
kehrer-Drama „Motortown“ von Si-
mon Stephens.
Danny kommt gerade aus dem Irak
zurück und versucht an sein altes Le-
ben anzuknüpfen. Doch die Heimat
ist ihm fremd geworden, Normalität
scheint ihm absurd. Wie soll er auch
seinen Mitmenschen den Krieg erklä-
ren? Vor allem, wenn sie die Wahrheit
gar nicht hören wollen und viel lieber
ahnungslos in ihrer kleinen heilen
Welt leben, ohne Bilder von Gewalt,
Folter und Elend im Kopf? Der Krieg
hat Danny eingesaugt und stumpf
und taub wieder ausgespuckt. Aber
unter der emotionalen Taubheit tickt
das Gesehene und Erlebte wie eine
Zeitbombe, die jeden Moment hoch-
gehen kann. Und dann geht sie tat-
sächlich hoch. Danny foltert und tö-
tet, einfach so, weil es das ist, was er
kennt, was ihm „normaler“ erscheint,
als Cornflakes zum Frühstück.
Die Geschichte von „Motortown“ ist
im Grunde nicht neu und doch brand-
aktuell. In den 80ern flimmerte
„Rambo“ über die Leinwand und hielt
Politik und Gesellschaft den Spiegel
vor, was den Umgang mit traumati-
sierten Vietnamveteranen anbetraf.
Simon Stephens macht das auch, nur

sehr viel subtiler, leiser, ohne Holly-
wood-typische Kunstblutorgien, Ma-
schinengewehrsalven und platte Dia-
loge.
Ich habe die Probe der Uni-Theater In-
szenierung von Tessa Theodorako-
poulos besucht und kann nur sagen:
Respekt! Bühnenbild und Requisiten
sind bewusst reduziert, um die star-
ken Charaktere wirken zu lassen. Und
das gelingt, vor allem durch die au-
ßergewöhnliche schauspielerische
Leistung der jungen Akteure.
Keine Frage: Die Konstanzer Inszenie-
rung geht an die Nieren und hallt
noch lange nach, denn sie zeigt, was
Krieg aus Menschen macht, auch aus
den vermeintlichen Helden.
Vorstellungen:
25.,26.,27., 28.,29., 31. Jan., 1.,2.,3.,4.,5.,
Feb. jeweils 20 Uhr auf der Studiobüh-
ne  der Universität Konstanz.
Karten sind bei Homburger & Hepp
(Münsterplatz 7, Konstanz) sowie
werktags von 12-14 Uhr in der Uni-
Eingangshalle erhältlich. Karten kön-
nen auch reserviert werden unter Tel.
07531/88-2952 
www.uni-konstanz.de/theater

Von Engeln und 
falschen Bettlern 
Das Amateur-Theater des Zeller Kul-
tur e. V.. spielt „Ein Engel kommt nach
Babylon“ von Friedrich Dürrenmatt.
Das Stück beginnt mit einem Engel,

Schaulust
Szenen, die unter die Haut gehen. Patrick Steiner und Scharzad Zamankhan als

Danny und Jade in „Motortown“ 
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der vom Himmel herab gesandt wird, um dem Ärm-
sten unter den Menschen die Gnade Gottes zu
schenken, personifiziert in dem Mädchen Kurrubi.
Als ärmster Mensch kommt zunächst nur Akki in
Frage, der letzte Bettler Babylons. Doch der ist ganz
zufrieden mit seinem Leben so wie es ist. Das stört
wiederum König Nebukadnezar, der  in seinem
Reich einen vollkommenen Staat errichten möch-
te und daher keine  Armut duldet. Nebukadnezar
verkleidet sich als Bettler und sucht Akki auf, um
ihn zu überreden, die Bettelei aufzugeben und in
den Staatsdienst überzutreten. Doch seine Mission
scheitert. Akki ist gerne Bettler und fordert seinen
vermeintlichen Kollegen direkt zum Wettbetteln
heraus. Als Profi gewinnt er haushoch. Damit sitzt
er am längeren Hebel, denn der Wetteinsatz war
hoch. An diesem Punkt kommt der Engel wieder ins
Spiel. Er schickt das Mädchen nicht zu Akki, son-
dern zu dem erwiesenermaßen schlechteren Bett-
ler Nebukadnezar – und damit sind die himmli-
schen Pläne endgültig durcheinander gewirbelt.

Vorstellungen: 3., 4.,5. und 18.,19.,20. Februar jeweils
20 Uhr im Scheffelhof, Radolfzell
Karten sind in der Buchhandlung am Obertor er-
hältlich. Obertorstraße 7 in Radolfzell
Tel.: 07732-3708
www.theaterkulturwerkstatt.de 

Eine Brücke zwischen 
Orient und Okzident
Die Gedichtsammlung „West-östlicher Divan“ von
Johann Wolfgang von Goethe gehört zu den Höhe-
punkten des dichterischen Schaffens der deutschen
Klassik und ist zugleich ein Zeugnis der intensiven
Auseinandersetzung Goethes mit den Gedanken
des Islam.
In der Konstanzer Veranstaltungsreihe „West-öst-
licher Divan“, wollen die Initiatoren Alexander Stie-
geler, Frank Lettenewitsch und Dr. Mohammed Ba-
dawi den „Divan“ sinnlich erlebbar machen, hinter
die wunderbaren Verse und Metaphern blicken und
in Gesprächen unser heutiges Verhältnis zu Islam
und Orient diskutieren. Die ersten drei Abende fin-
den im historischen Ambiente des Hauses Hofhal-
de 1 statt, wo man stets das Gefühl hat, Goethe kön-
ne jeden Augenblick persönlich um die Ecke
kommen und aus seinem Werk lesen. Statt seiner

wird Schauspieler Frank Lettenewitsch Ausschnitte
aus dem „Divan“ rezitieren, begleitet von der orien-
talischen Musik Mohammed Badawis und dessen
Ensemble „El nour“.
Als Gäste konnten Prof. Dr. Anil Bhatti (28.1.), Dr. Öz-

kan Ezli (25.3.) und Frau Prof. Dr. Dorothea Welteck
(15.4.) gewonnen werden. Alle drei sind wahre „Di-
van“-Experten und als Mitglieder des Exzellenzclu-
sters „Kulturelle Fragen der Integration“ an der Uni-
versität Konstanz auch die idealen Gesprächs-
partner, um eine Brücke zwischen Goethes Werk
und dem Hier und Jetzt zu schlagen. Die Zuhörer
sind natürlich herzlich eingeladen, sich an den Ge-
sprächen zu beteiligen. Der vierte Abend findet im
Stadttheater statt, wo es neben einem künstleri-
schen Teil eine Podiumsdiskussion mit Vertretern
des öffentlichen Lebens und des Exzellenzclusters
geben wird.
Termine:
28.1. „Buch des Sängers“, Hofhalde 1
25.3. „Buch des Unmuths“, Hofhalde 1
15.4. „Buch Suleika, Buch der Liebe“, Hofhalde 1
15.5. Abschlussabend im Stadttheater Konstanz 

Alle Abende beginnen um 19 Uhr
Karten sind an der Kasse des Theaters Konstanz er-
hältlich. Tel.: 07531-900159

Kabarettistisches 
Feuerwerk
Das Festival „Kabarett in Kreuzlingen“, kurz KIK, ist
alle Jahre wieder das Gipfeltreffen der scharfzüngi-
gen Kabarettisten,Wortakrobaten und Comedians.
Vom 11.2. bis 20.3. werden große Meister und viel-
versprechende Newcomer der Schweizerischen und
deutschen Kabarettszene in Kreuzlingen zu Gast
sein und die ganze Bandbreite des Genres zum Be-
sten geben. Politkabarettisten wie Mathias Tret-

ter, Simon Enzler oder Frank Lüdecke holen mit
Karacho zum Rundum K.O.-Schlag gegen Regierung
und Gesellschaft aus, Esther Hasler erzählt und
besingt die heiter-skurrilen Momente des Lebens
und der bereits mit Preisen überhäufte Thomas

Reiss stellt die Frage aller Fragen: „Machen Frauen
wirklich glücklich“? Das Dreamteam Ehnert vs.

Ehnert nimmt den ewigen Geschlechterkampf un-
ter die Lupe, Stimmenimitator Fabian Unteregger

veräppelt die Schweizer Möchtegernprominenz
und  die Jungs vom Chaostheater Oropax schaf-
fen auf der Bühne ihr ganz eigenes Universum mit
vielen durchgeknallten Charakteren. Wesentlich
ruhiger, ja eigentlich komplett lautlos wird es bei
Ohne Rolf - allerdings nur auf der Bühne, denn das
Publikum biegt sich für gewöhnlich vor lachen,
wenn das Komikerduo wortlos Vollgas gibt. Die bei-
den sprechen nicht, sie blättern um und lassen le-
sen. Damit haben sie eine komplett neue Klein-
kunstform entwickelt - simpel, genial und zum
Schreien komisch.

Das KIK-Festivals findet im Kulturzentrum Drei-
spitz, im Theater an der Grenze und im Aula Saal in
Kreuzlingen statt. Näheres zum Programm auf
www.kik-kreuzlingen.ch  

Caro B.

Wer ist nun der Ärmste unter den Menschen, wirklich der Bettler? – Das
Amateur Theater der Zeller Kultur spielt Dürrenmatt 

Sie wollen eine Brücke zwischen den Kulturen bauen
– Alexander Stiegeler, Frank Lettenewitsch und Dr.

Mohammed Badawi

Für seine spitze Zunge bräuchte er eigentlich einen
Waffenschein – Kabarettist Frank Lüdecke am 24.2.
im Dreispitz
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TH E ATE R

BBaadd  SSaauullggaauu//SSttaaddtthhaallllee,,  19:30 Uhr: Monsieur
Ibrahim und die Blumen des Koran 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//CCaassiinnoo,,  Bahnhofplatz,  20:00
Uhr: Lapsus - Crashkurs 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Am Herrenak-
ker 22/23,  16:30 Uhr: Talk im Theater - 17:30
Janis Joplin 
CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu  „„bbüühhnnii
wwyyffeellddee““,,  Bahnhofplatz,  20:15 Uhr: Sonny
Boys 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Theater Dessau - Die Stumme von Portici 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  16:00
Uhr: Dornröschen oder Das Märchen vom Er-
wachen, ab 6 J.
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  KKaammmmeerr,,
20:00 Uhr: Die Verwandlung 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  SScchhiiffffbbaauu,,  MMaattcchh--
bbooxx,,  20:00 Uhr: Kohlhaas 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: Kamelia 21 - Ein multimedialer Festakt 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
17:00 Uhr: Nur ein Tag, ab 4 J. 
MMooooss//BBüürrggeerrhhaauuss,,  20:00 Uhr: Kulissenschie-
ber - Ba..Ba..Banküberfall 
RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
15:00 Uhr: Frederick 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Nur für Frauen - Co-Produktion 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,  20:30
Uhr: Die Schwiegerväter - Lustspiel von Carlo
Goldoni 
WWeeiinnggaarrtteenn//KKuullttuurrzzeennttrruumm  LLiinnssee,,  Liebfrauen-
straße 58,  20:00 Uhr: Premiere - Die Blöd-
sinnskönigin 

MU S I K

AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  Färbergasse 15,
21:00 Uhr: Trouble over Tokyo 
AAlllleennssbbaacchh//EEvv..  GGnnaaddeennkkiirrcchhee,,  20:00 Uhr:
Klazz Brothers & Edson Cordeiro - Klazz meets
The Voice 
BBaadd  SSaauullggaauu//SSttaaddttffoorruumm,,  Lindenstr. 7,  20: Uhr:
Jahreskonzert Musikverein Mossheim-Tissen 
CCHH--AAmmrriisswwiill//KKuullttuurrffoorruumm,,  20:15 Uhr: Urstim-
men - A-Capella & Schauspiel 
CCHH--BBaasseell//TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstrasse 151,
15:30 Uhr und 19:30 Evita 
CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//DDrreeiissppiittzz  KKuullttuurrzzeennttrruumm,,
20:00 Uhr: Compagnie Tanz Raum: Akhou -
Getanzte Bilder aus dem vorangegangen al-
ten Ägypten
CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//ZZ8888,,  Hauptstr. 88,  21:00
Uhr: Subtitle Crocodile und Gäste 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//TTaappTTaabb  MMuussiikkrraauumm,,  Baum-
gartenstr. 19,  21:00 Uhr: Metal Deathcore in
Concert - Alison Thunderland, Curse of Society,
Lower Hell
CCHH--SSoommmmeerrii//LLooeewweennaarreennaa,,  Hauptstr. 23,
20:30 Uhr: The Dusa Orchestra 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TToonnhhaallllee,,  20:00 Uhr: Carlos
Nunez - Celtic Brasil Tournee 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllbbaannii  MMuussiicc  CClluubb,,  Steinberg-
gasse 6,  21:00 Uhr: Heimspiel - Pornilé &
Benzo Boys - anschl. Rockparty 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSaallzzhhaauuss,,  Untere Vogelsangstr.
9,  19:00 Uhr: 4. Winterthurer Blues-Night -
Get the Cat (D), Doug Duffey & Band (USA),
Fridolin’s Heritage (CH)

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSttaaddtthhaauuss,,  Stadthausstr. 4a,
17:00 Uhr: Musikkollegium Winterthur - Bil-
der einer Ausstellung 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:00
Uhr: Musik & Tanz: Xala - Shanghai Patterns 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  EEvveenntt  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Die Schweizermacher - Das Musi-
cal 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,
19:30 Uhr: Pepe Lienhard Big Band - Best of
Swing 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: To the dark side of the Moon -
nach Ray Bradbury & Pink Floyd
FFrriicckkiinnggeenn--AAlltthheeiimm//LLaaggeerrhhääuussllee,,  Schulstr. 4,
20:00 Uhr: Milonga - Soul of Tango 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  20:00 Uhr: Russisches Staatsballett -
Schwanensee - Abgesagt! 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  20:00 Uhr: Unplugged Vokal-Jazz - Silje
Nergaard 
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00
Uhr: Willy Astor - Sound of Island Vol. 5 
KKoonnssttaannzz//KKuullttuurrllaaddeenn,,  Joseph - Belli- Weg 5,
21:00 Uhr: Imaginary Cities (Can) - Indie Pop 
KKoonnssttaannzz//LLuutthheerrkkiirrcchhee,,  17:00 Uhr: Das klei-
ne Konzert - Jugend musiziert 
KKoonnssttaannzz//LLuutthheerrkkiirrcchhee,,  20 Uhr: Kammerkon-
zert Südwestdt. Philh. Konstanz Klassik- Kurz
KKoonnssttaannzz//SShhaammrroocckk,,  Bahnhofstr. 4,  21:00
Uhr: Schwester Gabi 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  SSppiieeggeellhhaallllee,,  Ha-
fenstr.,  22:00 Uhr: Milonga - Tango pur 
KKoonnssttaannzz--DDiinnggeellssddoorrff//TThhiinnggoolltthhaallllee,,  Thin-
goltstr. 32,  19:00 Uhr: 10 Jahre X-Treme Kon-
stanz - Guggenparty & X-Treme Kostümprä-
sentation
LLiinnddaauu//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Fischergasse 37,  20:00
Uhr: Apollon Musagate Quartett 
RRaaddoollffzzeellll//MMiillcchhwweerrkk,,  Werner-Messmer-Str.14,
14:00 Uhr: SWR4 Schlagerfestival 
RRaavveennssbbuurrgg//OObbeerrsscchhwwaabbeennhhaallllee,,  Bleicher-
straße 20,  19:30 Uhr: Musikantenstadel mit
Andy Borg 
RRaavveennssbbuurrgg//ZZeehhnnttsscchheeuueerr,,  Grüner-Turm-Str.
30,  20: Uhr: OqueStrada - Portugisischer Stil-
mix 

TTrroossssiinnggeenn//SSttaaaattll..  HHoocchhsscchhuullee  ffüürr  MMuussiikk,,  KKoonn--
zzeerrttssaaaall,,  20:00 Uhr: Konzert des Hochschul-
sinfonieorchesters - Leit. Prof. Sebastian Te-
winkel
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//KKuurrssaaaall  aamm  SSeeee,,  Christophstr. 2b,
19:30 Uhr: We Rock You - Musical Revue III -
Musicalschule-Bodensee & Licht Ton & Medien
AG Gymn. ÜB
VVoollkkeerrttsshhaauusseenn//AAllttee  KKiirrcchhee,,  20:00 Uhr: Kla-
Viertuose & Entertainer Armin Fischer - Lisztig
Vergriffen! Wow!
WWaannggeenn  iimm  AAllllggääuu//HHääggee--SScchhmmiieeddee,,  20:00
Uhr: Kabarettistischer Chansonabend mit Sas-
kia B. - Tagesbaustellen

QLTIG QLTUR LTIP
TERMINAL

Seit vielen Jahren ist Silje Nergaard eine der erfolgreichsten Sängerin-
nen Norwegens. Sie steht für sanfte, eingängige Vokalmusik, schöne Me-
lodien, tiefgehende Texte, gefühlvolle Songs zwischen Jazz, Folk und
Pop. Mit traumwandlerischer Sicherheit präsentiert sie Jazz-Standards
und eigene Stücke. Unterstützt von den norwegischen Gitarristen Hall-
grim Bratberg und Havar Bendiksen stellt Silje Nergaard am Sa. 22.01.

um 20 Uhr im Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen  unter dem Titel
„An evening with unplugged Vocal-Jazz“ ihre Lieblingsstücke vor.

Die neue Eigenproduktion des
COMEDYexpress verspricht mit
seiner einzigartigen Theater- und
Dinner-Show ungeahnte Humor-
und Gaumenfreuden. Gewürzt
wird das köstliche Menü von Chef-
koch Robert Berger „Lachforelle

mit Scharf“ im Cafi Bildungs-

stätte Sommeri durch den CO-
MEDYexpress mit humoristischen,
skurrilen und musikalischen Zwi-
schengerichten unter Mithilfe von
Kochlehrling Olli Hauenstein. Ge-
nuss für den Gaumen – Heraus-
forderung für die Lachmuskeln –
am Sa. 22.01. und Do. 27.01. –

Sa. 29.01. jeweils ab 18.30 Uhr.
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Di, 01.02.2011 / 20.00 Uhr
DIE MEISTER DES SHAOLIN KUNG FU 
Fernöstliche Kampfsportshow

Mi, 02.02.2011 / 20.00 Uhr 
RITTER MACHEN POLITIK 
Die Reichsritterschaft St. Georgenschild 
- WissensWert- Vortrag von Peter Scheck

Do, 03.02.2011 / 20.00 Uhr
BADESALZ: BINDANNDA!
Hessisches Kult-Comedy-Duo

Fr, 04.02.2011 / 20.00 Uhr
TRIO PARNASSUS - Haydn, Korngold und 
Schumann mit Chia Chou (Klavier), Yamei Yu 
(Violine) und Michael Groß (Cello)

So, 06.02.2011 / 10.30 Uhr
SONNTAGSFRÜHSTÜCK MIT
VOLKER LECHTENBRINK - Autobiographie zur 
Gitarrenbegleitung von Jürgen Schröder

Mi, 09.02.2011 / 20.00 Uhr
GANGSTERWIRTSCHAFT - WissensWert: Der 
Journalist Jürgen Roth stellt sein neues Buch vor.

Sa, 12.02.2011 / 20.00 Uhr
WINTERTRÄUME - Südwestdeutsche 
Philharmonie mit Dirigent Vassilis Christopoulos 
und Solist Piotr Plawner, Violine

So, 13.02.2011 / 19.00 Uhr
RHYTHM OF THE DANCE
Irische Tanzshow mit atemberaubendem Tempo 

Mo, 14.02.2011 / 16.00 Uhr
MOMO - Kindertheater nach dem Bestseller von 
Michael Ende

Mi, 16.02.2011 / 20.00 Uhr
ZAPPELPHILIPP - EIN FALL VON ADHS?
Rainer Lasogga und Dr. Axel Galler vom Hegau-Ju-
gendwerk über Aufmerksamkeitsstörungen

Mi, 16.02.2011 / 20.00 Uhr
FISCH ZU VIERT 
Komödie mit Judy Winter, Achim Wolff u.a.

Mi, 23.02.2011 / 20.00 Uhr
1000 EURO FÜR JEDEN 
„dm“ - Gründer Götz Werner zur Idee eines 
bedingungslosen Grundeinkommens

Sa, 26.02.2011 / 08.30 Uhr
DANCE 4 FANS CONTEST 
Videoclip-Tanz-Tunier für Kinder und Jugendliche

Kultur & Tourismus Singen GmbH
Vorverkauf:
Marktpassage
August-Ruf-Str. 13
Stadthalle
Hohgarten 4
D 78224 Singen

Telefon +49 (0) 77 31 85-262/ -504
Fax +49 (0) 77 31 85-263

ticketing.stadthalle@singen.de
www.stadthalle-singen.de



DIVE RSES

CCHH--AArrbboonn//ZZIIKK,,  20:00 Uhr: Hohe Stirnen: Pe-
dro Lenz und Patrik Neuhaus „Tanze wie nä
Schmätterling“, Poesie und Piano
CCHH--FFrraauueennffeelldd//MMuusseeuumm  ffüürr  AArrcchhääoollooggiiee  TThhuurr--
ggaauu,,  Freie Str. 24,  14:00 Uhr bis 20:30 Gros-
ses Museumsfest 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//NNaattuurrmmuusseeuumm  TThhuurrggaauu,,  Freie
Strasse 26,  14:00 Uhr bis 23:00 Grosses Mu-
seumsfest 
CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//BBooddeennsseeee--AArreennaa,,  09:45 Uhr:
Rollstuhlcurling Schnuppertermin 
CCHH--RRoommaannsshhoorrnn//AAllttee  KKiirrcchhee,,  Schlossbergstr.,
17:00 Uhr und 20:00 Uhr Charlie Chaplin “The
Kid”, Stummfilm.
CCHH--SSoommmmeerrii//CCaaffii  BBiilldduunnggssssttäättttee  SSoommmmeerrii,,
Unterdorf 6,  18:30 Uhr: Comedyexpress-Din-
nershow: Lachforelle mit Scharf - Res. erfor-
derlich!
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Bundesordner 2010 - Satiri-
scher Jahresrückblick 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--
AArreeaall,,  19:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns
& Kalorien 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//TThheeaatteerr  AAttrriiuumm,,  Fallenbrun-
nen 17,  20:30 Uhr: Kabarett-Comedy Tommy
Nube - Küssen 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//TThheeaatteerr  AAttrriiuumm,,  Fallenbrun-
nen 17,  20:30 Uhr: Kabarett-Comedy Tommy
Nube - Küssen 
IInnsseell  RReeiicchheennaauu//BBüütteezzeetttteell,,  Am Vögelisberg
10, Ab 15:00 Uhr das Reichenauer Dart-Tur-
nier 
MMaarrkkddoorrff//TThheeaatteerrssttaaddeell,,  Gehrenbergstraße,
20:30 Uhr: Kabarett Rolf Miller 
MMeeeerrssbbuurrgg//BBuurrgg--CCaafféé,,  14:30 Uhr: Jour-Fixe-
Autoren-Lesung 
TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  19:00 Uhr: Multivisi-
onsshow: Expedition Erde - Hurtigruten &
Grönland

PA RT Y

CCHH--BBrruugggg//HHaallllii  GGaallllii,,  Aarauerstrasse 73,
20:00 Uhr: Budget 5 Party 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//PPiiaannoobbaarrkkeelllleerr,,  Schlossmüh-
lestr.,  22:00 Uhr: Party Tunes - DJ Claude
Frank 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//KKaammmmggaarrnn,,  Baumgartenstr.
19,  22:00 Uhr: Jamacain Vibes 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//KKUUGGLL,,  Güterbahnhofstr. 4,
23:00 Uhr: Loo & Placido 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaarraammbbaa  LLaattiinn  CClluubb,,  Schaff-
hauserstr. 4,  22:00 Uhr: Caramba Caracho
Brasil Party 
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  22:00 Uhr:
Disko 
KKoonnssttaannzz//BBeerrrryyss,,  Reichenaustr. 204,  21:00
Uhr: Clubber Night 
KKoonnssttaannzz//DDaannccee  PPaallaaccee,,  Max Stromeyer Str.,
22:00 Uhr: Big Party 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  21:00
Uhr: Chamäleon mit DJ Raymiss - Kult-Disco
ab 30 
KKoonnssttaannzz//SScchhwwaakkeetteennhhaallllee,,  20:00 Uhr: Nar-
renparty der Konstanzer Blätzebuebezunft
e.V. 
KKoonnssttaannzz//SStteegg  44,,  Hafenstr. 8,  22:00 Uhr:
Clubnight all Night long! 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  22:00 Uhr: Ol-
die-Disco 
TTeettttnnaanngg//CClluubb  BBääuummllee,,  Schloßstr. 1,  22:00
Uhr: Die Tettnanger Party-Nacht 

K I DS & TE E NS

CCHH--FFrraauueennffeelldd//EEiisseennwweerrkk--VVoorrSSttaaddtttthheeaatteerr,,  In-
dustriestr. 23,  15:00 Uhr: Puppentheater Roo-
saroos - Aschenputtel, ab 5 J. 

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  11:00 Uhr und 14:00 Ds Hippigsch-
pängschtli und der guldig Schlüssel - Musical
für die ganze Familie
KKoonnssttaannzz//SScchhwwaakkeetteennhhaallllee,,  14:00 Uhr bis
17:00 Kinderball der Konstanzer Blätzebuebe-
zunft e.V. 

SO, 23. JAN

TH E ATE R

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Am Herrenak-
ker 22/23,  16:30 Uhr: Talk im Theater -
17:30 Janis Joplin 
CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu  „„bbüühhnnii
wwyyffeellddee““,,  Bahnhofplatz,  17:15 Uhr und 20:15
Sonny Boys 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Theater Dessau - Die Stumme von Portici 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  15:00
Uhr: Die schwarze Spinne von, Pilatus’
Traum 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  KKaammmmeerr,,
19:30 Uhr: Die Verwandlung 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
15:00 Uhr: Nur ein Tag, ab 4 J. 
RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
15:00 Uhr: Michel aus Lönneberga 

MU S I K

BBaadd  DDüürrrrhheeiimm//KKuurrhhaauuss,,  10:30 Uhr: Frühkon-
zert - Musikverein Tuningen 
CCHH--AAmmrriisswwiill//EEvv..  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddeehhaauuss,,
16:00 Uhr: Amriswiler Konzerte: Die Entfüh-
rung aus dem Serail - Thurgauer Barocken-
semble, die Solisten, Leitung Raimund Rü-
egge
CCHH--AArrbboonn//EEvv..  KKiirrcchhee,,  17:00 Uhr: Gospelkon-
zert - Gospelchor Wittenbach 
CCHH--BBaasseell//TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstrasse 151,
14:30 Uhr und 18:30 Evita 
CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//DDrreeiissppiittzz  KKuullttuurrzzeennttrruumm,,
14:00 Uhr und 20:00 Compagnie Tanz Raum:
Akhou - Getanzte Bilder aus dem alten Ägyp-
ten
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSttaaddtthhaauuss,,  Stadthausstr. 4a,
11:00 Uhr: Musikkollegium Winterthur - Bil-
der einer Ausstellung 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  EEvveenntt  HHaallll,,  Hardstr. 219,
14:00 Uhr: Die Schweizermacher - Das Musical 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00
Uhr: Premiere: Rossini - Le Comte Ory 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  1111,,  Thurgauerstr. 7,
18:00 Uhr: Pepe Lienhard Big Band - Best of
Swing 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
17:00 Uhr: To the Dark Side of the Moon -
nach Fred Bredbury & Pink Floyd
CCHH--ZZüürriicchh//VVoollkksshhaauuss,,  19:00 Uhr: Carlos Nu-
nez - Celtic Brasil Tournee 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//AARREENNAA,,  19:00 Uhr: Abba -
The Concert 
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00
Uhr: Andrea Berg mit Band, Chor & Streich-
quartett - 1001 Nacht 
KKoonnssttaannzz//FFeessttssaaaall  IInnsseellhhootteell,,  20:00 Uhr:
Konstanzer Solistenkonzerte: Cuarteto Latino-
americano - Streichquartette von Villa-Lobos,
Revueltas, Piazolla & Ginastera
KKoonnssttaannzz//HHaaffeennssttrr..  1144,,  Im Eisenbahnsport-
verein nähe Sealife-Center,  19:00 Uhr: Afrika-
nischer Tanz 
KKoonnssttaannzz//KKoonnzziill,,  20:00 Uhr: Glenn Miller Or-
chestra - Evergreens in Swing 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:00 Uhr: A-
cappella-Comedy mit LaLeLu - Pech im Un-
glück 
TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  19:00 Uhr: Stadtthea-
ter Pforzheim - Die Zauberflöte 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//KKuurrssaaaall  aamm  SSeeee,,  Christophstr. 2b,
16:00 Uhr: We Rock You - Musical Revue III -
Musicalschule-Bodensee & Licht Ton & Medien
AG Gymn. ÜB

DIVE RSES

CCHH--BBiisscchhooffsszzeellll//IInnffiinnnniittyy  TTaannzzrraauumm,,  Markt-
gasse 9,  17:00 Uhr bis 19:00 Info- & Tanztag:
Afrikanischer Tanz (Virginia) & Hilal Dance
(Yvette)
CCHH--RRoommaannsshhoorrnn//AAllttee  KKiirrcchhee,,  Schlossbergstr.,
14:30 Uhr und 17:00 Uhr Charlie Chaplin THE
KID, Stummfilm.
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//MMuusseeuumm  iimm  LLaaggeerrhhaauuss,,  Da-
vidstr. 44,  11:00 Uhr: Vortrag Katrin Luchsin-
ger zur Sammlung Rheinau „Rosenstrumpf
und Dornencknie“
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Bundesordner 2010 - Satiri-
scher Jahresrückblick 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
18:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalo-
rien 

CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  KKlleeiinneerr  SSaaaall,,  11:15 Uhr:
Wahlverwandschaften „Literatur & Musik“:
Maurice Ravel - Konstrukteur von Zauber-
klängen - Mona Petri liest Jean Echenoz „Ra-
vel“ & Konzert
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  18:00
Uhr: Benefizlesung  122 WUNSCHbücher für
das Kinderhaus Edith Stein: Rufus Beck liest
„Der kleine Nick“ - Filmeinspielungen & Mu-
sik
RRaaddoollffzzeellll//IInnffiinnnniittyy  TTaannzzhhaauuss  BBooddeennsseeee,,
Walchnerstr. 3,  11:00 Uhr bis 13:00 Info- &
Tanztag: Afrikanischer Tanz (Virginia) & Hilal
Dance (Yvette)
RRaaddoollffzzeellll//MMeeddiittaattiioonnsszzeennttrruumm,,  Scheffelstr. 6,
10:30 Uhr bis 12:00 Licht-Meditation 
RRaaddoollffzzeellll//MMiillcchhwweerrkk,,  Werner-Messmer-Str.14,
16:00 Uhr: Multivisions-Show: Expedition Er-
de - Hurtigruten & Grönland
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  10:30 Uhr: Li-
terarisch-musikalisches Sonntagsfrühstück -
Lesung Bruno Ganz: Der Untergeher von Tho-
mas Bernhard - Ausverkauft!

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  21:00
Uhr: Ritmo Rico 
MMeesssskkiirrcchh//RRiitttteerrhhooff,,  20:30 Uhr: Disco Fox &
Boogie Woogie 

MO, 24. JAN

TH E ATE R

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//FFaassssbbüühhnnee,,  Webergasse 13,
20 Uhr: jug. momoll theater Uruguay, ab 12 J. 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  10:00
Uhr: Dornröschen oder Das Märchen vom Er-
wachen, ab 6 J.
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  KKaammmmeerr,,
20:30 Uhr: Die Verwandlung 

MU S I K

CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: To the Dark Side of the Moon -
nach Fred Bredbury & Pink Floyd
KKoonnssttaannzz//KKuullttuurrllaaddeenn,,  Joseph - Belli- Weg 5,
21:00 Uhr: Fotos (D) - Pop 
KKoonnssttaannzz//bbeerrrryyss,,  Reichenaustr. 204; 21:00
Uhr Studentenparty. Getränke zum halben
Preis bei Vorlage Studentenausweis
SSaalleemm//MMüünnsstteerr,,  SScchhlloossss,,  17:00 Uhr: Orgel-
konzert mit Andreas Jetter zum 300. Geburts-
tag von Karl Joseph Riepp
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  10:30 Uhr
und 16:00 Hoffmännchen - Kinderoper 

DIVE RSES

EEnnggeenn//SSttääddtt..  MMuusseeuumm  ++  GGaalleerriiee,,  18:00 Uhr:
Neubürgertreff 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//KKiieesseell  iimm  KK4422,,  Karlstr. 42,
20:00 Uhr: Autorenlesung Christoph Peters -
Sven Hofestedt sucht Geld für Erleuchtung
RRaaddoollffzzeellll//MMeeddiittaattiioonnsszzeennttrruumm,,  Scheffelstr. 6,
09:00 Uhr: bis 10:00 Licht-Meditation 

PA RT Y

AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  Färbergasse 15,
18:30 Uhr: Tanzzportal 
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  21:00 Uhr:
Westfunk 
KKoonnssttaannzz//BBeerrrryyss,,  Reichenaustr. 204,  21:00
Uhr: Stu | Dance 

DI, 25. JAN

TH E ATE R

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//SScchhaauuwweerrkk  iimm  HHaabbeerrhhaauuss
KKuullttuurrcclluubb,,  20:00 Uhr: Die Wartefrau - Mono-
log mit Annette Kuhn & live gezeichnetes
Bühnenbild von Walter Millns
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Deutsch-Schweizer-Premie-
re: Gardi Hutter - Die Schneiderin
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: 3-Länder-Theater - Verwandte sind auch
Menschen 
CCHH--ZZüürriicchh//AAnnddeerreerr  SSppiieelloorrtt,,  Treffpunkt Pfau-
en/Kassenfoyer,  20:30 Uhr: Rechnitz (Der
Würgeengel) 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Geri 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: Bernarda Albas Haus 
KKoonnssttaannzz//SSttuuddiioobbüühhnnee  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt,,  20:00
Uhr: Motortown 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Die wilden Zwanziger - Studenten der PH
Weingarten 

No 803 13

„Der Kleine Nick“ ist eine ge-
meinsame Erfindung des Auto-
ren-Vaters René Goscinny und
des Zeichners Sempé. Die Bü-
cher wurden in mehr als 30
Sprachen übersetzt und verkauf-
ten sich mehr als acht Millionen
mal. Am So. 23.01. um 18 Uhr
liest der Schauspieler Rufus

Beck „Der Kleine Nick“ im
Stadttheater Konstanz. Die
multimediale Lesung mit Film-
einspielungen und Musik findet
zu Gunsten der Aktion „122
WUNSCHbücher“ für das Kin-
derhaus Edith Stein statt.

Sprachlich virtuos umkreist Chri-

stoph Peters’ zweiter Erzähl-
band „Sven Hofestedt sucht

Geld für Erleuchtung“ Themen
wie die Irrungen und Wirrungen
der Liebe, die Faszination frem-
der Kulturen oder die Suche nach
Erkenntnis und Wahrheit. In 13
ungewöhnlichen Geschichten
zeigt sich Peters als ein Meister
der kurzen Form, der alle Spiel-
arten der Literatur beherrscht.
Die Autorenlesung dieser beste-
chenden Erzählungen findet am
Mo. 24.01. um 20 Uhr im Fried-
richshafener Kiesel im k42 statt.



MU S I K

CCHH--BBaasseell//TThheeaatteerr  Feldbergstrasse 151,  19:30
Uhr: Evita 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//KKUUGGLL,,  Güterbahnhofstr. 4,
21:00 Uhr: Dä Live Ziischtig mit Blizz 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllbbaannii  MMuussiicc  CClluubb,,  Steinberg-
gasse 6,  20:30 Uhr: My Jerusalem (USA) 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  Claridenstr. 7,  19:30 Uhr:
Partricia Kopatschinskaja, Violine & Fazil Say,
Klavier - Werke von Beethoven, Schubert u.a.
--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  20 Uhr: Gotan 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  20:00 Uhr: K&K Philharmoniker, Leit. Dr.
Matthias G. Kendlinger & Ute Ziemer, Sopran
- Wiener Johann Strauss Konzert-Gala
KKoonnssttaannzz//ccoonnttrraasstt,,  Joseph-Belli-Weg 11,
21:00 Uhr: Labor Session \offene Bühne für
MusikerInnen
RRaaddoollffzzeellll//ss’’BBookkllee,,  Robert-Gerwig-Str. 12,
20:00 Uhr: Jam-Session 

DIVE RSES

AA--LLaauutteerraacchh//HHooffsstteeiiggssaaaall,,  20:00 Uhr: Maria
Neuschmid & Jörg Adlassnigg - Neues Kaba-
rett: Hände Hoch
CCHH--FFrraauueennffeelldd//NNaattuurrmmuusseeuumm  TThhuurrggaauu,,  Freie
Strasse 26,  19:30 Uhr: Zur Situation der Eulen
und Greifvögel in der Schweiz - Vortrag zur
Ausstellung von Dr. Claudia Müller, Schweiz.
Vogelwarte Sempach
CCHH--ZZüürriicchh//LLiitteerraattuurrhhaauuss  ddeerr  MMuusseeuummssggeesseellll--
sscchhaafftt  ZZüürriicchh,,  Limmatquai 62,  20:00 Uhr: Le-
sezirkel - Ross MacDonald „Der Fall Galton“ 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//VVoollkksshhoocchhsscchhuullee,,  Charlottenstr.
12/2,  18 Uhr: Soll ich oder soll ich nicht? Gute
Entscheidungen treffen - Vortrag Ursula Krae-
mer, M.A., Trainerin & Coach, Anm. erforderlich
KKoonnssttaannzz//UUnniivveerrssiittäätt  --  RRaauumm  AA  770022,,  Universi-
tätsstr. 10,  18:15 Uhr: Vortragsreihe „Was ist
gute Religion?“ - Vortrag mit Diskussion Prof.
Dr. Albrecht Grözinger, Uni Basel

KKoonnssttaannzz//WWoollkkeennsstteeiinn--SSaaaall,,  KKuullttuurrzzeennttrruumm
aamm  MMüünnsstteerr,,  19:00 Uhr: Kultur kennt kein
Handicap. Besondere Kultur von besonderen
Menschen - Ref. Klaus Mecherlein, M.A. Kunst-
päd. & -historiker
RRaavveennssbbuurrgg//SSttaaddttbbüücchheerreeii,,  KKoorrnnhhaauussssaaaall,,
Marienplatz 12,  19:00 Uhr: KunstCafé: Augu-
ste Rodin. Revolutionär der Skulptur - Vortrag
Marie-Theres Scheffczyk
SSiinnggeenn//BBiilldduunnggsszzeennttrruumm,,  Zelglestr. 4,  20:00
Uhr: Simplify your Life: Einfacher und glückli-
cher leben - Vortrag Werner Tiki Küstenma-
cher, ev. Pfarrer, Autor & Karikaturist

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  21:00
Uhr: Costa del Soul 
KKoonnssttaannzz//DDiiee  CCoocckkttaaiillbbaarr,,  St. Johann Gasse
4,  20:00 Uhr: Mothers Only - Gegen Vorla-
ge des Mutterpasses halber Preis auf alle
Getränke

MI, 26. JAN

TH E ATE R

CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu  „„bbüühhnnii
wwyyffeellddee““,,  Bahnhofplatz,  20:15 Uhr: Sonny
Boys 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Gardi Hutter - Die Schneiderin
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: 3-Länder-Theater - Verwandte sind auch
Menschen 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Geri 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  10:00
Uhr: Dornröschen oder Das Märchen vom Er-
wachen, ab 6 J.
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//KKiieesseell  iimm  KK4422,,  Karlstr. 42,
10:00 Uhr: theaterkohlenpott, Herne - Tür-
kisch Gold 
KKoonnssttaannzz//SSttuuddiioobbüühhnnee  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt,,  20:00
Uhr: Motortown 

RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Die wilden Zwanziger - Studenten der PH
Weingarten 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,  20:30
Uhr: Die Schwiegerväter - Lustspiel von Carlo
Goldoni 
TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  19:00 Uhr: Württem-
bergische Landesbühne Esslingen - Faust 

MU S I K

BBaadd  DDüürrrrhheeiimm//KKuurrhhaauuss,,  10:30 Uhr: Frühkon-
zert - Privatmusikschule Bad Dürrheim 
CCHH--AAmmrriisswwiill//PPeennttoorraammaa,,  20:00 Uhr: Musicals
Wanted! - The London West End Gala & Speci-
al Guest: Angelika Milster
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSttaaddtthhaauuss,,  Stadthausstr. 4a,
19:45 Uhr: Carmina Quartett & Ueli Wiget,
Klavier - Werke von Haydn, Müller & Dvorak

CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  EEvveenntt  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Die Schweizermacher - Das Musical 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: Jubiläumsprogramm - Schmaz ju-
biliert 
KKoonnssttaannzz//IIll  BBooccccoonnee,,  Bodanstr. 20-26,  20:30
Uhr: Live-Musik & Comedy - Ernst und Hein-
rich 
KKoonnssttaannzz//KKoonnzziill,,  20:00 Uhr: Philh. Konzert:
Winterträume - Südwestdt. Philh. KN, Leit.
Vassilis Christopoulos & Henning Kraggerud,
Violine
KKoonnssttaannzz//VViivvaa  PPaarraaddiissee  IIssllaanndd,,  Martin-
Schleyer-Str. 19,  20:00 Uhr: GIN - Go into the
Night - Live-Music 
TTrroossssiinnggeenn//SSttaaaattll..  HHoocchhsscchhuullee  ffüürr  MMuussiikk,,
KKoonnzzeerrttssaaaall,,  19:30 Uhr: Neujahrskonzert der
Schulmusikstudierenden - Musikalische Come-
dy & Überraschungen

QLTIG QLTUR LTIP
TERMINAL

Katastrophen-Laolas rotieren in den Medien, Massenresignation
droht: Klimawandel, Terrorangst, Online-Überwachung, Korruption,
Renten … Bei dem Überangebot heißt die Devise: Energie sparen!
Nicht Öl, Gas oder Strom, sondern im körpereigenen Energiehaus-
halt, denn krank will auch niemand mehr werden. Also beschränken
wir den Katastrophenkonsum auf tanken (wo?) und beten (zu wem?)
„Super Plus! – Tanken & Beten“, das neue Programm von Lisa

Fitz, zu sehen am Do. 27.01. um 20.30 Uhr im Konstanzer Il Boc-

cone, entlastet beim emotionalen Energiesparprogramm, ist sexy
und liegt garantiert im Trend!

Der Pianist Nicolai Thärichen zählt seit 2001 zur Speerspitze der neu-
en, äußerst fruchtbaren Jazz-Szene Berlins. Damals veröffentlichte er
„Lady Moon“, die erste CD seines Tentetts. Mittlerweile ist Album Num-
mer vier erschienen und was liest man im Titel? „Farewell Songs“! Thä-
richen nimmt Abschied? Von wegen! Die Stücke sprühen nur so vor
Ideen, aber um Abschied geht es fast in jedem. Gewidmet ist diese CD
seinem 2008 verstorbenen Vater und daher auch seine Persönlichste.
Dem Jazzclub Singen ist es mit Thärichens Tentett wieder einmal ge-
lungen eine (Groß)Formation der Extraklasse am Fr. 28.01. um 20.30
Uhr in die Gems zu holen.

Lustspiel

Karten/Information: Tel. (07731) 64646 + 62663 
Schlachthausstraße 24, www.diefaerbe.de

Carlo Goldoni

DIE SCHWIEGER-

VÄTER
Frei bearbeitet von
Wolfgang Hildesheimer

Mi • Do • Fr • Sa • 20.30 Uhr

“Muntere Konversationen voller Sprachwitz, verbun-
den mit großartigen schauspielerischen Leistungen.”
Schaffhauser Nachrichten

Freitag, 28. Januar | Festsaal Kliniken Schmieder Allensbach | 20 Uhr 
OPERNBUMMEL mit der Opernklasse 
der Musikhochschule Freiburg
Eintritt frei. Die Hochschule freut sich über Spenden

Freitag, 4. Februar | 20 Uhr | Pfarrheim Allensbach
ROBERT KREIS “Highlights“ 
Das Beste aus 30 Bühnenjahren
Der unverwechselbare Kaberettist und Charmeur lässt seine Erlebnisse 
vor und hinter den Kulissen Revue passieren und präsentiert Couplets,
frivole Chansons und irrwitzige Persiflagen aus der legendären Weimarer
Zeit. Ein Abend von höchstem Amusement.

Sonntag, 20. März | 20 Uhr | Pfarrheim Allensbach 
-Ausverkauft-
FLORIAN SCHROEDER “Du willst es doch auch“ Update 2011

Donnerstag, 28. April | 20 Uhr | Pfarrheim Allensbach
SVEN RATZKE & Band “dEBUT“
Er gilt als „rattenscharf“ und „rotzfrech“, als „Homme fatal“ des 
deutschen Chansons und als „Diva mit dem Herzen eines Punks“.

Infos & VVK im Kultur-u. Verkehrsbüro Allensbach Tel. +49(0)7533 / 801 35
www.allensbach.de



DIVE RSES

BBooddoollzz//GGuuttssggaasstthhaauuss  KKööbbeerrllee,,  18:00 Uhr:
Matrix Transformation - kostenloser Erlebnis-
abend & Workshop mit Martina & Frank Klim-
pel
CCHH--FFrraauueennffeelldd//OObbeerrssttuuffeennzzeennttrruumm  RReeuutteenneenn,,
Marktstr. 14,  19:30 Uhr: Mysterien und Beruf.
Wer war Rudolf Steiner? - Vortrag Marcus
Schneider
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--
AArreeaall,,  19:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns
& Kalorien 
CCHH--ZZooffiinnggeenn//SSttaaddttssaaaall,,  20:00 Uhr: Bundes-
ordner 2010 - Satirischer Jahresrückblick
über die Schweiz 
CCHH--ZZüürriicchh//LLiitteerraattuurrhhaauuss  ddeerr  MMuusseeuummssggeesseellll--
sscchhaafftt,,  Limmatquai 62,  20:00 Uhr: Autoren-
lesung Michael Köhlmeier - Madalyn 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  18:30 Uhr: 10 Jahre Kieser Training FN -
Jubiläumsfeier & Vortrag 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//VVoollkksshhoocchhsscchhuullee,,  Charlot-
tenstr. 12/2,  19:30 Uhr: Von der Kunstkam-
mer zum Museum - Vortrag von Klaus
Wendler
KKoonnssttaannzz//bbeellllaaddoonnnnaa,,  Oberlohnstr.3,  20:00
Uhr: Frauenbar 
KKoonnssttaannzz//IIll  BBooccccoonnee,,  Bodanstr. 20-26,  20:30
Uhr: Live-Musik & Comedy - Ernst und Hein-
rich 
RRaaddoollffzzeellll//MMeeddiittaattiioonnsszzeennttrruumm,,  Scheffelstr. 6,
19:30 Uhr bis 21:00 Licht-Meditation 

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  21:00
Uhr: Size 
KKoonnssttaannzz//DDaannccee  PPaallaaccee,,  Max Stromeyer Str.,
21:00 Uhr: Euro-Party 
KKoonnssttaannzz//DDaass  kklleeiinnee  RRoonnddeellll,,  Rheinterrasse-
Spanierstr. 5,  20:00 Uhr: Drinks & Sounds -
R(h)einschauen lohnt sich! 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  22:00
Uhr: Salsa-Night - 18-22 Uhr Tanzkurse da-
nach Party 

DO, 27. JAN

TH E ATE R

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//SScchhaauuwweerrkk  iimm  HHaabbeerrhhaauuss
KKuullttuurrcclluubb,,  20:00 Uhr: Die Wartefrau - Mono-
log mit Annette Kuhn & live gezeichnetes
Bühnenbild von Walter Millns

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Am Herrenak-
ker 22/23,  20:00 Uhr: Bundesordner 2010 -
Satirischer Jahresrückblick 
CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu  „„bbüühhnnii
wwyyffeellddee““,,  Bahnhofplatz,  20:15 Uhr: Sonny
Boys 

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Gardi Hutter - Die Schneide-
rin
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Die schwarze Spinne von dem Pilatus’
Traum 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: Musical AG Geschwister Scholl Schule -
Streik der Dienstmädchen
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
19:30 Uhr: A Clockwork Orange 
KKoonnssttaannzz//SSttuuddiioobbüühhnnee  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt,,  20:00
Uhr: Motortown 
RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
20:00 Uhr: Qui 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,  20:30
Uhr: Die Schwiegerväter - Lustspiel von Carlo
Goldoni 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//KKuurrssaaaall  aamm  SSeeee,,  Christophstr. 2b,
19:30 Uhr: Verwandte sind auch Menschen -
Komödie von Erich Kästner

MU S I K

AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  Färbergasse 15,
21:00 Uhr: Songs & Voices & Lena Malm-
borg 
CCHH--BBaasseell//TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstrasse 151,
19:30 Uhr: Evita 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//RReessttaauurraanntt  DDrreeiieegggg,,  Metzger-
gasse 1,  21:00 Uhr: Keller & Schuran: Zwei
Männer - eine Band 
CCHH--SStt..  GGaalllleenn//BBaahhnnhhooff,,  Bahnhofplatz 2,
20:00 Uhr: Suisse Diagonales Jazz, ange-
sagter Jazz von - Hans Koch (Sax) und  Ja-
ques Demierre (Piano)
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllbbaannii  MMuussiicc  CClluubb,,  Steinberg-
gasse 6,  21:00 Uhr: Transmartha (CH) 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSaallzzhhaauuss,,  Untere Vogelsangstr.
9,  20:00 Uhr: Last Day of April (Swe) & Death
of a Cheerleader (USA)
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  EEvveenntt  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Die Schweizermacher - Das Musical 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00
Uhr: Rossini - Le Comte Ory 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  11:00
Uhr: Humperdinck - Hänsel und Gretel 

FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//RReessttaauurraanntt  HHaallbbhhuubbeerr  aa
FFlluugghhaaffeenn,,  20:30 Uhr: JazzPort FN - The
Nat Bat 
KKoonnssttaannzz//BBrriicckk’’ss  BBaarr..LLoouunnggee..RReessttaauurraanntt,,
Schneckenburgstr. 11,  21:00 Uhr: Klavierkunst
& Freunde mit Davide Martello 
MMaarrkkddoorrff//PPffaarrrrkkiirrcchhee  SStt..  NNiikkoollaauuss,,  10:00
Uhr: Orgelmusik zur Marktzeit 
RRaaddoollffzzeellll//ss’’BBookkllee,,  Robert-Gerwig-Str. 12,
20:00 Uhr: Mixed Music 
TTrroossssiinnggeenn//SSttaaaattll..  HHoocchhsscchhuullee  ffüürr  MMuussiikk,,
KKoonnzzeerrttssaaaall,,  19:30 Uhr: Neujahrskonzert der
Schulmusikstudierenden - Musikalische Come-
dy & Überraschungen
TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  19:00 Uhr: Christoph
Soldan & Schlesische Kammersolisten - Kla-
vierkonzert mit Stücken von Mozart: A-Dur
KV 414 & Es-Dur Kv 449 & Schostakowitsch:
Kammersymphonie op. 110a

DIVE RSES

AA--HHaarrdd//KKaammmmggaarrnn,,  20:00 Uhr: Comedy - Eu-
re Mütter „Nix da ‘Leck mich!’ Auf geht’s,los.“ 
CCHH--EErrmmaattiinnggeenn//VViinnoorraammaa,,  20:00 Uhr: Ga-
stronomisches vom Bodensee. Wie die ale-
mannische Küche zu ihrem guten Ruf kam -
Vortr. Dr. Tobias Engelsing, Museums.dir. &
Autor
CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//PPllaanneettaarriiuumm--SStteerrnnwwaarrttee,,
Breitenrainstr. 21,  19:30 Uhr: „Rhodos - Die
Insel des Helios“ - Lichtbildervortrag Dr. Bern-
hard du Mont
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  20:00 Uhr:
Bundesordner 2010 - Satirischer Jahresrück-
blick 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//TTaappTTaabb  MMuussiikkrraauumm,,  Baum-
gartenstr. 19,  21:00 Uhr: Schlechtenachtge-
schichten Reloaded - Stühlinger/
Odermatt/Erne lesen schlechte Texte

No 803 15

Wohl keine andere Metal-Band
hat 2010 für solch eine Überra-
schung gesorgt. Mit dem Album
„Blood of the Nations“ hat Ac-

cept vollbracht, was niemand
im Musikbusiness auch nur an-
nähernd vermutet hätte. Das Al-
bum erobert international die
Charts! In Deutschland Platz 4,
Platz 12 in den European Billbo-
ard Charts und weltweit Platz
35 – Tendenz steigend und hei-
ßer Favorit für das Metal-Album
des Jahres. Auf ihrer „Blood of

The Nations-Tour“ machen Ac-
cept auch Station in Tuttlingen

– Fr. 28.01. um 20 Uhr in der
Stadthalle.

Nach dreijähriger Pause findet eine in Allensbach liebgewonnene Tra-
dition wieder seine Fortsetzung. Am Fr. 28.01. um 20 Uhr findet der
„Bummel durch die Welt der Oper und Operette“ mit der Opern-

schule und den Gesangsklassen der Musikhochschule Freiburg

statt. Im Festsaal der Kliniken Schmieder wird Prof. Kortel am Kla-
vier begleiten, durch das Konzert führen und auf kurzweilige Art die
„Handlungsstränge“ entwirren und dem Publikum näher bringen.

Bildungszentrum Singen
Zelglestr. 4, 78224 Singen
Telefon: 07731/982590

Simplify your Life: 
Einfacher und glücklicher

leben

Vortrag am Dienstag, 
25. Januar 2011, 20 Uhr

Werner Tiki Küstenmacher

Evangelischer Pfarrer, seit 1993 
freiberuflicher Autor und Karikaturist

LifeArt - Petra Eischeid
Konstanz - Radolfzell - Reichenau

Kurse &
Workshops:

Philippin.Stockkampfkunst 
Tanz & Körperarbeit

Life/Art Process
Movement Ritual 

Fortbildung: 
Stockkampfkunst

Ausbildung: 
nach Anna Halprin
im LifeArt Process

Einzelarbeit:  
Schauspiel, Stimme, Ausdruckstherapie

Info: Tel 07534-998742. www.lifeart-petra-eischeid.de

Foto: T. Schlup CH

K
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Water Makes Money Do 27.01.

Sa 19.02.
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Kulturzentrum



CCHH--SSoommmmeerrii//CCaaffii  BBiilldduunnggssssttäättttee  SSoommmmeerrii,,
Unterdorf 6,  18:30 Uhr: Comedyexpress-Din-
nershow: Lachforelle mit Scharf - Res. erfor-
derlich!
CCHH--SStteecckkbboorrnn//SSiinnggssaaaall  HHuubbsscchhuullhhaauuss,,  Frau-
enfelderstr. 8,  20:00 Uhr: Iran - eine beson-
dere Macht am Persischen Golf - Vortrag Eber-
hard Möschel, Oberst a.D.
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
19:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalo-
rien 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//BBaahhnnhhooff  FFiisscchhbbaacchh,,  Eisen-
bahnstr. 15,  20:00 Uhr: Comedy Christoph
Sonntag - AZNZ, Alte Zeiten Neue Zeiten 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//FFrriiddoolliinn--EEnnddrraaßß--PPllaattzz,,  17:00
Uhr: Holocaust-Gedenkfeier 
KKoonnssttaannzz//IIll  BBooccccoonnee,,  Bodanstr. 20-26,  20:30
Uhr: Kabarett Lisa Fitz - Super Plus! Tanken
und Beten 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  20:00
Uhr: Dokumentarfilm - Water makes Money 
KKoonnssttaannzz//QQuuaarrttiieerrsszzeennttrruumm,,  Luisenstr. 9,
20:00 Uhr: 22 Gute-Laune-Drops! Tipps für
gute Laune! Anmeldung nötig!
KKoonnssttaannzz//VVhhss,,  AAssttoorriiaa--SSaaaall,,  19:30 Uhr: Mul-
timedia-Show H.-Georg Weinfurter - Florenz
und Toscana. Mörderisch schön
KKrreessssbbrroonnnn//PPaarrkk--CCaaffee  LLäännddee,,  19:30 Uhr: Dia-
& Kurzfilmabend - Sieben Monate quer durch
Afghanistan
RRaaddoollffzzeellll//SSeerraannii--BBaarr,,  Seestr. 34,  20:00 Uhr:
Lesung Peter Thiessen - Jetzt sagen Sie mal
was! von Friedhelm Kändler
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:00 Uhr: Ka-
barett Uta Köbernick - Sonnenscheinwelt 

PA RT Y

CCHH--BBrruugggg//HHaallllii  GGaallllii,,  Aarauerstrasse 73,
19:00 Uhr: SMS Quick Date & Budget 5 Party 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//KKUUGGLL,,  Güterbahnhofstr. 4,
20:00 Uhr: Le Schwu - Schwul-lesbischer An-
lass 
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  22:00 Uhr:
Salsamania - Rauchfrei! 
KKoonnssttaannzz//CCuubbaa  CCaalliieennttee,,  Hussenstr. 4,  21:00
Uhr: Salsa-Party 

FR, 28. JAN

TH E ATE R

CCHH--FFrraauueennffeelldd//CCaassiinnoo,,  20:00 Uhr: Jörg
Schneider & Ensemble - Total dureknallt (him-
meltraurige Dialektkomödie)
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//FFaassssbbüühhnnee,,  Webergasse 13,
20:00 Uhr: jugendclub momoll theater - Uru-
guay, ab 12 J. 

CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu  „„bbüühhnnii
wwyyffeellddee““,,  Bahnhofplatz,  20:15 Uhr: Sonny
Boys 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Gardi Hutter - Die Schneide-
rin
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  KKaammmmeerr,,
20:00 Uhr: Biokhraphia 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  SScchhiiffffbbaauu,,  MMaattcchh--
bbooxx,,  19:00 Uhr: Ein himmlischer Platz, ab 10 J. 

KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: Musical AG Geschwister Scholl Schule -
Streik der Dienstmädchen
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  SSppiieeggeellhhaallllee,,  Hafenstr.,
20:00 Uhr: Tanztheater SOZO Vision in Motion
mit 2 Choreografien „Kapitel 8 von Sieben“ &
„Komm in meine Arme, du bist mein Tag“
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
19:30 Uhr: A Clockwork Orange 
KKoonnssttaannzz//SSttuuddiioobbüühhnnee  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt,,  20:00
Uhr: Motortown 

RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
20:00 Uhr: Der Hut von Beuys 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Die 39 Stufen 
RRiieellaassiinnggeenn--AArrlleenn//KKuullttuurrppuunnkktt,,  Arlener Str.
32, 20:00 Uhr: Kulissenschieber -
Ba..Ba..Banküberfall 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,
20:30 Uhr: Schwiegerväter spiel von Carlo
Goldoni 

MU S I K

AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  Färbergasse 15,
21:00 Uhr: Bands on Stage -
podium.jazz.pop.rock 
AAlllleennssbbaacchh//FFeessttssaaaall  KKlliinniikkeenn  SScchhmmiieeddeerr,,
20:00 Uhr: Opernschule & Gesangsklassen der
Musikhochschule Freiburg - Bummel durch die
Welt der Oper & Operette
BBaadd  DDüürrrrhheeiimm//KKuurrhhaauuss,,  19:30 Uhr: Silber-
schatten - Ombra d’Argento 
CCHH--BBaasseell//TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstrasse 151,
19:30 Uhr: Evita 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//BBeeiizz//EEiisseennwweerrkk,,  Industriestr.
23,  21:00 Uhr: Roli Frei & Soulful Desert
light 
CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//ZZ8888,,  Hauptstr. 88,  21:00
Uhr: thE dorKs und Fairytale 
CCHH--RRoorrsscchhaacchh//JJaazzzzcclluubb  RRoorrsscchhaacchh,,  Churerstr.
28,  21:00 Uhr: The Clients 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//KKaammmmggaarrnn,,  Baumgartenstr.
19,  20:30 Uhr: Suisse Diagonales Jazz: Loo-
pop & Frank Salis H30 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//RReessttaauurraanntt  KKeerrzzee,,  Stadt-
hausgasse 17,  21:00 Uhr: Andi Loser (SG) -
Rock & Blues 
CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThhuurrggaauueerrhhooff,,  20:00 Uhr:
Swisspäck änd the Schläpfer-Buebe-Swing-
Band 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:30 Uhr: Annamateur und Aussensai-
ter - Bandaufstellung nach B. Hellinger
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  EEvveenntt  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Die Schweizermacher - Das Musi-
cal 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  20:15
Uhr: Nocturnes | Solo | Der Tod und das Mäd-
chen - Chopin | Bach | Schubert
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: Jubiläumsprogramm - Schmaz ju-
biliert 
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00
Uhr: Die Flippers - Abschiedstournee
2010/2011 
KKoonnssttaannzz//KKoonnzziill,,  20:00Uhr: Philh. Konzert:
Winterträume - Südwestdt. Philh. KN, Leit. Vas-
silis Christopoulos & Henning Kraggerud, Violi-
ne

KKoonnssttaannzz//KKuullttuurrllaaddeenn,,  Joseph - Belli- Weg 5,
21:00 Uhr: Saalschutz (CH) - Electro Pop 
KKoonnssttaannzz//OO’’LLaacc,,  Seestr. 21,  21:00 Uhr: Cool
Clubbing 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:30 Uhr: Jazz
Club Konzert - Thärichen’s Tentett 
TTrroossssiinnggeenn//CCaannaappee,,  Hauptstr. 42/1,  21:00
Uhr: The Wright Thing 
TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  20:00 Uhr: Accept -
Blood of the Nations-Tour 
WWeeiinnggaarrtteenn//KKuullttuurrzzeennttrruumm  LLiinnssee,,  Liebfrauen-
straße 58,  20:00 Uhr: Muytango 

DIVE RSES

CCHH--JJoonnaa//KKrreeuuzz,,  20:00 Uhr: Bundesordner
2010 - Satirischer Jahresrückblick 
CCHH--SSoommmmeerrii//CCaaffii  BBiilldduunnggssssttäättttee  SSoommmmeerrii,,
Unterdorf 6,  18:30 Uhr: Comedyexpress-Din-
nershow: Lachforelle mit Scharf - Res. erfor-
derlich!
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
19:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalo-
rien 
FFrriicckkiinnggeenn--LLeeuusstteetttteenn//EEllffeennggrruunndd,,  16:00
Uhr: Matrix Transformation - kostenloser Er-
lebnisabend & Workshop mit Martina &
Frank Klimpel
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//DDoorrnniieerr  MMuusseeuumm  FFrriieeddrriicchhss--
hhaaffeenn,,  Claude-Dornier-Platz 1,  18:30 Uhr:
„Sehen - ohne gesehen zu werden“ - Vortrag
Dr. Eugen Herpfer
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  19:00 Uhr: Multivisions-Show: Expedition
Erde - Hurtigruten & Grönland
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//MMeessssee,,  10:00 Uhr: Motorrad-
welt Bodensee 
KKoonnssttaannzz//bbeellllaaddoonnnnaa,,  Oberlohnstr.3,  20:00
Uhr: Frauenbar 
KKoonnssttaannzz//HHooffhhaallddee  11,,  19:00 Uhr: Der west-
östliche Divan, 1. Abend - Das Buch des Sän-
gers - Frank Lettenewitsch (Sprecher) & Mo-
hammed Badawi (Musik)
KKoonnssttaannzz//QQuuaarrttiieerrsszzeennttrruumm,,  Luisenstr. 9,
20:00 Uhr: Die bückleinkunsttalkshow Nr. 7 -
Wahlzeit! 

QLTIG QLTUR LTIP
TERMINAL

Malediva, das sind die beiden schwulen Stadtneurotiker und Publi-
kumslieblinge Lo und Tetta, die zusammen mit Pianist und Kompo-
nist Florian das erfolgreichste Rat-Pack der Kleinkunst- und Comedys-
zene bilden. Mir zwei verschiedenen Programmen lassen es die
Deutschen Kleinkunstpreisträger in unserer Region richtig krachen:
Mit „Ungeschminkt“ am Fr. 28.01. um 20 Uhr im Steigenberger In-

selhotel in Konstanz und am Sa. 29.01. um 20.30 Uhr in der Stadt-

halle Tuttlingen sowie am So. 30.01. um 17 Uhr mit „Die fetten

Jahre“ im Casinotheater Winterthur.

ggrrooßßee  AAuusswwaahhll  
aann  FFaassnnaacchhttssaarrttiikkeellnn::

Kostüme, Perücken, 
Schmuck, Eulenspiegel 
Profi Schminkfarbe
tolle Deko- & 
Zubehörartikel
für die närrische Zeit

Wir statten auch Gruppen 
und Vereine aus. 
Anfragen sind erwünscht

www.paper-moon.de Tel. 0 75 33/93 53 83 o. 99 85 80

Cafe/Bistro & Coffee to go
Allensbach • Konstanzerstr. 13

(gegenüber Bahnhof)
Dettingen • Allensbacher Str. 3

Donnerstag, 27. Januar 2011, 20 Uhr

Gastronomisches vom Bodensee
Wie die alemannische Küche 
zu ihrem guten Ruf kam

Vortrag von Dr. Tobias Engelsing, Direktor der städt. 
Museen Konstanz und Autor von „Die Welt im Topf -
kleine Kulturgeschichte der Küche am Bodensee“



KKoonnssttaannzz//SStteeiiggeennbbeerrggeerr  IInnsseellhhootteell,,  Auf der
Insel 1,  20:00 Uhr: Kabarett-Comedy Maledi-
va - Ungeschminkt 
LLuuddwwiiggsshhaaffeenn//KKaatthh..  GGeemmeeiinnddeezzeennttrruumm,,
19:30 Uhr: Schlagfertigkeit. Klare Worte ge-
ben Sicherheit - Vortrag Monika Baur, Rheto-
rik- & Kommunikationstrainerin
MMaarrkkddoorrff//TThheeaatteerrssttaaddeell,,  Gehrenbergstraße,
20:30 Uhr: Kabarett - Eure Mütter 
RRaaddoollffzzeellll//MMiillcchhwweerrkk,,  Werner-Messmer-
Str.14,  14:00 Uhr bis 18:00 Messe
Haus|Bau|Energie 
RRaaddoollffzzeellll//TTaannkkee  --  CCaafféé--BBaarr  TTaannkksstteellllee,,  Un-
tertorstr. 4,  20:00 Uhr: Red Chair - Relaxing
& Grooving Hours 
RRaavveennssbbuurrgg//OObbeerrsscchhwwaabbeennhhaallllee,,  Bleicher-
straße 20,  10:00 Uhr bis 18:00 HausPlus - Re-
gionale Messe rund ums Bauen
RRaavveennssbbuurrgg//ZZeehhnnttsscchheeuueerr,,  Grüner-Turm-Str.
30,  20:00 Uhr: Comedy Arnulf Rating - Auf-
wärts 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//SSttaaddttbbüücchheerreeii,,  Steinhausgasse 3,
20:00 Uhr: Die Schopenhauer-Story von Lie-
be, Glück & Einsamkeit - Amüsanter & nach-
denklicher Streifzug mit Alexander von Reu-
mont & Uli Mayer
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//SSuussoo--HHaauuss,,  Suso-Gasse 10,  19:30
Uhr: Vom Schweigen ins Gespräch zu Texten
von Meister Eckhart und Heinrich Seuse

PA RT Y

CCHH--BBrruugggg//HHaallllii  GGaallllii,,  Aarauerstrasse 73,
21:00 Uhr: So oder So - Pascha Night 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//PPiiaannoobbaarrkkeelllleerr,,  Schlossmüh-
lestr.,  22:00 Uhr: Partying - DJ Don Philippo 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//TTaappTTaabb  MMuussiikkrraauumm,,  Baum-
gartenstr. 19,  22 Uhr: Shake your Ass-Special 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//KKUUGGLL,,  Güterbahnhofstr. 4,
22:00 Uhr: Kanti goes Kugl-Party 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllbbaannii  MMuussiicc  CClluubb,,  Steinberg-
gasse 6,  22:00 Uhr: Good Stuff - Finest HipHop 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllttee  KKaasseerrnnee,,  Technikumstras-
se 8,  21:00 Uhr: Let’s Dance! - Party für Leu-
te um 40 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaarraammbbaa  LLaattiinn  CClluubb,,  Schaff-
hauserstr. 4,  22:00 Uhr: Tropicante 

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSaallzzhhaauuss,,  Untere Vogelsangstr.
9,  21:30 Uhr: Thirtylicious - Tanzen ab 30 
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  22:00 Uhr:
Lollipop-Party - Live: Das Wilde Tiger Ensem-
ble aus St. Pauli
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//RReessttaauurraanntt  HHaallbbhhuubbeerr  aamm
FFlluugghhaaffeenn,,  22:00 Uhr: All Mixed Up 
KKoonnssttaannzz//BBeeaatt--BBooxx,,  Maybachstr. 8,  22:00
Uhr: Techno-College 
KKoonnssttaannzz//DDaannccee  PPaallaaccee,,  Max Stromeyer Str.,
21:00 Uhr: Ladies Night Flirt Party - 22:30
Salsa-Party 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  21:00
Uhr: Jive the Night! - Tanzabend von Rumba
bis Walzer mit DJ Volker

KKoonnssttaannzz//SSaann  MMaarrttiinnoo  BBaarr,,  Bruderturmgasse
3,  21:30 Uhr: Freitagnacht für Erwachsene 
SSiinnggeenn//CCaafféé  EErriikkaa,,  Rielasinger Str. 170,  19:59
Uhr: Tanzen ab 30 - Vom Boogie bis Disco-Fox
- Mit Raucherlounge

SA, 29. JAN

TH E ATE R

CCHH--WWeeiinnffeellddeenn//TThheeaatteerrhhaauuss  TThhuurrggaauu  „„bbüühhnnii
wwyyffeellddee““,,  Bahnhofplatz,  20:15 Uhr: Sonny
Boys 

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Gardi Hutter - Die Schneiderin
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,,,  20:00 Uhr: Geri 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: Musical AG Geschwister Scholl Schule -
Streik der Dienstmädchen
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  FFooyyeerr,,  Konzilstr.,
22:30 Uhr: Dock Dock Dock - Die schlechteste
Show aller Zeiten
KKoonnssttaannzz//SSttuuddiioobbüühhnnee  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt,,  20:00
Uhr: Motortown 
RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
15:00 Uhr: Peter und der Wolf 
RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
20:00 Uhr: Der Hut von Beuys 

RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Die 39 Stufen 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,  20:30
Uhr: Die Schwiegerväter - Lustspiel von Carlo
Goldoni 

MU S I K

AA--DDoorrnnbbiirrnn//CCoonnrraadd  SSoohhmm,,  20:00 Uhr: „Psy-
chobilly Invasion“ Over Europe 2011 - The Me-
teors, Long Tall Texans, The Koffin Kats, The
Silver Shine
AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  Färbergasse 15,
20:30 Uhr: Jazzkonzert - Lucas Niggli „Big
Zoom“ 
BBaadd  SSaauullggaauu//AAlltteess  KKlloosstteerr,,  Hauptstr.,  20:00
Uhr: Jazzkonzert von Martin Schrack Quin-
tett 
CCHH--BBaasseell//TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstrasse 151,
15:30 Uhr und 19:30 Evita 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//KKaammmmggaarrnn,,  Baumgartenstr.
19,  21:30 Uhr: Ten Years After 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  11:00 Uhr und 14:00 Hippigschpängschtli
und der guldig Schlüssel - Musical für die
ganze Familie
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSttaaddtthhaauussssaaaall,,  17:00 Uhr:
Schweizer Klaviertrio & Radovan Vlatkovic,
Horn - Eröffnungskonzert & CD-Taufe
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  EEvveenntt  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Die Schweizermacher - Das Musi-
cal 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00
Uhr: Rossini - Le Comte Ory 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: Jubiläumsprogramm - Schmaz ju-
biliert 
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00
Uhr: Two in One 
KKoonnssttaannzz//LLuutthheerrkkiirrcchhee,,  17:00 Uhr: Das klei-
ne Konzert - Andrea Jäckle, Klavier 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  SSppiieeggeellhhaallllee,,  Ha-
fenstr.,  20:00 Uhr: Muytango - Tango Argen-
tino, eine Einführung 
RRaavveennssbbuurrgg//ZZeehhnnttsscchheeuueerr,,  Grüner-Turm-Str.
30,  20:00 Uhr: The pet Schopf Boys 

No 803 17

Das Theater Konstanz zeigte als deutschsprachige Erstaufführung 2009/10 das neueste Stück des ameri-
kanischen Erfolgsautors Neil LaBute In einem finsteren Haus. Aufgrund des großen Erfolgs kommt es
jetzt am Sa. 29.01. um 20.30 Uhr in der Werkstatt Inselgasse zur Wiederaufnahme. In einem spannen-
den Psychokrimi enthüllen zwei Brüder die Geschichte ihrer Kindheit und reden zum ersten Mal über den se-
xuellen Missbrauch, der an ihnen vollzogen wurde. Die weiteren Termine: 30.01., 05.02., 09.02., 04.03.,
13.03., 24.04. und 20.05. jeweils um 20.30 Uhr.

Manche Arten gehen für immer verloren. 
Solche Lücken haben weitreichende Folgen. 

Der NABU bewahrt die Artenvielfalt 
für Mensch und Natur.

Helfen Sie mit – 
damit das Ganze komplett bleibt.

www.NABU.de

Hat jemand den 
               Kabeljau gesehen?
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TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  20:00 Uhr: Broadway
Musical & Dance Company - Die Nacht der
Musicals
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00
Uhr: Two in One 
TTuuttttlliinnggeenn--MMööhhrriinnggeenn//AAnnggeerrhhaallllee,,  20:30
Uhr: Musikkabarett & Chansons Malediva -
Ungeschminkt 

DIVE RSES

CCHH--AAmmrriisswwiill//PPeennttoorraammaa,,  20:00 Uhr: Shaolin
Kung Fu 
CCHH--BBaasseell//SStt..  JJaakkoobbsshhaallllee,,  15:30 Uhr und
19:00 Disney on Ice - 100 Jahre Magie 
CCHH--KKrreeuuzzlliinnggeenn//RReessttaauurraanntt  GGrrööddeellii,,  Konstan-
zerstr. 58,  19 Uhr: Apèro, Lesung & drei Gänge
mit Strafverteidiger Dr. Valentin Landmann
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//TTaappTTaabb  MMuussiikkrraauumm,,  Baum-
gartenstr. 19,  22:00 Uhr: Open-List Slam mit
Afterparty 
CCHH--SSoommmmeerrii//CCaaffii  BBiilldduunnggssssttäättttee  SSoommmmeerrii,,
Unterdorf 6,  18:30 Uhr: Comedyexpress-Din-
nershow: Lachforelle mit Scharf - Res. erfor-
derlich!
CCHH--SSoommmmeerrii//LLööwweennaarreennaa,,  Hauptstrasse 23,
18:30 Uhr: Indischer Märchenabend  mit ku-
linarischen Köstlichkeiten „Mit den Socken
auf die Bühne“ – so setzte das Tagblatt nach
unserem letzten erfolgreichen indischen
Märchenabend den Ti
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllttee  KKaasseerrnnee,,  Technikumstras-
se 8,  21:00 Uhr: Endstation-Club 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
19:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalo-
rien 
FFrriicckkiinnggeenn--LLeeuusstteetttteenn//EEllffeennggrruunndd,,  10:00 Uhr:
Seminar Matrix Transformation Level 2 - Mar-
tina & Frank Klimpel
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//BBaahhnnhhooff  FFiisscchhbbaacchh,,  Eisen-
bahnstr. 15,  20:00 Uhr: Comedy Karsten Kaie
- Lügen aber ehrlich 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//MMeessssee,,  10:00 Uhr: Motorrad-
welt Bodensee 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  20:00
Uhr: K9 Sneak Preview 2011 

KKrreessssbbrroonnnn//PPaarrkk--CCaaffee  LLäännddee,,  19:00 Uhr: Af-
ghanistan-Vortrag in Verbindung mit der. Aus-
stellung.
MMaarrkkddoorrff//TThheeaatteerrssttaaddeell,,  Gehrenbergstraße,
20:30 Uhr: Kabarett - Eure Mütter 
MMeeeerrssbbuurrgg//SSoommmmeerrttaall--FFeesstthhaallllee,,  Schüt-
zenstr.,  20:00 Uhr: Kabarett - Bronnweiler
Weiber 

RRaaddoollffzzeellll//MMiillcchhwweerrkk,,  Werner-Messmer-
Str.14,  11:00 Uhr bis 18:00 Messe
Haus|Bau|Energie 
RRaavveennssbbuurrgg//OObbeerrsscchhwwaabbeennhhaallllee,,  Bleicher-
straße 20,  10:00 Uhr bis 18:00 HausPlus - Re-
gionale Messe rund ums Bauen

SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  20:00 Uhr: Ka-
barett Helge & Das Duo - Bis einer heult 
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  14:00 Uhr: bis
18:00 Der schönste Tag - 4. Hochzeitsmesse 
WWaannggeenn  iimm  AAllllggääuu//HHääggee--SScchhmmiieeddee,,  20:00
Uhr: Kabarett Hans Gerzlich - Mehe Bretto
vom Nutto 

PA RT Y

AAlllleennssbbaacchh//5500’’ss  BBaarr,,  Konstanzerstr. 5,  20:00
Uhr: Jubiläum 1 Jahr 50’s Bar - Dance-Show,
Party und mehr
CCHH--BBrruugggg//HHaallllii  GGaallllii,,  Aarauerstrasse 73,
20:00 Uhr: Mallorca-Party 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//PPiiaannoobbaarrkkeelllleerr,,  Schlossmüh-
lestr.,  22:00 Uhr: Urban-DJ-Night 
CCHH--SStt..GGaalllleenn//KKUUGGLL,,  Güterbahnhofstr. 4,
23:00 Uhr: Discotron 3000 goes Tron/Daft
Punk-Special 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllbbaannii  MMuussiicc  CClluubb,,  Steinberg-
gasse 6,  22:00 Uhr: Rock’n’Roll Shakedown 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaarraammbbaa  LLaattiinn  CClluubb,,  Schaff-
hauserstr. 4,  22:00 Uhr: Caramba Caracho -
Live Band 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//GGaasswweerrkk,,  Untere Schöntalstr.
19,  23:00 Uhr: Cari Lekebusch 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSaallzzhhaauuss,,  Untere Vogelsangstr.
9,  21:10 Uhr: Live it up wird 1! - DJ Dynamite 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//JJuuggeennddzzeennttrruumm  MMoollkkee,,  Mei-
stershofener Str. 11,  20:00 Uhr: Manarun 
KKoonnssttaannzz//BBeerrrryyss,,  Reichenaustr. 204,  21:00
Uhr: Birthdayparty 
KKoonnssttaannzz//DDaannccee  PPaallaaccee,,  Max Stromeyer Str.,
21:00 Uhr: Big Birthday Party 

KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  22:00
Uhr: Disco mit DJ 7 
KKoonnssttaannzz//RRhheeiinntteerrrraassssee,,  Spanierstr. 5,  21:00
Uhr: Salsa-Party 

Ein Müller behauptet von seiner schönen Tochter, sie könne Stroh zu
Gold spinnen. Der König stellt ihr die Aufgabe, eine Kammer mit Gold
zu füllen. Die Müllerstochter ist verzweifelt, plötzlich erscheint ein
Männchen und hilft, will dafür aber das erste Kind von ihr, außer, sie
errät seinen Namen … Rumpelstilzchen, das Singspiel nach dem
Märchen der Gebr. Grimm, gespielt vom Kindermusiktheater Muta-

bor unter der Leitung von Eva Pisana, ist am So. 30.01. um 16 Uhr im
Kulturzentrum K9 zu erleben.

Eine Klassikadaption der größten Queen-Songs unter Mitwirkung des
Symphonieorchesters Thüringen, der Sopranistin Sandra Danyella,
das Chor 5 und der Tribute-Band MerQury ist am So. 30.01. um 19
Uhr in der Stadthalle Tuttlingen zu erleben. Mit dem Projekt
„Queen-Klassical“ schaffen die fünf Musiker der Queen-Tribute-

Band MerQury die Symbiose zweier Welten, wenn die unerreichte
Musik der englischen Rocklegende Queen auf die berauschende
Klangfülle eines Symphonieorchesters trifft.

Sprachendienst Konstanz
• Deutsch-Intensivkurse

• Integrationskurse

• Fremdsprachen-Abendkurse
(Beginn: 7. Februar 2011)

• Fremdsprachen-Intensivkurse

• Schülerförderung

Anmeldung und Information:
Wallgutstraße 3
78462 Konstanz
Tel. 07531 - 1 58 46
Fax 07531 - 2 59 89
info@sprachendienst-konstanz.de
www.sprachendienst-konstanz.de

ét

Industrie- und Handelskammer 
Bodensee - Oberschwaben
Lindenstraße 2 in 88250 Weingarten
Tel.: +49(0)751 / 409-165 Fax: 409-164
www.weingarten.ihk.de

IHK.Die Weiterbildung ... 
... Schlüssel für Innovation und Erfolg 

Logistik-Assistent/in
Logistik-Manager
SSttaarrtt::  1144..0011..22001111  

Qualifizierte Management- 
Assistentin
SSttaarrtt::  1111..0022..22001111  

Gepr. Industriefachwirt/in 
SSttaarrtt::  1100..0033..22001111  

Gepr. Industriemeister
Elektro
SSttaarrtt::  1155..0033..22001111  

Gepr. Industriemeister
Mechatronik 
Start: 1155..0033..22001111  

Gepr. Wirtschafts-
fachwirt/in in Vollzeit
SSttaarrtt::  2211..0033..22001111  

Produktions-Manager
Start: 1177..0033..22001111  

Gepr. Betriebswirt/in
Start: 2288..0033..22001111  

Produkt-Manager
Start: AApprriill  22001111

WWiirr  iinnffoorrmmiieerreenn  SSiiee  ggeerrnnee!!



No 803 19

SO, 30. JAN

TH E ATE R

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Malediva - Die fetten Jahre 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  19:00
Uhr: Geri 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  SScchhiiffffbbaauu,,  MMaattcchh--
bbooxx,,  18:00 Uhr: Ein himmlischer Platz, ab 10 J. 
KKeemmpptteenn//BBiiggBBooxx,,  Kotterner Str. 64,  20:00
Uhr: Comedy Atze Schröder - Revolution 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  18:00
Uhr: Bernarda Albas Haus 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  FFooyyeerr,,  Konzilstr.,
11:00 Uhr: Theaterfreunde - Prolog zu „Ber-
nada Albas Haus“ 
RRaavveennssbbuurrgg//FFiigguurreenntthheeaatteerr,,  Marktstr. 15,
15:00 Uhr: Kannst du pfeifen, Johanna? 
SSiinnggeenn//GGEEMMSS,,  Mühlenstr.12,  14:30 Uhr und
15:45 Puppentheater Ostrach - Die Geschich-
te vom Wackelzahn

MU S I K

CCHH--AAmmrriisswwiill//PPeennttoorraammaa,,  11:00 Uhr: Neu-
jahrskonzert 
CCHH--BBaasseell//TThheeaatteerr  BBaasseell,,  Feldbergstrasse 151,
14:30 Uhr und 18:30 Evita 
CCHH--WWaarrtthh//KKaarrttaauussee  IIttttiinnggeenn,,  11:30 Uhr: Ittin-
ger Sonntagskonzerte - Ivan Garcia (Bass),
Edicson Ruiz (Kontrabass), Rhodri Clarke (Kla-
vier) - Werke von Haydn, Mozart u.a.
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  EEvveenntt  HHaallll,,  Hardstr. 219,
14:00 Uhr: Die Schweizermacher - Das Musical 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  18:00
Uhr: Premiere - Tannhäuser 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//EEvv..  KKiirrcchhee  MMaannzzeellll,,  17:00
Uhr: Gospelchor Markdorf 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  20:00 Uhr: Die Nacht des Musicals 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  11:00 Uhr: Matinée - AnnSophie Brehm
(Violine) & Jürgen Jakob (Klavier)
KKoonnssttaannzz//HHaaffeennssttrr..  1144,,  Im Eisenbahnsport-
verein nähe Sealife-Center,  19:00 Uhr: Afrika-
nischer Tanz 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  16:00
Uhr: Kindermusiktheater Mutabor, Leit. Eva
Pisana - Rumpelstilzchen
KKoonnssttaannzz//OOlldd  MMaarryy’’ss  PPuubb,,  Kreuzlinger Str. 19,
19:00 Uhr: JRS-Kommando 
TTuuttttlliinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  19:00 Uhr: Queen
Klassical performed by Merqury 

DIVE RSES

AA--HHoohheenneemmss//JJüüddiisscchheess  MMuusseeuumm,,  Schweizer
Str. 5,  11:00 Uhr: Begleitprogramm zur Son-
derausstellung „Ein gewisses jüd. Etwas“ - Ei-
ne Reise zur Gegenwart vieler Vergangenhei-
ten - Benefizveranstaltung
CCHH--BBaasseell//SStt..  JJaakkoobbsshhaallllee,,  11:00 Uhr und
14:30 Disney on Ice - 100 Jahre Magie 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TTeeuucchheellwweeiihheerr//WWaacchhtteerr--AArreeaall,,
18:30 Uhr: Dinnerspektakel - Clowns & Kalo-
rien 
FFrriicckkiinnggeenn--LLeeuusstteetttteenn//EEllffeennggrruunndd,,  10:00 Uhr:
Seminar Matrix Transformation Level 2 - Mar-
tina & Frank Klimpel
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//MMeessssee,,  10:00 Uhr: Motorrad-
welt Bodensee 

IInnsseell  RReeiicchheennaauu//BBüütteezzeetttteell,,  Am Vögelisberg
10,  17:00 Uhr: Apres-Narrentreffen 
RRaaddoollffzzeellll//MMeeddiittaattiioonnsszzeennttrruumm,,  Scheffelstr. 6,
10:30 Uhr bis 12:00 Licht-Meditation 
RRaaddoollffzzeellll//MMiillcchhwweerrkk,,  Werner-Messmer-Str.14,
11:00 Uhr bis 18:00 Messe Haus|Bau|Energie 
RRaavveennssbbuurrgg//OObbeerrsscchhwwaabbeennhhaallllee,,  Bleicher-
straße 20,  10:00 Uhr bis 18:00 HausPlus - Re-
gionale Messe rund ums Bauen
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  11:00 Uhr bis
18:00 Der schönste Tag - 4. Hochzeitsmesse 
WWeeiinnggaarrtteenn//KKuullttuurrzzeennttrruumm  LLiinnssee,,  Liebfrauen-
straße 58,  19:00 Uhr: Satirischer Jahresrück-
blick Mike Jörg - Wa(h)r was?! 

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  21:00
Uhr: Ritmo Rico 
MMeesssskkiirrcchh//RRiitttteerrhhooff,,  20:30 Uhr: Disco Fox &
Boogie Woogie 

MO, 31. JAN

TH E ATE R

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Ass-Dur - 1. Satz-Pesto 
CCHH--ZZüürriicchh//AAnnddeerreerr  SSppiieelloorrtt,,  Treffpunkt Pfau-
en/Kassenfoyer,  20:30 Uhr: Rechnitz (Der
Würgeengel) 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Die Panne 

KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: Xenia Theater, Karlsruhe - Antéchrista 
KKoonnssttaannzz//SSttuuddiioobbüühhnnee  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt,,  20:00
Uhr: Motortown 

MU S I K

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Das Phantom der Oper 
CCHH--ZZüürriicchh//TToonnhhaallllee,,  Claridenstr. 7,  20:00 Uhr:
Richard Galliano Sextett - Bach & Piazolla 
TTrroossssiinnggeenn//SSttaaaattll..  HHoocchhsscchhuullee  ffüürr  MMuussiikk,,
KKoonnzzeerrttssaaaall,,  20:00 Uhr: Premierenabend „O-
Ton Ensemble Wort“ 

DIVE RSES

FFrreeiibbuurrgg//MMeessssee,,  20:00 Uhr: 12. Freiburg-
Grenzenlos-Festival - Kabarett, Comedy,
Chanson - Eröffnungsgala
RRaaddoollffzzeellll//MMeeddiittaattiioonnsszzeennttrruumm,,  Scheffelstr. 6,
09:00 Uhr bis 10:00 Licht-Meditation 

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  21:00 Uhr:
Westfunk 
KKoonnssttaannzz//BBeerrrryyss,,  Reichenaustr. 204,  21:00
Uhr: Stu | Dance 

K I DS & TE E NS

EEnnggeenn//SSttaaddttbbiibblliiootthheekk,,  15:00 Uhr: Puppenspiel
vom Waldorfkindergarten - Tomte Tummetott 

DI, 1. FEB

TH E ATE R

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Theatersport: Winterthur TS
- Neckarwerke (Stuttgart) 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  17:30
Uhr: Theater Winterthur Backstage - Öffentl.
Führung 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Die schwarze Spinne von, Pilatus’
Traum 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  KKaammmmeerr,,
20:30 Uhr: Biokhraphia 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  SScchhiiffffbbaauu,,  MMaattcchh--
bbooxx,,  14:00 Uhr: Ein himmlischer Platz, ab 10
J. 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  19:30 Uhr: Hans-Otto-Theater, Potsdam
- Das weite Land - Einführung 19:00 Volker
Westphal
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  19:30
Uhr: Janis Joplin 
KKoonnssttaannzz//SSttuuddiioobbüühhnnee  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt,,  20:00
Uhr: Motortown 

MU S I K

CCHH--SStt..  GGaalllleenn//TThheeaatteerr,,  GGrroosssseess  HHaauuss,,  19:30
Uhr: Die Dreigroschenoper 

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  20:00
Uhr: Das Phantom der Oper 
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:00
Uhr: Asa Die Beautiful Imperfection Tour
2011 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  EEvveenntt  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:45 Uhr: Rock the Ballett - Der Klassiker
kehrt zurück! 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00
Uhr: Rossini - Le Comte Ory 
RRaaddoollffzzeellll//ss’’BBookkllee,,  Robert-Gerwig-Str. 12,
20:00 Uhr: Jam-Session 
TTrroossssiinnggeenn//SSttaaaattll..  HHoocchhsscchhuullee  ffüürr  MMuussiikk,,
KKoonnzzeerrttssaaaall,,  20:00 Uhr: Dozentenkonzert -
Gesangsabend 

DIVE RSES

FFrreeiibbuurrgg//VVoorrddeerrhhaauuss,,  20:30 Uhr: 12. Frei-
burg-Grenzenlos-Festival - Comedy: Helge
und das Duo - Bis einer heult!
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn--BBeerrgg//GGeemmeeiinnddeehhaauuss  BBeerrgg,,
20:00 Uhr: Diavortrag „Vogesen: Auf dem
Weg zur Freundschaft“ 
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  20:00 Uhr:
Die Meister des Shaolin Kung Fu 

PA RT Y

CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  21:00
Uhr: Costa del Soul 
KKoonnssttaannzz//DDiiee  CCoocckkttaaiillbbaarr,,  St. Johann Gasse
4,  20:00 Uhr: Mothers Only - Gegen Vorla-
ge des Mutterpasses halber Preis auf alle
Getränke

MI, 2. FEB

TH E ATE R

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Slam-Poetry-Quartett
„Smaat“ - Eine Tonne Scheisse 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  20:00
Uhr: Geri 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  SScchhiiffffbbaauu,,  MMaattcchh--
bbooxx,,  19:00 Uhr: Ein himmlischer Platz, ab 10
J. 
CCHH--ZZüürriicchh//TThheeaatteerr  RRiiggiibblliicckk,,  Germaniastr. 99,
20:00 Uhr: Schauspielhaus Hamburg - Gehen,
bleiben 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: Bernada Alba 
KKoonnssttaannzz//SSttuuddiioobbüühhnnee  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt,,  20:00
Uhr: Motortown 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  19:00
Uhr: Ohne Krimi geht die Mimie nie ins Bett 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,  20:30
Uhr: Die Schwiegerväter - Lustspiel von Carlo
Goldoni 

MU S I K

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSttaaddtthhaauuss,,  Stadthausstr. 4a,
19:45 Uhr: Musikkollegium Winterthur, Leit.
Mikhail Pletnev - Werke von Sibelius & Scho-
stakowitsch
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Das Phantom der Oper 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  EEvveenntt  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:45 Uhr: Rock the Ballett - Der Klassiker
kehrt zurück! 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  EEvveenntt  HHaallll,,  Hardstr. 219,
19:30 Uhr: Die Schweizermacher - Das Musi-
cal 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  18:00
Uhr: Tannhäuser 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  20:00 Uhr: Glenn Miller Orchestra - Ever-
greens in Swing 
KKoonnssttaannzz//OO’’LLaacc  CCaassiinnoo,,  Seestr. 2,  18:00 Uhr:
Afterwork Lounge 
RRaavveennssbbuurrgg//OObbeerrsscchhwwaabbeennhhaallllee,,  Bleicher-
straße 20,  20:00 Uhr: Im Klub: Sento - Pop
goes Classic 

DIVE RSES

FFrreeiibbuurrgg//SSWWRR--SSttuuddiioo,,  20:30 Uhr: Das 12.
Freiburg-Grenzenlos-Festival - Liedkabarett
mit dem Duo Luna-Tic - „Bloup - Zu zweit al-
lein“
FFrreeiibbuurrgg//VVoorrddeerrhhaauuss,,  20:30 Uhr: Das 12.
Freiburg-Grenzenlos-Festival mit der Come-
dy: El Mago Masin - Darauf hat die Welt ge-
wartet!
KKoonnssttaannzz//VVhhss,,  AAssttoorriiaa--SSaaaall,,  19:30 Uhr: Ein
Umweltmediziner zu den gesundheitlichen Ri-
siken des Mobilfunks - Dr. med. Joachim Mül-
ler
RRaaddoollffzzeellll//MMeeddiittaattiioonnsszzeennttrruumm,,  Scheffelstr. 6,
19:30 Uhr bis 21:00 Licht-Meditation 
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  20:00 Uhr:
Die Ritter machen Politik - Dr. Peter Scheck
über die Reichsritterschaft St. Georgenschild
im spätmittelalterlichen Hegau

Es ist eines der schönsten euro-
päischen Theaterstücke des vori-
gen Jahrhunderts und eines der
berühmtesten: Das weite Land

von Arthur Schnitzler. „Die See-
le ist ein weites Land“ schrieb er
und zeichnet in diesem im glei-
chen Jahr uraufgeführten Stück
die Seelenlandschaften eines
Paares und der Gesellschaft, die
es umgibt, wieder. Die Tragiko-
mödie wird am Di. 01.02. um
19.30 Uhr vom Hans-Otto-

Theater, Potsdam, im Graf-

Zeppelin-Haus in Friedrichsha-
fen aufgeführt. Um 19 Uhr
beginnt eine Einführung mit Vol-
ker Westphal.

Mit seinem neuen Programm
schlägt der Akkordeon-Virtuose
Richard Galliano einen Bogen
von Johann Sebastian Bach zu
Astor Piazolla. Teilweise werden
dabei eigene Kompositionen ein
Bindeglied bilden. Die vor
Hochspannung vibrierende Dua-
lität dieses musikalischen Aben-
teuers schlägt sich auch in der
Besetzung nieder; Galliano trifft
auf ein Streichquintett – Jazz
Recitals:Bach & Piazolla. Diese
wahrlich zauberhafte Kombinati-
on wird am Mo. 31.01. um 20
Uhr in der Tonhalle Zürich be-
stimmt für einen musikalischen
Höheflug sorgen.
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So 23.1. | 18.00 Uhr

Stadttheater | KONSTANZ

Benefizveranstaltung zu Gunsten 
der Aktion 122 WUNSCHbücher

Eine Multi-Mediale Lesung 
mit Filmeinspielungen und Musik

René Goscinny & Jean-Jaques Sempé

 €  € 

getanzte Bilder 
aus dem alten Ägypten

Dreispitz Kreuzlingen
Fr, 21. Januar 2011, 20 Uhr  
Sa, 22. Januar 2011, 20 Uhr  
So, 23. Januar 2011, 14 Uhr
So, 23. Januar 2011, 20 Uhr

 www.tanz-raum.com

mit OLLI

HAUENSTEIN

18./21./22./27./28./29. Januar 2011 
Café Bildungsstätte, CH-8580 Sommeri   jeweils 18.30 h

Reservation: Tel. +41 71 414 43 43 (Bürozeiten) ab 03. Jan. 2011
t h e a t e r w e r k s t a t t @ b s - s o m m e r i . c h

www.COMEDYexpress.ch

DINNER - SHOWDINNER
in vier Gängen und Theater à discrétion

COMEDYexpress
Lachforelle 
mit Scharf



PA RT Y

KKoonnssttaannzz//DDaass  kklleeiinnee  RRoonnddeellll,,  Rheinterrasse-
Spanierstr. 5,  20:00 Uhr: Drinks & Sounds -
R(h)einschauen lohnt sich! 
KKoonnssttaannzz//KK  99,,  Hieronymusgasse 3,  22:00
Uhr: Salsa-Night - 18-22 Uhr Tanzkurse da-
nach Party 

DO, 3. FEB

TH E ATE R

CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  KKaammmmeerr,,
20:30 Uhr: Die Verwandlung 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  SScchhiiffffbbaauu,,  MMaattcchh--
bbooxx,,  20:00 Uhr: Premiere - Die Affäre Rue de
Lourcaine 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  SScchhiiffffbbaauu,,  MMaattcchh--
bbooxx,,  14:00 Uhr: Ein himmlischer Platz, ab 10 J. 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//KKiieesseell  iimm  KK4422,,  Karlstr. 42,
20:00 Uhr: Thalia Theater Hamburg - Werther 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  20:00
Uhr: Bernada Alba 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  SSppiieeggeellhhaallllee,,  Ha-
fenstr.,  20:00 Uhr: Zur Person Roger Schäli -
Ein Leben in der Vertikalen - Sturm, Eis, ein
Seil und paar Haken
KKoonnssttaannzz//SSttuuddiioobbüühhnnee  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt,,  20:00
Uhr: Motortown 
RRaaddoollffzzeellll//SScchheeffffeellhhooff,,  Forsteistr. 4/Ecke
Friedrich-Weber-Str.,  20:00 Uhr: Ein Engel
kommt nach Babylon 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,  20:30
Uhr: Die Schwiegerväter - Lustspiel von Carlo
Goldoni 

MU S I K

CCHH--FFrraauueennffeelldd//EEiisseennwweerrkk--VVoorrSSttaaddtttthheeaatteerr,,  In-
dustriestr. 23,  19:30 Uhr: Michéle Rödel -
Arien von Caccini bis Verdi 

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//KKaammmmggaarrnn,,  Baumgartenstr.
19,  21:00 Uhr: Tiger Lillies - Brechtian Punk
Cabaret 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//AAllbbaannii  MMuussiicc  CClluubb,,  Steinberg-
gasse 6,  21:00 Uhr: Thursday Blues Session 
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Die Bremer Stadtmusikanten
mit Kurt Aeschbacher und leichter Kammer-
musik

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//SSttaaddtthhaauuss,,  Stadthausstr. 4a,
19:45 Uhr: Musikkollegium Winterthur, Leit.
Mikhail Pletnev - Werke von Sibelius & Scho-
stakowitsch
CCHH--ZZüürriicchh//KKiirrcchhee  SStt..  PPeetteerr,,  19:30 Uhr: Zür-
cher Kommerorchester, Leit. + Violine Riccar-
do Minasi - Concerto Veneziano
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  HHaallll,,  Hardstr. 219,  19:30
Uhr: Die Schweizermacher - Das exklusive
Musical 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  HHaallll,,  Hardstr. 219,  19:45
Uhr: Rock the Ballett - Der Klassiker kehrt zu-
rück! 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:00
Uhr: Rossini - Le Comte Ory 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//RReessttaauurraanntt  HHaallbbhhuubbeerr  aamm
FFlluugghhaaffeenn,,  20:30 Uhr: JazzPort FN - Uli Bie-
netsch’s Own Bone Quartett 
KKoonnssttaannzz//BBrriicckk’’ss  BBaarr..LLoouunnggee..RReessttaauurraanntt,,
Schneckenburgstr. 11,  21:00 Uhr: Klavierkunst
& Freunde mit Davide Martello 
MMaarrkkddoorrff//PPffaarrrrkkiirrcchhee  SStt..  NNiikkoollaauuss,,  10:00
Uhr: Orgelmusik zur Marktzeit 
RRaaddoollffzzeellll//ss’’BBookkllee,,  Robert-Gerwig-Str. 12,
20:00 Uhr: Mixed Music 

DIVE RSES

CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:00
Uhr: Kabarett Josef Hader - Hader spielt Ha-
der 
FFrreeiibbuurrgg//SSWWRR--SSttuuddiioo,,  20:30 Uhr: 12. Frei-
burg-Grenzenlos-Festival - Opernkabarett:
Annette Postel - Sing oder stirb! Operette sich
wer kann!

FFrreeiibbuurrgg//VVoorrddeerrhhaauuss,,  20:30 Uhr: 12. Frei-
burg-Grenzenlos-Festival - Tastenkabarett:
Axel Pätz - Die ganze Wahrheit
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//GGrraaff--ZZeeppppeelliinn  HHaauuss,,  Olgastr.
20,  20:00 Uhr: Diashow Carsten Schmidt -
Afrika per Rad 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//RRaavveennssBBuucchh,,  Karlstr. 42,
20:00 Uhr: Autorenlesung Sonja Riker - Sup-
penglück 
KKoonnssttaannzz//ZZeebbrraa--KKiinnoo,,  Joseph-Belli-Weg 5,
20:00 Uhr: Au revoir, Taipeh 
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  20:00 Uhr:
Badesalz - Bindannda 
UUllmm//CCCCUU,,  20:00 Uhr: Mother Africa - Circus
der Sinne Tour 2011 

PA RT Y

AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  Färbergasse 15,
20:00 Uhr: Kantine - DJ-Line 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//TTaappTTaabb  MMuussiikkrraauumm,,  Baum-
gartenstr. 19,  21:00 Uhr: Giovedi Incasinato
- Elements 
CCHH--ZZüürriicchh//XX--TTRRAA,,  Limmatstr. 118,  21:00 Uhr:
Salsamania - Rauchfrei! 
KKoonnssttaannzz//CCuubbaa  CCaalliieennttee,,  Hussenstr. 4,  21:00
Uhr: Salsa-Party 

K I DS & TE E NS

ÜÜbbeerrlliinnggeenn//FFrreeiiee  KKuunnssttaakkaaddeemmiiee,,  Seeprome-
nade 21,  15:00 Uhr: KunstKurse für Kids ab 6
Jahre jeden Do. bis 24.03. - Info:
07551/9370698

FR, 4. FEB

TH E ATE R

CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//CCaassiinnootthheeaatteerr,,  Stadthausstr.
119,  20:00 Uhr: Komödiantisch-satirisches So-
loprogramm mit Anet Cordi - win-win
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  PPffaauueenn,,  KKaammmmeerr,,
20:30 Uhr: Die Verwandlung 
CCHH--ZZüürriicchh//SScchhaauussppiieellhhaauuss,,  SScchhiiffffbbaauu,,  MMaattcchh--
bbooxx,,  20:00 Uhr: Die Affäre Rue de Lourcaine 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//BBaahhnnhhooff  FFiisscchhbbaacchh,,  Eisen-
bahnstr. 15,  20:00 Uhr: TNT Theatre Britain -
„One Language - Many Voices“ - Ausverkauft!
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//KKiieesseell  iimm  KK4422,,  Karlstr. 42,
20:00 Uhr: Thalia Theater Hamburg - Werther 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  Konzilstr. 11,  19:30
Uhr: Janis Joplin 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  SSppiieeggeellhhaallllee,,  Ha-
fenstr.,  16:00 Uhr: Schülertheaterwerkstatt
Konstanz - Freistil 
KKoonnssttaannzz//SSttaaddtttthheeaatteerr,,  WWeerrkkssttaatttt,,  Inselgasse,
20:30 Uhr: Premiere: Faust - Der Tragödie 1.
Teil 
KKoonnssttaannzz//SSttuuddiioobbüühhnnee  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt,,  20:00
Uhr: Motortown 
RRaaddoollffzzeellll//SScchheeffffeellhhooff,,  Forsteistr. 4/Ecke
Friedrich-Weber-Str.,  20:00 Uhr: Ein Engel
kommt nach Babylon 
RRaavveennssbbuurrgg//TThheeaatteerr,,  Zeppelinstr. 7,  20:00
Uhr: Premiere - Die Blödsinnskönigin 
SSiinnggeenn//DDiiee  FFäärrbbee,,  Schlachthausstr. 24,  20:30
Uhr: Die Schwiegerväter - Lustspiel von Carlo
Goldoni 

MU S I K

AA--BBrreeggeennzz//FFeessttssppiieellhhaauuss,,  20:00 Uhr: Stomp
... Kommt! Tour 2011 
AAlllleennssbbaacchh//EEvv..  GGnnaaddeennkkiirrcchhee,,  20:00 Uhr: Ro-
bert Kreis „Highlights“ - Das Beste aus 30
Bühnenjahren
CCHH--WWiinntteerrtthhuurr//TThheeaatteerr  WWiinntteerrtthhuurr,,  19:30
Uhr: Gruppe Jean-Charles Gil - Schubert in
Love/Mozart Requiem
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  HHaallll,,  Hardstr. 219,  19:30
Uhr: Die Schweizermacher - Das exklusive
Musical 
CCHH--ZZüürriicchh//MMaaaagg  HHaallll,,  Hardstr. 219,  19:45
Uhr: Rock the Ballett - Der Klassiker kehrt zu-
rück! 
CCHH--ZZüürriicchh//OOppeerrnnhhaauuss,,  Falkenstr. 1,  19:30
Uhr: Ballett - Und mied den Wind 
KKoonnssttaannzz//HHootteell  GGrraaff  ZZeeppppeelliinn  KKoonnssttaannzz,,  St.
Stephansplatz 15,  20:30 Uhr: Jazz im Zeppe-
lin - Jailhouse Jazzmen 
KKoonnssttaannzz//KKoonnzziill,,  20:00 Uhr: Philh. Konzert:
Alexander Melnikow - Südwestdt. Philh. KN,
Leit. Markus Bosch & Alexander Melnikow,
Klavier
KKoonnssttaannzz//KKuullttuurrllaaddeenn,,  Joseph - Belli- Weg 5,
21:00 Uhr: Prinz Pi (D) - HipHop 
KKoonnssttaannzz//OO’’LLaacc,,  Seestr. 21,  21:00 Uhr: Cool
Clubbing 
MMaarrkkddoorrff//TThheeaatteerrssttaaddeell,,  Gehrenbergstraße,
20:30 Uhr: Powerage 
RRaavveennssbbuurrgg//ZZeehhnnttsscchheeuueerr,,  Grüner-Turm-Str.
30,  20:00 Uhr: Hiss 
SSiinnggeenn//SSttaaddtthhaallllee,,  Hohgarten,  20:00 Uhr:
Trio Parnassus - Werke von Haydn, Korngold
& Schumann

DIVE RSES

AA--DDoorrnnbbiirrnn//SSppiieellbbooddeenn,,  Färbergasse 15,
20:30 Uhr: Kabarett Gabriel Vetter - Mensch-
sein ist heilbar 
CCHH--FFrraauueennffeelldd//EEiisseennwweerrkk,,  Industriestrasse 23,
20:00 Uhr: bis 06.02. Musikalische Metzgete -
Leckereien und Unterhaltung
CCHH--ZZüürriicchh//KKaauufflleeuutteenn,,  Pelikanstr. 18,  20:00
Uhr: Kabarett Josef Hader - Hader spielt Ha-
der 

FFrreeiibbuurrgg//SSWWRR--SSttuuddiioo,,  20:30 Uhr: 12. Frei-
burg-Grenzenlos-Festival - Kabarett: Max Ut-
hoff - Sie befinden sich hier!
FFrreeiibbuurrgg//VVoorrddeerrhhaauuss,,  20:30 Uhr: 12. Frei-
burg-Grenzenlos-Festival - Groteskes Kaba-
rett: Altes Kino-Ensemble - Mörd! Keine Gna-
de für Hans Gummerer
KKoonnssttaannzz//bbeellllaaddoonnnnaa,,  Oberlohnstr.3,  20:00
Uhr: Lese-Februar - Bella-Frauen lesen Eige-
nes oderr Lieblingstexte
KKoonnssttaannzz//ZZeebbrraa--KKiinnoo,,  Joseph-Belli-Weg 5,
19:00 Uhr: Zabriskie Point (OmI) - 21:30 Au
revoir, Taipeh
RRaaddoollffzzeellll//MMiillcchhwweerrkk,,  Werner-Messmer-Str.14,
11:00 Uhr bis 18:00 Antik Messe 2011 
RRaaddoollffzzeellll//TTaannkkee  --  CCaafféé--BBaarr  TTaannkksstteellllee,,  Un-
tertorstr. 4,  20:00 Uhr: Red Chair - Relaxing
& Grooving Hours 
ÜÜbbeerrlliinnggeenn//SSuussoo--HHaauuss,,  Suso-Gasse 10,  19:30
Uhr: Vom Schweigen ins Gespräch zu Texten
von Meister Eckhart und Heinrich Seuse
UUhhllddiinnggeenn--MMüühhllhhooffeenn//AAllttee  FFaabbrriikk  MMüühhllhhooffeenn,,
Daisendorfer Str. 4,  19:00 Uhr: Krimi-Dinner
„Der schwarze Husar“ Krimi-Komödie mit 4-
Gang-Menü
WWeeiinnggaarrtteenn//KKuullttuurrzzeennttrruumm  LLiinnssee,,  Liebfrauen-
straße 58,  20:00 Uhr: A-cappella-Ensemble
Männer und Tenöre - Ein bisschen Leichtsinn
kann nicht schaden

PA RT Y

CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//KKaammmmggaarrnn,,  Baumgartenstr.
19,  22:00 Uhr: Jamaican Vibes - Pressure &
Protoje 
CCHH--SScchhaaffffhhaauusseenn//TTaappTTaabb  MMuussiikkrraauumm,,  Baum-
gartenstr. 19,  21:00 Uhr: God d’Azur - House-
& Dancemusic 
FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn//RReessttaauurraanntt  HHaallbbhhuubbeerr  aamm
FFlluugghhaaffeenn,,  22:00 Uhr: All Mixed Up 
SSiinnggeenn//CCaafféé  EErriikkaa,,  Rielasinger Str. 170,  19:59
Uhr: Tanzen ab 30 - Vom Boogie bis Disco-Fox
- Mit Raucherlounge
KKoonnssttaannzz//BBeeaatt--BBooxx,,  Maybachstr. 8,  22:00
Uhr: Techno-College 
KKoonnssttaannzz//DDaannccee  PPaallaaccee,,  Max Stromeyer Str.,
21:00 Uhr: Ladies Night Flirt Party - 22:30
Salsa-Party 

QLTIG QLTUR LTIP
TERMINAL
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Mit „Bindannda!“ präsentieren das hessische Comedy-Duo Badesalz

nicht nur ihr neues Programm, sondern eine neue Idee. Die Fans wur-
den mit dem Start der Tour im April 2010 aufgefordert, das Stück ei-
genhändig fortzusetzen, sprich zu erzählen, wie es mit den beiden Fi-
guren Gerd und Henni weiter gegangen ist. Das sollten sie aufnehmen
und bei „Youtube“ einstellen. Live gibt’s die beiden Kultfiguren am Do.

03.02. um 20 Uhr in der Stadthalle Singen.

Nach fast dreissig Jahren auf den großen Bühnen ist es an der Zeit, ei-
nen Blick zurückzuwerfen. In seinem Programm „Highlights“ lässt Ro-

bert Kreis, der geniale holländische Chansonnier, Kabarettist, Pianist
und unwiderstehliche Charmeur seine Erlebnisse vor und hinter den Ku-
lissen Revue passieren. Mit Wortwitz und seinem berühmten Augen-
zwinkern wird er am Fr. 04.02. um 20 Uhr im Pfarrheim Allensbach

einen Abend von höchstem Amüsement präsentieren.



QLTIG QLTUR LTIP
AUSSTELLUNGEN

APPENZELL

MMuusseeuumm, Hauptgasse 4, Di-So 14-17h. Bis
27.03.11: Lismede - Gestricktes aus
Innerrhoden. 
MMuusseeuumm  LLiinneerr, Unterrainstr. 5, Di-Sa 14-17h,
So 11-17h. Bis 19.06.11: Rudolf Steiner & Otto
Rietmann - Ich bin das Bild der Welt. 

BREGENZ

FFllaattzz  MMuusseeuumm  DDoorrnnbbiirrnn, Marktstr. 33, Di-Fr
14-17h,Sa 10-17h. Bis 31.03.11: Radikale
Gesten. Performances und Demontagen. 

HHoossppiizz  GGaalleerriiee  BBrreeggeennzz, Rathausstr. 27, Mi+So
14-17h .tel.V. Bis 02.03.11: Art Brut  Gruppen-
ausstellung der Lebenshilfe Vorarlberg. 
JJüüddiisscchheess  MMuusseeuumm,,  HHoohheenneemmss, Schweizer Str.
5, Di-So/Feiert. 10-17h. Bis 20.03.11: ein
gewisses jüdisches etwas. 
KKuunnsstthhaauuss, Karl-Tizian-Platz, Di-So 10-18h,
Do 10-21h. Bis 03.04.11: Haegue Yang -
Arrivals. Bis 03.04.11: Living Archives -
Kooperation Van Abbemuseum. Bis 28.04.12:
Antony Gormley - Horizon Field. 

KKüünnssttlleerrhhaauuss  PPaallaaiiss  TThhuurrnn  uunndd  TTaaxxiiss,
Gallusstr. 10, Di-Sa 14-18h, So/Feiert. 10-
12+14-18h. Bis 27.02.11: Miriam Prantl, Peter
Matzalik, Erich Smodics & neue Mitglieder. 
MMaaggaazziinn44, Bergmannstr. 6, Di-So 14-18h. Bis
20.02.11: Thomas Moecker. 
OOtttteenn  KKuunnssttrraauumm  HHoohheenneemmss, Schwefelbadstr.
2, Mtl. jeden 1. Do 16-20h u.n.V. Bis 29.07.11:
Schönheit als Notwendigkeit. Gewobenes und
Gemaltes aus der Sammlung Otten. 

ENGEN

SSttääddttiisscchheess  MMuusseeuumm  &&  GGaalleerriiee, Klostergasse
19, Di-Fr 14-17h, Sa/So 10-17h. Bis 13.02.11:
Zwischenräume - Manfred Emmenegger-
Kanzler & Johanna Helbling. Bis 13.02.11:
„Sammlung“ des Kunstvereins
Stubengesellschaft. Bis 31.12.12: Ständig:
Geschichte Engens, Sakrale Kunst,
Archäologische Abteilung. 

FRIEDRICHSHAFEN

GGrraaff--ZZeeppppeelliinn--HHaauuss, Olgastr. 20, geöffnet zu
allen Veranstaltungen. Bis 13.02.11:
Stadtprogramm FN 2011 - Historische
Fundstücke. 
PPllaattttffoorrmm  33//33, Fallenbrunnen 3/3, Sa/So 14-
18h. Bis 06.02.11: Bürgerprojekt FN 2011 -
Wie Friedrichshafener Künstler ihre Stadt
sehen. 
ZZeeppppeelliinn--MMuusseeuumm, Seestr. 22, Mo-So 09-17h.
Bis 30.01.11: Bürgerprojekt FN 2011: 24
Stunden Friedrichshafen - 200 Ansichten einer
Stadt. Bis 25.04.11: Modefotografien Angelika
von Braun - Laufsteg Luftschiff. Bis 01.05.11:
Die Luft in der Kunst. 

KONSTANZ

GGaalleerriiee  GGrraasshheeyy, Schützenstr. 14, Mi+Do 15-
18.30h, u.n.tel.V. Bis 29.01.11: Regine Walter -
Arbeiten auf Papier, Fotografie, Künstler-
bücher. 
GGPPZZ, Luisenstr. 9, Mo-Fr 08.30-17h. Bis
30.06.11: Fotoreihe Wolfgang Ellert - Venezia. 
ffoorruumm  ddeerr  bbeessoonnddeerreenn  aarrtt, Luisenstr. 9a, tägl.
07.30-20h. Bis 06.02.11: Heinrich Salzmann -
Malerei. 
HHuuss--MMuusseeuumm, Hussenstr. 64, Di-So 11-17h.
Ständig: Jan Hus - sein Schicksal und sein
Erbe, europäische Reformation. 
SScchhlloossss, Insel Mainau, tägl. 10-17h. Bis
23.01.11: Weihnachtsausstellung -
Internationale Krippenkunst aus der
Sammlung Würth. 
KKuullttuurrzzeennttrruumm  aamm  MMüünnsstteerr, Wessenbergstr.
43, Di-Fr 10-18h, Sa&So 10-17h. Bis 30.01.11:
Im Gewölbekeller: Platz da. Animiertes
Verschwinden - Über das Gelingen und
Scheitern in der Architektur. 
KKuunnssttvveerreeiinn  ee..VV.., Wessenbergstr. 39/41, Di-Fr
10-18h, Sa/So 10-17h. Bis 30.01.11: „2010“ -
Mitgliederausstellung. 
MMuusseeuumm  RReeiicchheennaauu, Ergat 1, Sa/So/Feiert.
14-17h. Ständig: Weltkulturerbe Insel
Reichenau. Ständig-Sonderausstellung:
Oswald Poetzelberger - Welten und Träume.
Gemälde voller rätselhafter Geschichten. 
PPhhyyssiiootthheerraappiieepprraaxxiiss  GGoollddkkuuhhllee  uunndd
FFrreerriicckkss, Bodanplatz 41, Di+Do 16-19h. Bis
28.02.11: Acrylbilder Kharina Plöger -
Africando. 

RRoossggaarrtteenn  MMuusseeuumm, Rosgartenstr. 3, Di-Fr 10-
18h, Sa+So 10-17h. Bis 24.04.11:
Präkolumbische Kunst aus Costa Rica. 
SSppaarrkkaassssee, Marktstätte 1, Mo-Fr 08-30-
16.30h, Do bis 18h. Bis 28.03.11:
Fernbeziehung - Über Nutzen & Nachteil des
Telefons. 
SSttääddttiisscchhee  WWeesssseennbbeerrgg--GGaalleerriiee,
Wessenbergstr. 41, Di-Fr 10-18h,
Sa/So/Feiert. 10-17h. Verfolgt - Verfemt -
“Entartet“ - Werke aus der Sammlung im
Willy-Brandt-Haus. 
ZZeennttrruumm  ffüürr  ggaannzzhheeiittlliicchhee  PPhhyyssiiootthheerraappiiee
AAssttoorrggaannoo  uunndd  MMaaii, Bahnhofstr. 18,  . Bis
31.03.11: Susanne Rodler - Geschichten,
Gefundenes, Geträumtes. 

KREUZLINGEN

KKuunnssttrraauumm, Bodanstr. 7a, Fr 15-20h, Sa/So
13-17h. Bis 27.02.11: Mit Seife und Gabeln -
Eine Ausstellung zum Glück. 
MMuusseeuumm  RRoosseenneegggg, Bärenstr. 6, Mi 17-19h, Fr-
So 14-17h. Bis 30.01.11: Lina Fehr-Spühler -
Teppichgeschichten. 

RADOLFZELL

eessssbbaarr, Kaufhausstr. 5, Mo-Sa 10-18h. Bis
01.06.11: Selma Schabana „color-ado“. 
HHeerrmmaannnn--HHeessssee--HHöörrii--MMuusseeuumm  GGaaiieennhhooffeenn,
Kapellenstr. 8, Fr-Sa 14-17h, So/Feiert. 10-
17h. Bis 30.01.11: Zeit der schönen Not - Der
Konstanzer Südverlag 1945-1952. 
SSeeeemmaaxxxx  CCeenntteerr, Schützenstr. 24, Mo-Sa 10-
19h. Bis 09.03.11: Narrizella Ratoldi Figuren. 
SSttaaddttmmuusseeuumm, Seetorstr. 3, Di-So 10-12.30h +
14-17.30h, Do bis 20h. Bis 27.03.11: Kostbar-
keiten aus kirchlichen Schatzkammern. 
VViillllaa  BBoosscchh, Scheffelstr. 8, Di-So 14-17.30h. Bis
06.03.11: „... und noch einmal“ - Barbara Lörz,
Ingrid Hartlieb, Dagmar Roos, Heinz Thielen. 

RAVENSBURG

GGaalleerriiee  CCoonnrraadd  DDaavviidd  AArrnnoolldd,,  WWeeiinnggaatteenn,
Wilhelmstr. 46, tägl. 14-17h o.n.V. Bis
28.02.11: Conrad David Arnold - Aus der Stille. 
GGaalleerriiee  iinn  ddeerr  LLiinnssee,,  WWeeiinnggaarrtteenn,
Liebfrauenstr. 28, tägl. 18-24h. Bis 13.03.11:
Beate Knoepfler - Inspiration. 
MMuusseeuumm  HHuummppiiss--QQuuaarrttiieerr, Marktstr. 45, Di-
So 11-18h, Do 11-20h. Bis 27.02.11: Jacob Russ
- Spätgotischer Bildschnitzer aus Ravensburg. 
MMuusseeuumm  VViillllaa  RRoott,,  BBuurrggrriieeddeenn--RRoott,
Schlossweg 2, Mi-Sa 14-17h, So 11-17h. Bis
30.01.11: Glanzlichter - Hinterglasbilder in der
Gegenwartskunst. 
SSttääddtt..  GGaalleerriiee  RRaavveennssbbuurrgg, Gespinstmarkt,
Di-So 10-13+14-18h. Bis 30.01.11: Joseph
Beuys. Schamane. 

SCHAFFHAUSEN

FFoorruumm  VVeebbiikkuuss, Kulturzentrum Kammgarn,
Baumgartenstr. 19, Do 18-20h, Fr/Sa 16-18h,
So 12-16h. Bis 27.02.11: Christian Vetter/Petra
Elena Köhle, Nicolas Vermot. 
MMuusseeuumm  zzuu  AAlllleerrhheeiilliiggeenn, Klosterplatz 1, Di-
So 11-17h. Bis 27.02.11: Conrad Steiner - Vor
und nach dem Tag. Bis 27.03.11: Holzmodel -
Süsse Bilder für Augen und Magen. Bis
21.08.11: Vom Munot zum Rheinfall,

Legten wir all die Postkarten, die
wir je bekommen haben, anein-
ander – es flögen mit ihnen gan-
ze Teile unseres Lebens vorbei.
Mit „Liebe Grüße“ von Hubert

Kaltenmark erhält der Betrach-
ter auf eine ganz andere Art und
Weise Nachricht. Das (Postkar-
ten-)Format stimmt zwar, doch
das Material ist dünner, feiner
Beton. Die von Kaltenmark ent-
wickelte Technik des Fototrans-
fers auf Beton verändert das Bild
so, dass oft konkrete Individuen
nicht mehr zu erkennen sind und
schemenhaft verschwimmen. Die
Szenen gruppieren sich dabei so
klassisch in der Bildebene, dass
der Betrachter schnell Verbin-
dungslinien in die Kunstgeschich-
te, klassische Antike oder Im-
pressionismus, ziehen will. Die
Ausstellung ist bis 27.02. in der
Städtischen Galerie im

Schlosspark in Tettnang zu se-
hen. Die Vernissage findet am
Fr. 28.01. um 20 Uhr statt.

flucht und verwandlung
nelly sachs

schriftstellerin
berlin / stockholm

15| 12 | 2010 – 27 | 2 | 2011
museum strauhof

literaturausstellungen

di – fr 12 – 18 uhr
 sa – so 10 – 18 uhr

mo geschlossen
augustinergasse 9

8001 zürich
044 412 31 39

www.strauhof.ch

Kirchstrasse 17 • 8280 Kreuzlingen • Tel. 071-678 25 25

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH !

FLOHMÄRKTE 2011
(Erlös zugunsten unserer BewohnerInnen)

Auch dieses Jahr wieder Flohmärkte
jeweils am ersten Samstag
im Monat von 10 bis 15 Uhr
ab 14.30 Uhr musikalische Unterhaltung

Nächste Termine: 
Samstag, 5. Februar
Samstag, 5. März www.azk.ch

Thurgauische
Kunstgesellschaft

Kunstraum
Kreuzlingen

Adolf Dietrich-Haus
Berlingen

Kunstraum Kreuzlingen, Bodanstrasse 7a
Fr 15–20 Uhr, Sa und So 13–17 Uhr
www.kunstraum-kreuzlingen.ch

Mit Seife und Gabeln
Eine Ausstellung zum Glück

15. Januar – 27. Februar 2011

kuratiert von data | Auftrag für parasitäre*
Gastarbeit www.menuedata.net

Eröffnung: Freitag, 14. Januar, 19.30 Uhr
mit data | Auftrag für parasitäre* Gastarbeit
und Richard Tisserand
Spectra l Revolution, Performance von
Benjamin Egger

Weitere Veranstaltungen s. Website
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Darstellungen vom 16-21 Jh.. Bis 31.12.12:
Dauerausstellung: Stadt, Land, Kloster -
Schaffhausen blickt auf 1000 Jahre
Kulturgeschichte. Bis 31.12.12: Ständig: Vom
Toten Meer zum Stillen Ozean. 

SINGEN

AArrbbeeiitteerrwwoohhllffaahhrrtt, Heinrich Weber-Platz 2,
Mo+Fr 09-12h, Di-Do 09-17h. Bis 28.02.11:
Simon Bossert - Bilder für Singen. 
SScchhookkoo..ppoolliittaann, Hegaustr. 18, Mo-Fr 09.30-
18h, Sa 09.30-16h. Bis 23.02.11: Christina
Walker - Natur in Acryl. 
SSttääddttiisscchheess  KKuunnssttmmuusseeuumm, Ekkehardstr. 10, Di
10-12, Di-Fr 14-18h, Sa+So 11-17h. Bis
23.01.11: SingenKunst 2010 - Positionen zeit-
genössischer Kunst aus dem westlichen
Bodenseeraum. 

ST. GALLEN

GGaalleerriiee  PPaauull  HHaaffnneerr, Davidstr. 40, Mi-Fr 14-18h,
Sa 11-17h. Bis 05.03.11: Vera Marke -
Quodlibet. 
HHiissttoorriisscchheess  uunndd  VVööllkkeerrkkuunnddeemmuusseeuumm,
Museumstr. 50, Di-So 10-17h. Bis 06.03.11: Im
Banne Ägyptens - Begegnungen mit der
Ewigkeit. Bis 05.06.11: Ceramica Popolare -
Das kulturelle Gedächtnis Süditaliens. Bis
18.09.11: Wilhelm Meier - ein St. Galler
Bildhauer zwischen Tradition und Moderne. 
KKuunnsstt  HHaallllee, Davidstr. 40, Di-Fr 12-18h, Sa/So
11-17h. Bis 23.01.11: For Real!. 
KKuunnssttmmuusseeuumm, Museumstr. 32, Di-So 10-17h,
Mi bis 20h. Bis 23.01.11: Alexandra Maurer -
Manor-Kunstpreis St. Gallen 2010 - contre-
mouvents. Bis 06.02.11: Karin Sander -
Gebrauchsbilder und andere. Bis 06.02.11:
Marc Bauer - Totstell-Reflexe. 
MMuusseeuumm  iimm  LLaaggeerrhhaauuss, Davidstr. 44, Di-Fr 14-
18h, Sa/So 12-17h. Bis 01.03.11:
Rosenstrumpf und Dornencknie - Werke aus
der Psy. Anstalt Rheinau 1867-1930. 

NNaattuurrmmuusseeuumm, Museumsstr. 32, Di-So 10-17h,
Mi bis 20h. Bis 20.03.11: Sonderausstellung
von Helvetas - Wasser für alle. Bis 01.05.11:
Bergleben - Die Tierwelt unserer Gebirge. 
TTeexxttiillmmuusseeuumm, Vadianstr. 2, tägl. 10-17h. Bis
30.01.11: Achtung, frisch gestrickt. 

THURGAU

FFrroohhssiinnnn, Wilerstr. 12, CH-Weinfelden, Mo-Sa
11-24h. Bis 06.02.11: Urs Romer - Vier
Themen in bunten Farben. 
GGaalleerriiee  DDrreehhwweerrkk, Seestr. 106, CH-Steckborn,
Di+Fr 16-18.30h, Fr 16-18h, Sa 09-12h. Bis
29.01.11: Petra Sulzer-von der Assen - Akt. 
GGaalleerriiee  VVoorr  ddeerr  BBrruugggg, Hauptstr. 5, CH-
Wagenhausen, Do 13-20h, Fr 12-19h, Sa 10-
16h. Bis 29.01.11: Hans Sturzenegger „sein
Leben-sein Werk-sein Umfeld“. 
HHiissttoorriisscchheess  MMuusseeuumm  TThhuurrggaauu//SScchhlloossss
FFrraauueennffeelldd, Freie Str. 24-26, CH-Frauenfeld,
Di-So 14-17h. Bis 25.04.11: Sonderausstellung
- Schokolade. 
KKuunnssttmmuusseeuumm  TThhuurrggaauu, Kartause Ittingen,
CH-Warth, Mo-Fr 14-17h, Sa+So 11-17h. Bis
27.03.11: Richard Grayson - The Golden Space
of God. Bis 15.05.11: Weltensammler.
Internationale Aussenseiterkunst der
Gegenwart. Die Sammlung Korine & Max. E.
Ammann. 

TUTTLINGEN

GGaalleerriiee  ddeerr  SSttaaddtt  TTuuttttlliinnggeenn, Rathausstr. 7, Di-
So/Feiert. 11-18h. Bis 13.02.11: Karl Vollmer -
Arbeiten auf Papier. 

ÜBERLINGEN

GGaalleerriiee  GGuunnzzoobbuurrgg, Aufkircherstr. 3, Di-Fr 14-
18h, Sa 10-13h. Bis 30.01.11: Grenzenlos -
Gemeinschaftsausstellung von Mitgliedern
des IBC e.V.. 

SSttääddtt..  GGaalleerriiee  FFaauulleerr  PPeellzz, Landungsplatz, Di-
Fr 14-17h, Sa/So 11-17h. Bis 30.01.11:
Ausstellung IBC e.V. - Kein Thema!?. 

VADUZ

KKuunnssttmmuusseeuumm  LLiieecchhtteennsstteeiinn, Städle 32, Di-So
10-17h, Do 10-20h. Bis 27.02.11: Dialog
Liechtenstein. Bis 22.05.11: Bill Bollinger -
Water is Life and Like Art it Finds its Own
Level. 
KKuunnssttrraauumm  EEnngglläännddeerrbbaauu, Städle 37, tägl. 13-
17h, Di bis 20h. Bis 13.03.11: Judith Albert &
Romeo Vendrame - Zwielicht. 

WEITERES

AAtteelliieerr  LLaauubbbbaacchh, Riedwiesen 9, Ostrach,
Sa/So 10-20h u.n.V. Bis 10.04.11: Stadt - Land
- Stadtlandschaft. 
CCaarrttoooonn  MMuusseeuumm  BBaasseell, St. Alban-Vorstadt 28,
CH-Basel, Di-Sa 14-18h, So 11-18h. Bis
13.03.11: Wortbilder, Comics aus China. 
EEddwwiinn  SScchhaarrffff  MMuusseeuumm, Hermann-Köhl-Str.
12, Neu-Ulm, Di+Mi 13-17h, Do-Sa 13-18h, So
10-18h. Bis 27.02.11: Albert Weisgerber.
Malerei. Bis 18.09.11: Sonderausst. im
Kindermuseum - Ganz weit weg und doch so
nah. 
FFoonnddaattiioonn  BBeeyyeelleerr, Baselstr. 77, CH-Reihen /
Basel, tägl. 10-18h, Mi bis 20h. Bis 06.02.11:
Wien 1900 - Klimt, Schiele und ihre Zeit. Bis
25.04.11: Segantini  . 
GGeewweerrbbeemmuusseeuumm, Bahnhofstr. 5,
Spaichingen, So 14-17h. Bis 30.01.11:
Winterzauber  . 
KKlloosstteerr  SScchhuusssseennrriieedd, Neues Kloster 1, Bad
Schussenried, Sa/So/Feiert. 13-16h. Bis
27.02.11: Walter Giers - electronic art 1968-
2010. 
KKuunnssttmmuusseeuumm  BBaasseell, St. Alban-Graben 16,
CH-Basel, Di-So 10-17h. Bis 23.01.11: Andy
Warhol - The Early Sixties. Bis 30.01.11:
Dried Dew Drops - Wunderkammer of
Formlessness. Bis 06.02.11: Lovis Corunth -
Druckgraphik. Bis 13.02.11: Thurneysser
Superstar. 
KKuunnssttmmuusseeuumm  SSoollootthhuurrnn, Werkhofstr. 30,
CH-Solothurn, Di-Fr 11-17h, Sa+So 10-17h.
Bis 30.01.11: Die Natur des Menschen -
Weltanschauung und Lebensgefühl. Bis
10.04.11: Albrecht Schnider - Die Rückseite
des Spiegels. Bis 25.04.11: In erster Linie -
Zeitgenössische Zeichnungen aus der
Sammlung des Kunstmuseums. 
MMuusseeuumm  aamm  BBuurrgghhooff, Basler Str. 143, Lörrach,
Mi-Sa 14-17h, So 11-17h. Bis 08.05.11: Eiszeit
am Oberrhein. 
MMuusseeuumm, Museumstr. 6, Biberach, Di-Fr 10-17,
Do -20h. Bis 27.02.11: Ernst Ludwig Kirchner -
Der Maler und die Weberin. 
MMuusseeuumm  TTiinngguueellyy, Paul Sacher-Anlage 1,
CH-Basel, Di-So 11-19h. Bis 23.01.11: Under
Destruction - Zerstörung in der Kunst. 
MMuusseeuumm  uunndd  GGaalleerriiee  LLäännddee, Seestr. 24,
Kressbronn, Di-So 15-17h. Bis 30.01.11:
Afghanistan-Ausstellung  . 
MMuusseeuumm  zzuurr  GGeesscchhiicchhttee  vvoonn  CChhrriisstteenn  uunndd
JJuuddeenn, Schloss Großlaupheim/Claus-Graf-
Stauffenberg-Str. 15, Laupheim,
Sa/So/Feiert. 13-17h o.n.V. Bis 31.12.12:
Dauerausstellung: Nebeneinander
Miteinander Gegeneinander - 300 Jahre
Koexistenz von Christen und Juden. 

SSttääddtt..  GGaalleerriiee, Kirchengraben 11, Albstadt, Di-
Fr 11-13+14-17h, Sa/So/Feiert. 11-17h. Bis
13.02.11: Pablo Picasso - Zwischen Arena und
Arkadien. 
SSttääddtt..  GGaalleerriiee  iimm  SScchhlloossssppaarrkk  TTeettttnnaanngg,
Schützenstr. 5, Tettnang, Fr-So 14-18h. Bis
27.02.11: Hubert Kaltenmark Mit der
Ausstellung Liebe Grüße. 
SSttaaddttggaalleerriiee, Ulrichstr. 5, Markdorf, Di/Mi
15-17h, Do/Sa 10-13h, Fr 17-19h, So 11-17h.
Bis 25.03.11: Übergänge von Martina
Lauinger, Eisenplastik & Barbara Seifrid,
Malerei. 
SSttaaddtthhaauuss  UUllmm, Münsterplatz 50, Ulm, Mo-Sa
09-18h, Do bis 20h, So/Feiert. 11-18h. Bis
17.04.11: „Der Welt-Menschheit größte
Erfindung“ Karl Hans Janke - Ideen eines
Weltraumfantasten. 
ZZeehhnnttsscchheeuueerr, Neue Str. 59, Balingen, Di-So
14-17h. Bis 25.04.11: Bisonjäger -
Nordamerikas Tierwelt und seine
Ureinwohner. 

WINTERTHUR

AAllttee  KKaasseerrnnee, Technikumstr. 8, Mo-Fr 08-24h,
Sa 15-24h. Bis 11.02.11: Benedikt Notter - Die
Apfelernte. 
CCooaall  MMiinnee  FFoottooggaalleerriiee, Volkarthaus, Turnerstr.
1, Mo-Fr 08-20h, Sa 09-18h. Bis 19.03.11:
Laurin Projects. 
FFoottoommuusseeuumm, Grüzenstr. 44, Di-So 11-18h, Mi
11-20h. Bis 13.02.11: Mark Morrisroe. Bis
22.05.11: Arbeit/Labour  . 
KKuunnssttmmuusseeuumm, Museumstr. 52, Di 12-20h, Mi-
So 12-17h. Bis 27.02.11: Georg Aerni & Mario
Sala - Projekt Sanierung. Bis 27.02.11:
Gerhard Richter - Elbe. Bis 27.02.11: Die Natur
der Kunst. 
VViillllaa  FFlloorraa, Sammlung Hahnloser, Tösstalstr.
44, Di-Sa 14-17h, So 11-15h. Bis 29.05.11: Der
Glanz des Alltäglichen. 

ZÜRICH

EETTHH  ZZüürriicchh, Hönggerberg, Mo-Fr 08-22h. Bis
27.01.11: Pool - Architektur an der ETH. Bis
03.02.11: buzzi e buzzi 4 x 2. 
HHaauuss  KKoonnssttrruukkttiivv, Selnaustr. 25, Di-Fr 12-18h,
Sa/So 11-18h. Bis 30.01.11: Ganz Konkret. 
HHiissttoorriisscchheess  MMuusseeuumm  BBaaddeenn,
Landvogteischloss, Di-Fr 13-17h, Sa/So 10-
17h. Bis 30.01.11: Global Town Baden - 30
Porträts aus einer urbanen Region. 
KKuunnsstthhaauuss, Heimplatz 1, Sa/So/Di 10-18h,
Mi/Do/Fr 10-20h. Bis 30.01.11: Pablo Picasso.
Bis 27.02.11: Karl Moser - Ein Vater der
Schweizer Moderne. Bis 27.02.11:
Metamorphose... heute!. 
MMiiggrrooss  MMuusseeuumm  ffüürr  GGeeggeennwwaarrttsskkuunnsstt,
Limmatstr. 270, Di-Fr 12-18h, Do 12-20h, Bis
20.02.11: Displaced Fractures. 
MMiiggrrooss  MMuusseeuumm  ffüürr  GGeeggeennwwaarrttsskkuunnsstt
HHuubbeerrttuuss  EExxhhiibbiittiioonnss, Albisriederstr. 199a, Di-
Fr 12-18h, Do 12-20h, Sa/So 11-17h. Bis
20.02.11: Displaced Fractures. 
MMuusseeuumm  BBeelllleerriivvee, Höschgasse 3, Di-So 10-
17h, Do bis 20h. Bis 27.03.11: Kronleuchter -
Juwelen des Lichts. 
MMuusseeuumm  RRiieettbbeerrgg, Gablerstr. 15, Di-So 10-
17h, Mi/Do 10-20h. Bis 20.03.11: C.G. Jung -
Das Rote Buch. 
MMuusseeuumm  SSttrraauuhhooff, Augustinerg. 9, Di-Fr 12-
18h, Sa/So 10-18h. Bis 27.02.11: Flucht und
Verwandlung - Nelly Sachs. 
SScchhwweeiizzeerr  KKiinnddeerrmmuusseeuumm  BBaaddeenn, Ländliweg
7, Di-Sa 14-17h, So 10-17h. Bis 30.01.11: Am
Anfang ... elementares Lernen. 
SScchhwweeiizzeerriisscchheess  LLaannddeessmmuusseeuumm, Museumstr.
2, Di-So 10-17h, Do bis 19h. Bis 13.02.11: Soie
pirate. Textilarchiv Abraham Zürich. 
VVööllkkeerrkkuunnddeemmuusseeuumm, Pelikanstr. 40, Di-Fr
10-13+14-17h, Sa 14-17h, So 11-17h. Bis
30.06.11: Abgedreht! - China töpfert boden-
nah. Bis 02.10.11: Willkommene Kunst?
Druckgrafiken aus Kanada und Äthiopien. 

Die Aussenseiterkunst bildet im Kunstsystem eine kleine, in sich geschlos-
sene Welt. Sie ist ein Ort des Fantastischen, des Querdenkens und des Ta-
bubruchs. Hier öffnen sich Blicke auf fremde Welten, die sich ganz anders,
gleichsam durch fremde Augen gesehen, präsentieren. Die Ausstellung
„Weltensammler. Internationale Aussenseiterkunst der Gegenwart“

im Kunstmuseum Thurgau, Kartause Ittingen in CH-Wath gibt bis
15.05. einen repräsentativen Einblick in einen spannenden Randbereich
der Kunst. Anhand von fast vierhundert Exponaten aus der Sammlung Ko-
rine und Max E. Ammann wird aufgezeigt, was Aussenseiterkunst heute
sein kann. Die Vernissage findet am So. 23.01. um 11.30 Uhr statt.

In ihrer bis 03.04. zu sehenden Ausstellung „Arrivals“ im Kunstmu-

seum Bregenz präsentiert die 1971 in Seoul geborene Künstlerin
Haegue Yang nicht nur eine Auswahl ihrer bis heute wichtigsten Wer-
ke, sondern schuf zudem 33 neue Lichtskulpturen. Darüber hinaus ent-
wickelte sie ihre bisher größte Installation, die aus annähernd 200 Ja-
lousien besteht. Die komplexen Installationen, Skulpturen, Objekte,
Fotografien, Videos und Diaprojektionen, die in ihrer atmosphärischen
Verdichtung poetisch und konzeptuell zugleich erscheinen, entziehen
sich einer eindeutigen Interpretation. Obgleich Themen wie kulturelle
Verortung und Bezüge zu anderen sozialen und politischen Fragestel-
lungen wiederholt erkennbar sind, besticht ihr Werk gerade aufgrund
seiner Mehrdeutigkeit.



QLTIG QLTUR LTIP
KLEINANZEIGEN

GESUCHE

Quellen Keller oder Speicher über? Sind Ihre
alten Sachen zu schade für den Müll? Gehen Sie
lieber auf den Flohmarkt zum Schauen als zum
Verkaufen? Ich hole gerne gratis Flohmarktsa-
chen aller Art bei Ihnen ab. 07777/939477
Erfahrener Syrien-Fan, sucht noch 1-2 Reise-
begleiter für Touren durch das Land bei ge-
trennter Reisekasse. Dauer 10-14 Tage. Näheres
unter 0171/7975801
Musiker sucht Anschluss, Gitarrist/Bassist
(50+) mit tragender Solostimme (auch Mode-
ration) sucht Anschluss an gut gebuchte For-
mation im Entertainment, auch konzertant:
Kleinkunst, Begleitung o.ä., 07531/33249
Mann sucht Arbeit in der Gastronomie, Um-
zugshilfe. Haus-, Wohnungs-, Treppenhaus put-
zen. Baustellenhelfer usw. 0162/3401688

ANGEBOTE

fest-und-trauerredner.de, freie Traungsze-
remonien, weltliche und religiöse Trauerfeiern.
Kontakt: 07531/33249

Singlebörse, Tanzpartner. Ausgehtreff. Für
einsame Singles jeden Freitag ab 21.00 Uhr in
der Tanzschule la danse. 0163/2851516

INITIATIVEN

AA-Anonyme Alkoholiker Meeting jed. Mi.
19.30 Uhr jed. So. 11 Uhr Brühlstr. 5. Radolfzell.
AS - Anonyme Sexaholiker Ein Genesungs-
programm für die, die mit ihrem egoistischem
sexuell selbstzerstörerischen Denken und Ver-
halten aufhören wollen. Sa 15:00-17:00 Uhr,

0176/51109569 
AL-Anon Hatte Alkoholismus negative Aus-
wirkungen auf Ihre Kindheit od. beeinflußt
er Ihr Leben jetzt? AL-Anon ist für Familien,
Verwandte u. Freunde deren Leben durch
das Trinken eines nahestehenden Menschen
beeinträchtigt wurde od. wird. Treffen der
Selbsthilfegruppe: Sonntags 18 Uhr im Ne-
benraum der St. Gebhardskirche in KN Pe-
tershausen.
Anonyme Alkoholiker. Wenn Sie trinken
wollen ist das Ihre Sache. Wenn Sie nicht
mehr trinken wollen kommen Sie zu uns.
Versuchen Sie es mit AA - Meeting Fr. 20 Uhr

Konstanz Wollmatingerstr. 58. Peturspfarrei
Eingang Kinderhaus neben Hauptfriedhof
aa-konstanz@gmx.de
Anonyme Alkoholiker speziell für
„Anfänger“ und „Unentschlossene“! Jeden
Freitag, 18.30 in Allensbach, Höhrenbergstr.
26a! Auch Nichttrinker dürfen teilnehmen.
Informationen 0176/61766346, 
aa-allensbach@gmx.de, www.anonyme-al-
koholiker.de
Emotions Anonymous , Selbsthilfegrup-
pen für emotionale Gesundheit. Jed. Di.,
18.30 in Radolfzell, Mehrgenerationenhaus
Diakonie, Teggingerstr. 16. Info 0177-
6769117
Probleme mit Drogen, Selbsthilfegruppe.
Wenn du Drogen nehmen willst ist das deine
Sache. Wenn du versuchen willst clean zu le-
ben  komm zu uns. Infotel: 0175/ 769
60 51 Do 18-20 Uhr oder na-konstanz@
gmx.de Treffen Do. 20 h KN Untere Laube
11 Drogenberatung
Selbsterfahrungsgruppe zum Ausprobie-
ren und Üben neuer Verhaltensweisen. Kon-
stanz 0178 / 29 626 59 

KURSE

Folge deinem Herzen.. und erreiche neue
Ebenen von Freude, Erfüllung, Leichtigkeit,
Fülle und liebevollem Miteinander. Inspirie-
rendes und einfühlsames Coaching 
07551/94721 40.

LONELEY HEARTS

|| Achtung! Wichtig für alle! ||
1. Loneley Hearts-Anzeigen kannst Du ko-
stenfrei online unter www.qlt.de aufgeben.
Dort findest Du in unserem "Treffpunkt"
mehrere hundert aktuelle Anzeigen (und et-
liche Setzerkommentare!). Nur einige ausge-
wählte davon erscheinen auch im Magazin. 
2. Loneley Hearts-Chiffre-Anzeigen kosten
10,-€ und müssen per Post bei uns eingehen.
3. Anzeigen, unter denen „Find mich unter
www.qlt.de” steht, findest Du nur online 
4. Wir drucken in dieser Rubrik keine Telefon-
nummern oder Mail-Adressen ab.
5. Mit D.S. gezeichnete Beiträge sind rein sa-
tirischen Charakters. DerSetzer@qlt-online.de

SIE SUCHT IHN

EEss  wwüürrddee  mmiirr  SSppaaßß  mmaacchheenn,,  mit Dir - zu la-
chen und zu weinen, kochen und geniessen,
aktiv und faul sein, Ski fahren und spazieren
gehen - und noch viel mehr. Welcher ER um
55 und ab 180 lang, mit beiden Beinen im Le-
ben stehend, würde da gerne mitmachen ?
„Find mich unter www.qlt.de”
GGeeffäähhrrttee,,  LLiieebbhhaabbeerr  uunndd  FFeellss  iinn  ddeerr  BBrraanndduunngg
für ein Stück Lebensweg gesucht. Ich bin 53,
eher quer als bequem, mag das Leben und
meine Kinder ... will aber vom Schicksal mehr
:-). Dies ist ein Versuch. „Find mich unter
www.qlt.de”
FFoorreevveerr  yyoouunngg  ........  Sicher gibts noch pfiffige
Männer über 50 J,  die nicht nur eine lose Af-
färe im QLT suchen, sondern vielleicht sogar
noch von einer eheähnlichen Beziehung träu-
men und diese gerne nocheinmal leben wol-
len, mit gegenseitigem Geben und Nehmen,
mit viel Nähe, Wärme und Vertrauen. Bin ei-
ne kleine, überreife, gebildete  Blondine (ohne
Kinder) und fühle mich noch immer wie 45 J.
„Find mich unter www.qlt.de”

SSyymmppaatthhiisscchhee,,  ffrrööhhlliicchhee  SSiiee  ((4411))  sucht zuver-
lässigen Partner mit Herz und Verstand. „Find
mich unter www.qlt.de”
KKrraattzzbbüürrssttee sucht den Gegenpart... Wenn Du
ab 40 und größer als 1,85 bist und Dich
traust, es mit mit aufzunehmen, sollten wir
uns kennenlernen. Raum KN. Freu mich auf
Deine Antwort (gerne mit Bild).... „Find mich
unter www.qlt.de”
SSoo  llaannggee  habe ich nicht mehr eine tiefe Liebe
verspürt. Mein Leben ist voll von Oberfläch-
lichkeiten. Und nun das Jahr als Resumee von
Ärgenernissen mit Mitmenschen, Ämtern und
Begebenheiten. Wie traurig. Aus diesem
Grund schalte auch ich noch mal eine Anon-
ce. Mal sehen was dabei raus kommt. „Find
mich unter www.qlt.de”
GGeemmeeiinnssaamm  nneeuuee  WWeeggee......  gehen und entdek-
ken. Im Anders sein sich gegenseitig immer
wieder aufs Neue entdecken. Du bist zwischen
Mitte 40 und 50 und lebst Dein Leben - Du
schöpfst aus deinen Erfahrungen, Deiner posi-
tiven Einstellung zum Leben und der Gewiss-
heit - fast alles ist Wandlung. Gemeinsam des
Weges gehen bedeutet für dich eine stete
Herausforderung und miteinander wachsen

wollen. Wenn auch Du einfühlsam bist, Inter-
esse am Leben, den Menschen, Kultur und
Liebe zur Natur hast,  Singen und Tanzen
Dein Leben bereichern, Sinnlichkeit und Erotik
gemeinsam gefeiert werden dürfen... dann
freue ich mich von Dir zu lesen! „Find mich
unter www.qlt.de”
BBeessoonnddeerree  FFrraauu  sehr gutaussehend, gemüt-
voll und geistreich, 50 Jahre jung, sucht
ebensolchen Partner auf höherem geistigen
Niveau und mit Herzensbildung für gemein-
same Partnerschaft auf gleicher Augenhöhe.
„Find mich unter www.qlt.de”
WWuunnddeerrttüüttee  ......  Eine Wundertüte suche ich ei-
gentlich nicht, weiß ich doch genau, was ich
will! Einen intelligenten, hübschen, niveauvol-
len und höchstens 35-jährigen Mann als ver-
sierten Liebhaber! Ich selber bin ein paar
Jährchen älter, aber gut in Form. Bitte nur
ernst gemeinte Zuschriften. „Find mich unter
www.qlt.de”
RRoommaannttiisscchh??  Ja, ich gebe zu, dass ich trotz
fortgeschrittenem Alter noch romantisch bin.
Und warum auch nicht? Es kann ja sein,
dass es im QLT-Land einen netten Mann (En-
de 50) gibt, der Romantik auch mag, der

sich auch noch einmal verlieben und den
Zauber einer neuen Beziehung noch einmal
erleben möchte. Wenn so Deine Träume aus-
sehen, dann schreib mir ein paar Zeilen, wo-
bei mich Größe, Gewicht und Haarfarbe
nicht interessieren, dafür aber Deine Seele
und Dein Herz. „Find mich unter
www.qlt.de”
Welcher Mann unseres Alters mag Romantik
nicht - dieses leckere Gericht aus cholesterin-
freiem Beischlaf an einer delikaten Soße aus
morgendlichem Gezänk und abendlicher Wie-
derversöhnung? Wie sagte doch Groucho
Marx so treffend? “Romantik ist das Fegefeu-
er der Liebenden.” D.S..
WWiillllsstt  dduu  mmiitt  mmiirr  ggeehhnn??  Willst du mit mir
tanzen, die Natur genießen und Ski fahren
gehn? Willst du mit mir ins Kino und ein
Bierchen trinken gehn? Willst du mit mir
Blödsinn reden und mit mir lachen?  Dann
schreib mir einfach. Ich bin 46 Jahre alt, 165
groß und schlank. „Find mich unter
www.qlt.de”
IInntteerreessssaannttee  FFrraauu  sucht interessanten Mann
um die 60 für lange Spaziergänge und gute
Gespräche. „Find mich unter www.qlt.de”

WWiiee  bbiittttee  ??????  Da sagte mir ein verheirateter
Mann aus dem QLT-Land am Telefon, dass nur
die verheirateten Männer die guten Männer
sind, ... die vielen geschiedenen Männer hät-
ten durch die Trennung alle eine schlimme
Macke und sind daher meist nicht mehr be-
ziehungsfähig. Ob das stimmt? „Find mich un-
ter www.qlt.de”
GGiibb  mmiirr  eeiinn  kklleeiinneess  bbiisssscchheenn  SSiicchheerrhheeiitt  ......  Sü-
ße Frau (Anfang 40, 165, 53+6), sportlich,
hübsch, natur- und bergbegeistert, herzlich,
unabhängig, aber sehr, sehr einsam, sucht
vielleicht gerade Dich, um sich neu zu verlie-
ben. Wenn Du ein hübscher, gerne auch jün-
gerer und warmherziger Mann bist, der mit
beiden Beinen fest im Leben steht, solltest Du
mir unbedingt schreiben. Freue mich jetzt
schon auf eine Nachricht von Dir!! „Find mich
unter www.qlt.de”
WWaanntteedd!!  Du möchtest eine erfüllende Partner-
schaft leben?! Gesucht wird liebenswerter,
souveräner, warmherziger, humor- und ni-
veauvoller Mann zw. 43-50 Lj. von hübscher
46j., 172cm großer Frau. Kein Interesse an
ONS und Affären. Mails bitte mit Foto! „Find
mich unter www.qlt.de”

FFüürr  ddeenn  ggaannzzeenn  ‘‘RReesstt’’  Du willst Dich wirklich
für den Rest Deines Lebens mit EINER Frau
herumärgern und das auch noch genießen?
Na, dann mal schnell an die Tastatur. Du soll-
test nicht älter als 50, mindestens 1,80m und
- ganz wichtig! - ein Mann mit viel Gefühl
sein. „Find mich unter www.qlt.de”
GGllüücckksskkeekkss  Suche IHN, außen knusprig, innen
voller angenehmer Überraschungen, zwischen
45 und 55, gerne attraktiv und gebildet. Bin
eine 50-jährige, große Blondine, voller Elan
und Lebensfreude, unkonventionell und welt-
offen. Ich freue mich auf deine Zuschrift! „Find
mich unter www.qlt.de”
EExxss    der platinblonden HeXe, werden sich 3
Wünsche erfüllen. 1.) „Wir“ werden zueinander
finden, wenn wenigstens einer seinem Leben ei-
nen neuen Kurs verleiht. „Wohin die Reise geht,
hängt nicht davon ab, woher der Wind weht,
sondern wie man die Segel setzt.“ 2.) Der Held,
welcher mir meine 2te Jungfrauenschaft
nimmt, wird mich, die EXs verheXen. 3.) Ich
werde immer Göttin und Hure Nr. 1  in seinem
Leben sein. HeXheX ... Merker: Hast du schon
mal gehört, dass eine HeXe einsam ist? Na al-
so! „Find mich unter www.qlt.de”

Private Kleinanzeigen kostenfrei! Alle Kleinanzeigen können nur schriftlich (Post, E-Mail oder Fax, Adressen siehe Seite 2) von uns angenommen werden. Aber Achtung! Umfangreiche Kleinanzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden und werden evtl. gekürzt. Wichtig:: Bei gewerblichen Kleinanzeigen (gekennzeichnet mit (** ) wie kostenpflichtige Kurse, Unterricht gegen Entgelt etc., kosten die ersten 5 Zeilen 10,- € und jede weitere Zeile 2.50,- €
(zzgl. MwSt. und nur per Abbuchung!). Beim Aufgeben von Lonely Hearts-Chiffre-Anzeigen bitte 10,- € beilegen und Deine Adresse nicht vergessen, denn einmal je Ausgabe leiten wir die Zuschriften an diese Adresse weiter (daher bitte et-
was Geduld). Alle privaten Kleinanzeigen sind kostenfrei! Wir wünschen auch in Zukunft viel Spaß mit unseren Kleinanzeigen. Dein Qlt-Team.

QLTIG QLTUR LTIP
KLEINANZEIGEN

Nach dem auch noch das Licht ausgeht kann endgültig nur noch einer
helfen. Und wieder entwickelt Qltmans Superhirn einen genialen Plan.

Spezielle Tretmaschinen, die die überflüssigen Pfunde mittels
Kalorienverbrauch ins örtliche Stromnetz einspeisen.

Q-MAN

Hilfe die Leute sind fett geworden, mögen sich nicht mehr bewegen. 
Und weil der Strom so teuer ist nutzt das Multivibrationsgerät auch nix mehr.



WWeennnn  ......  Wenn es Dich gäbe, würdest Du mir
Geschichten erzählen im Bett, natürlich nicht
nur, wenn es Dich gäbe, würdest Du mir die Fü-
ße massieren, wenn es Dich gäbe, könnte ich
mich verlassen auf Dich, wenn es Dich gäbe,
wäre Sex das Schönste mit Dir, wenn es Dich gä-
be, würden uns Flügel wachsen, wenn es Dich
gäbe, gäbe es endlich auch wieder mich!  „Find
mich unter www.qlt.de”

ER SUCHT SIE

FFoorreevveerr  yyoouunngg  ......  sportlich, attraktiv, ero-
tisch und mit beiden Beinen im Leben ste-
hend. Gesucht wird eine Frau zwischen 35
und 45, die genauso verrückt ist wie ich. Es
erwartet Dich ein leidenschaftlicher, natur-
verbundener Mann in den besten Jahren,
der nicht nur eine Affäre sucht, sondern eine
neue Herausforderung. Fühlst Du Dich an-
gesprochen und bist bereit, mit mir eine Lei-
denschaft zu teilen, dann würde ich mich
über eine Mail von Dir freuen. „Find mich
unter www.qlt.de”
MMeeiinn  WWuunnsscchh  wwäärree  eess,,  Dich kennen zu lernen,
unkompliziert, spontan, lustig, einfach, und
das Leben zu genießen. Ich bin ein Mann, 48
J, bin sportlich, schlank, gepflegt und möchte
noch viel Spaß haben - vielleicht mit Dir?
„Find mich unter www.qlt.de”

SSeellbbssttbbeewwuussssttee,,  ggeehheeiimmnniissvvoollllee,,  aattttrraakkttiivvee,,
ssiinnnnlliicchhee  FFrraauu Dich suche ich für ein niveau-
und gefühlvolles (Dauer-)Abenteuer, für offene
Gespräche, liebevollen Umgang, erotische und
leidenschaftliche Momente. Möchtest Du eine
(wenn möglich) langfristige Dauerfreundschaft
aufbauen, in der jeder seinen Freiraum behält,
aber doch mit einer gewissen Verbindlichkeit?
Wir freuen uns aufeinander und sehen uns
wenn wir “Lust” dazu haben ... Wenn Du etwa
zwischen 30 und 40 bist, Dich nach Haut, Lei-
denschaft aber auch guten Gesprächen mit
Witz und Humor sehnst, würde ich mich sehr
über eine Nachricht von Dir freuen. „Find mich
unter www.qlt.de”
LLeebbeenn,,  LLiieebbeenn,,  LLaacchheenn  ....  Das und vieles mehr
möchte ich wieder in einer Partnerschaft erle-
ben können.  Ich bin 51 Jahre alt, habe 2 Kin-
der und wohne im Raum Stockach.  Wenn du
mehr über mich erfahren möchtest, schreibe
mir doch einfach :-)) „Find mich unter
www.qlt.de”
FFeellss  iinn  ddeerr  BBrraanndduunngg  Du suchst eine Schulter
zum Anlehnen, jemanden der beständig ist,
sich nicht von Vorurteilen und Meinungen an-
derer  leiten lässt. Der ungebunden ist und

nach der Liebe sucht, die grenzenlos im Meer
versinkt. Bin sehr direkt und ehrlich, mag kei-
ne Lügen. Meine es ernst und suche Dich, w.,
zwischen 33 und 40 Jahren. Ich, 37 Jahre, m,
ohne Anhang würde mich über Deine Nach-
richt freuen. Trau Dich ... Würde mich wirklich
sehr freuen. „Find mich unter www.qlt.de”
VVeerrlliieebbeenn  ......  Einfach so, sich gegenseitig Flü-
gel wachsen lassen, das Besondere spüren,
wie auch immer das aussehen mag. Ein neu-
es Leben erleben, dem Schicksal eine Chance
geben, sehen was das Leben für uns bereit
hält. Wenn Du auch davon träumst, zwischen
30 und 40 Jahre alt, attraktiv, natürlich, ni-
veauvoll, intelligent und auch mal verträumt
bist, dann freue ich mich auf Deine Zeilen.
„Find mich unter www.qlt.de”
WWaass  eeiinn  HHeerrzz  bbeeggeehhrrtt  ......  Was kann ein Herz
sich mehr wünschen als eine zweite Hälfte?
Welche ebenso nicht mehr allein sein möchte?
Gemeinsam in dem Sturm der Zeit Gefühle er-
leben und Geborgenheit spüren. Lachen, lie-
ben und füreinander bestehen. Treu sein und
doch den Freiraum bieten, den anderen re-
spektieren. Wenn Du, w, zw. 29 und 39 Jahre
(ohne Anhang), auch denselben Kurs gesetzt
hast, dann schreib mir, m, 37 Jahre, ohne An-
hang (ein Bild wäre schön). Bitte nur ernst ge-
meinte Zuschriften für den Raum SI, RA, KN.
„Find mich unter www.qlt.de”

Was kann ein Herz sich schon groß wünschen,
außer dass die Leber lange genug durchhält?
D.S..
SSuucchhee  mmeeiinnee  LLeebbeennssppaarrttnneerriinn  ...... Bin 46 Jah-
re jung, 172 groß, schlank und ein Optimist.
Bin ein lebensfroher Mensch, tanze gerne,
gehe gerne spazieren. Liebe gute Unterhal-
tung, gehe gerne ins Kino. Ich meditiere
gerne und mag gute Gespräche. Ich liebe
das Wasser und bin auch hier gerne am Bo-
densee Raum Überlingen. Ich arbeite im so-
zialen Bereich. Wenn ich Dich anspreche,
dann melde dich doch bei mir. „Find mich
unter www.qlt.de”
Optimisten gehen ja nur gern ins Kino, weil
sie hoffen, dass dort ein Brand ausbricht, der
all die Schwachköpfe, die diese blöden Filme
anschauen, auf der Stelle tötet. Pessimisten
hingegen sind die echten Kinogänger, weil sie
vorher schon befürchten, dass es eh nicht
brennen wird. D.S..
DDeenn  WWiinntteerr  vveerrkküürrzzeenn  ......  Der äußeren Kälte
trotzt man besser mit innerer Wärme, die
brennt und wärmt aber um so besser, wenn
man sie teilen kann. Sauerstoff für das inne-
re Feuer sozusagen. Bist Du warmherzig von

Natur aus, willst neues erleben, dann solltest
Du mir (Ü40 J, 185, dunkelhaarig) schreiben.
Gruß aus KN. „Find mich unter www.qlt.de”
Ach was, um den Winter zu verkürzen
brauchst Du keine Frau, sondern musst ein-
fach nur den Sommer auf 12 Monate verlän-
gern. D.S..
NNiicchhtt  vvoomm  aannddeerreenn  SStteerrnn  ......  Welche Sie oder Er
liebt auch Robbie Williams, schaut gern zum
Sternenhimmel hoch, kocht gern, kann
Schach spielen, lacht viel, macht manchmal
komische Sachen, liebt es, in der Badewanne
zu liegen und zu singen, liebt Weihnachten,
mag Kanu fahren und lebt nach den Motto:
wir leben alle nur ein einziges Mal? Lasst uns
leben und findet diese Annonce nicht total be-
scheuert, nachdem er/sie diese mindestens
3mal gelesen hat? Der darf sich bei mir,
männl., 37, schlank, melden, ich freu mich auf
Eure Post! „Find mich unter www.qlt.de”
Um Robbie Williams lieben zu können, darf
man weder Er noch Sie sein. Zwingende Vor-
aussetzung für eine solche Liebe ist ein ziem-
lich alkoholisiertes Es. D.S..
DDiisskkrreettee  DDaauueerrffrreeuunnddsscchhaafftt  Sehr attraktiver,
sportlicher  Mann, 47, 190, sucht ebensolche
Sie nicht nur für das Eine, sondern auch für
das Andere wie zusammen lachen, gute Ge-
spräche über Gott und die Welt, feiner Wein,
gutes Essen, ... die Schmetterlinge fliegen
lassen, sie wieder einfangen und sich auf ein
nächstes Mal freuen. „Find mich unter
www.qlt.de”
Wieso muss Eure Freundschaft diskret sein?
Habt Ihr Angst vor radikalen Tierschützern,
die Euch wegen Eurer Mäntel aus Schmetter-
lingspelzen verprügeln könnten? D.S..
OOllddttiimmeerr,,  BBJJ  11996633  sportliche Ausführung, in
liebevolle und zuverlässige Hände abzuge-
ben. Sehr gepflegt und gut erhalten (sicher,
einige Kratzer sind noch wegzupolieren). Ger-
ne am See und in den Bergen auf Tour. Unver-
bindliche Besichtigung und Probefahrt ohne
Übernahmeverpflichtung jederzeit möglich.
Stimmen die gemeinsamen Wege, der Fahr-
spaß und die Lebensfreude überein, entfällt
die mitgelieferte Rückgabegarantie. Für Fra-
gen, Terminvereinbarung, nähere Auskünfte,
Wünsche, Anregungen oder Notfälle ... „Find
mich unter www.qlt.de”
Die sportliche Ausführung eines Oldtimers Bj
1963 ist nicht mehr schneller als der Schall,
aber immerhin noch schneller als der Rost,
vermute ich mal? D.S..
SSeexx  aanndd  tthhee  CCiittyy  Hi Carrie ... gibt es dich ir-
gendwo hier in Konstanz oder Umgebung??
Wenn ja, melde dich bitte schnell ... Mr. Big
wartet auf dich ... „Find mich unter
www.qlt.de”
Willst Du wirklich eine Frau, die all Dein Geld
für Schuhe ausgibt und deren Nase so lang
ist, dass Carrie immer nach Meersburg
schwimmen muss, weil solche Nasen auf der
Fähre nicht transportiert werden können?
D.S..
PPaarrttnneerriinn  mmiitt    HHeerrzz  Er, 55+, sucht aufge-
schlossene natürliche und unkomplizierte
Partnerin mit Herzensbildung, Esprit und Ver-
stand für gemeinsame Wanderungen und
zum Entdecken von weiteren Gemeinsamkei-
ten.   „Find mich unter www.qlt.de”
LLiieess  ddoocchh  bbiittttee  mmaall  ffoollggeennddeess  ......  Ich muss Dich
finanziell nicht aushalten, Du kannst Dir auch
2-3 mal im Jahr einen Urlaub leisten, bist für
Dein Alter (33-38) noch jung geblieben, gehst
sogar ab und zu in die Disco, aber auch ein
romantisches Essen zu Hause kann Dich be-
geistern. Sport betreibst Du, weil es Dir Spaß

macht und um in Form zu bleiben, tageslicht-
tauglich ist Dir zu wenig, äußerlich sehr at-
traktiv klingt schon besser - dann sollten wir
uns eventuell doch kennenlernen, da wir
schon einige Gemeinsamkeiten haben ...
„Find mich unter www.qlt.de”
NNiicchhttss  ......  ist sexier als eine entgleiste Katho-
likin. Genau das, was ich suche ... „Find mich
unter www.qlt.de”
NNoorrmmaalloo,,  aabbeerr  nniicchhtt  nnoorrmmaall  ......  Bin ein Mann
mit viel Gefühl und mag gern mit einer Frau
(ca. 45 Jahre +) durch dies Leben gehen -
mit viel reden und Bewegung in jeglicher
Hinsicht. Denn das Leben ist Veränderung,
und gemeinsam macht das einfach viel
mehr Spaß und geht auch besser. Hast du
auch Lust und Mut dazu? Dann freue ich
mich auf deine Mail. „Find mich unter
www.qlt.de”
LLiieebbee  aauuff  ddeenn  zzwweeiitteenn  BBlliicckk  ......  Liebe auf den
“ersten Blick” ist schön, doch ist das eher ei-
ne Traumwelt. Für ein schönes aufregendes
und quicklebendiges Date fehlst du:  Ein
weibliches Geschöpf mit gepflegtem  Äuße-
ren, mit  Sonne im Herzen, mit Verständnis
für Zweisamkeit, viel Gefühl und viel Erotik
und Begeisterungsfähigkeit für einen  männ-
lichen gefühlvollen Mann, 50.  Mit Interesse
am Austausch auf vielen Ebenen – gern mit
Lebenserfahrung aus 3 bis 4 Jahrzehnten.
„Find mich unter www.qlt.de”
SSuucchhee......  vielleicht geht es dir auch so dass
Du “etwas” suchst - etwas Großes, etwas
Magisches, Mystisches. Einen Menschen mit
einer Aura, wo man sich zu Hause fühlt, er-
füllt ist, wo man ein Miteinander leben kann
in seiner eigenen kleinen Welt. Eine Berüh-
rung, die sich besonders anfühlt, zwei Men-
schen, die wie die zugehörigen Puzzlestük-
ke zusammen passen und sich ergänzen.
Die Schwächen des Einen sind für den Ande-
ren Stärken. Wenn Du (nicht ungebildet, at-
traktiv, weiblich, sanft, Mitte bis Ende 30)
auch noch daran glaubst, bin ich gespannt,
ob wir uns finden. „Find mich unter
www.qlt.de”
SSppaaßß  hhaabbeenn  mmiitt  ddeerr  ‘‘FFaallsscchheenn’’  ......??--))  ich suche
keine Frau, mit der ich leben kann, sondern
eine, ohne die ich nicht mehr leben will!!
Mann bzw. Frau sucht ein Leben lang die/den
Richtigen, aber solange möchte sportlicher
(Tanzen, Ski, Motorrad usw.), niveauvoller,
neugieriger, sympathischer,  humorvoller,
sensibler, experimentierfreudiger, charmanter
Mann (Mitte 40/186/84) mit der “Falschen”
Spaß haben ...?-) Biete  Wellness, gute Unter-
haltung, Fantasie und Erfahrung. Lust, bei ei-
nem Wein herauszufinden, inwieweit Einstel-
lung, Attraktion, Wellenlänge und Interessen
kompatibel sind? Wer weiss, vielleicht bist Du
ja doch die Richtige! „Find mich unter
www.qlt.de”
WWiiee  mmaallee  iicchh  mmiirr  eeiinneenn  MMaannnn??  Der nie wi-
derspricht, nie unpünktlich ist, nicht raucht
und nirgends Socken liegen läßt. Themenbe-
zogener Malkurs für Damen bis Mitte 40 mit
und ohne Vorkenntnisse. Gehalten wird der
Kurs von einem Freizeit-Kunstmaler, Mitte
40, schlank und klug, am westlichen Boden-
see. Der Kurs ist kostenlos, Materialkosten
sind Verhandlungssache. Anmeldungen wer-
den über dieses Portal gerne angenommen
und individuell vereinbart. „Find mich unter
www.qlt.de”
IIcchh  ssuucchhee  77  FFrraauueenn  eine zum Lachen, eine
zum Quatschen, eine zum Verlieben, eine für
Café/Bar, eine zum gegenseitige Anlehnen
und Auffangen, eine für gemeinsame Freizeit

und eine die ernsthaft interessiert ist an einer
festen Beziehung! Alle sollen zwischen 40-50
Jahre alt, nicht dick und um die 170 cm groß
sein: Oder gibt es Dich in einem Gesamtpa-
ket? „Find mich unter www.qlt.de”

FREUNDSCHAFT

SScchhaacchh  Suche Schachpartner/in mittlerer
Spielstärke. „Find mich unter www.qlt.de”
PPookkeerr  ffüürr  FFrraauueenn  ooddeerr  SSeenniioorreenn  Pokern für
Frauen und Pokern für Senioren. Hallo! Ich
mag dieses Spiel sehr und möchte deshalb
gerne etwas für diejenigen anbieten, die
sonst wenig Gelegenheit dazu haben. Also
biete ich eine Einführung und bei Interesse
auch regelmäßige Spieleabende bei mir zu-
hause an. Keine Vorkenntnisse nötig, Leiden-
schaft für Kartenspiel hilft. Um es für Sie
leichter zu machen, bilde ich daher die Grup-
pen “Pokern nur für Frauen” und “Pokern
nur für Senioren” an. So können wir viel-
leicht auch noch über das interessante Spiele
neue Bekannte oder Freunde finden und
schöne Abende erleben. Alles kostenlos, kein
Geld involviert! Standort grenznah zu D,
Raum Singen/Diessenhofen. „Find mich un-
ter www.qlt.de”
SSkkiiffaahhrreenn  Suche nette Leute, die spontan
Zeit haben, kommende Woche Mi od. Do
Skifahren zu gehen. Bin w, 47, und freue
mich auf eure Mail. „Find mich unter
www.qlt.de”
OOsstt  ssuucchhtt  OOsstt  Guten abend erst mal .Möchte
gern junge Leute egal ob männl.oder weibl.
aus den neuen Bundesländern kennen lernen
die auch in Konstanz gestrandet sind. Bin seit
20 jahren hier bin 41 Jahre alt männlich und
total nett glaubt mir einfach. Wenn ihr auch
nett seid dürft ihr euch melden natürlich auch
alle die sonst langeweile haben denen diese
anonce gefällt. Bis bald. „Find mich unter
www.qlt.de”
FFrreeiizzeeiittttrreeffff  Wer hätte Interesse daran? „Find
mich unter www.qlt.de”
IIcchh  ssuucchhee  WWoollllrreessttee  Hat jemand noch welche
zu vergeben? „Find mich unter www.qlt.de”
HHuunnddeeffrreeuunnddiinn  Suche eine weltoffene Hun-
defreundin, NR, mit Tiefgang für Gassi, Kino
... Kultur, Kunst, Reisen ... gute Gespräche,
gemeinsam was zu kochen ... Raum
KN/ÜB/Markdorf. Bin w, Single, mit liebem
kleinen Hund, 45 Jahre, kinderlos. Freu
mich auf Mails. „Find mich unter
www.qlt.de”
FFrreeuunnddiinnnneenn  ggeessuucchhtt!!  Suche Freundinnen à
la Sex an the City, nur  ohne Pelz und NR ...
miteinander lachen, weinen und schöne Un-
ternehmungen starten. Bin neu in KN, 45,
Single, mit liebem kleinen Hund und liebe
Bücher, Reisen, gute Gespräche zusammen
kochen. Freu mich auf Mails aus KN und
Umgebung. „Find mich unter www.qlt.de”
SSkkiiffaahhrreenn  Hörst Du, der Berg, Sonne, Schnee,
Après-Ski, Wellness und ich, Mann, 46 J, rufen
Dich ...!!! Hast Du nicht Lust auf ein paar Tage
oder auch tageweise Lust, Skifahren zu gehen
...??? Wenn ja, dann melde dich doch einfach
bei mir, es liegt super Schnee in den Bergen,
er ruft uns schon. „Find mich unter
www.qlt.de”
FFrreeiizzeeiittaakkttiivviittäätteenn  iimm  RRaauumm  FFNN Wir (Ehepaar
+/- 50) möchten gerne nette Leute kennen-
lernen für Freizeitaktivitäten wie z. B. Wan-
dern, Kochen, Fotografieren, Spazieren ge-
hen, Radeln, Kaffee trinken, Ausflüge um den
See, ect. Wir freuen uns auf Eure Zuschriften!
„Find mich unter www.qlt.de”

No 803 25

Und siehe da: mal wieder ist allen geholfen: Bürger schlank, 
Lichter brennen und auch sonst ist alles wieder online.

Danke
Qltman, 
Du hast 
mal wieder
die Welt
gerettet
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Internationale Steuer- und Rechtsberatung 

OLIVER DEHNING
Rechtsanwalt

www.nachlass-steuern.de
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Powering International Business Communication

Partner with us to strengthen your...

• negotiation effectiveness

• intercultural competence

• spoken communication

• presentation success

• professional writing

For a free personal consultation, please call 

Matthias Boldt at 07531 8924 195 or use the 

contact request form at www.elinguanet.com

Partner with us to strengthen your...

• negotiation effectiveness

• intercultural competence

• spoken communication

• presentation success

• professional writing

For a free personal consultation, please call 

Matthias Boldt at 07531 8924 195 or use the 

contact request form at www.elinguanet.com

For a free personal consultation, please call 

Matthias Boldt at 07531 36908 21 or use the 

contact request form at www.elinguanet.com

Matthias Herzog

»SPITZE SEIN, WENN’S 
DRAUF ANKOMMT«

a Lernen Sie u. a. 7 Spitzen-Strategien 

    für Ihre persönliche Bestleistungen 

    kennen und anwenden.

Mehr Infos finden Sie auf

www.wasserturm-stromeyersdorf.de 

anfrage@wasserturm-stromeyersdorf.de

Telefon 07531. 36 20 633

Mobil 0151. 58 80 68 65

NÄCHSTER 

WORKSHOP
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Industriegebiet
Konstanz

Hier brummt 
das pure Leben

Wir von Qlt sind
wunderfitzig,
das liegt uns als
„Schreiberlinge“
ganz einfach im
Blut. Darum haben
wir natürlich auch
immer die Nachbar-
schaft im Blick und
schauen, was es in
Stromeyersdorf 
und im gesamten 
Industriegebiet so
Neues gibt.
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Frisch renoviert und restauriert
streckt der Wasserturm seinen Kopf
in die Höhe und strahlt abends wie
ein Leuchtturm. Der Turm ist ein
schönes Symbol dafür, dass sich Tra-
dition und Moderne im Industriege-
biet auf spannende Weise vereinen.
Denn als Teil der ehemaligen Zeltfa-
brik Stromeyer steht er einerseits für
die Wurzeln des heutigen Stadtteils,
andererseits wurden in seinem Inne-
ren aber visionäre Konzepte umge-
setzt.
Lange Zeit stand er leer und verlas-
sen, bevor ihn die Jungunternehmer
Manuel Lauble und Corinna Wimmer
letztes Jahr aus dem Dornröschen-
schlaf wach küssten. Auf fünf der ins-
gesamt 8 Etagen sind seitdem schicke
kleine Büroräume untergebracht und
natürlich hat es sich der „Turm-Haus-
herr“ Lauble nicht nehmen lassen,
selbst mit seinem Unternehmen Ab-
schnitt 1 in den Wasserturm zu zie-
hen. Abschnitt 1 ist ein Büro für visu-
elle Kommunikation, das sich auf die
Bereiche Grafikdesign, Webdesign,
Fotografie, Ausstellungsgestaltung,
Film und Animation spezialisiert hat.
Des Weiteren ist das Unternehmen
auch für die Vermietung der Räum-
lichkeiten im „Kopf“ des Turms ver-
antwortlich. Der ehemalige Wasser-
behälter wurde in ein dreistöckiges
Konferenz- und Tagungszentrum ver-
wandelt, das nicht nur durch die mo-
derne Kommunikationstechnik
punktet, sondern natürlich auch
durch den unglaublichen Rundum-
Panoramablick. Die Räume können
für Meetings und Seminare stunden-
oder tageweise gebucht werden, auf
Wunsch auch gleich mit passendem
Catering.
Dem neuen Wasserturm-Konzept ent-
sprechend, soll der Eingangsbereich
künftig eine Plattform für Kunst-
schaffende aus der Region sein. Und
im März ist es soweit. Die Konstanzer
Künstlerin Susanne Hendricks darf
den Anfang machen und als erste im
außergewöhnlichen Ambiente ihre
Arbeiten präsentieren.

Mit dem Wasserturm ist neuer Glanz
ins Industriegebiet gekommen. Fröh-
liches Kinderlachen folgte wenig spä-
ter mit der Ganztagesstätte „Krümel-
kiste Stromeyersdorf“. Die insgesamt
40 „Krümel“ eroberten im November
ihr neues „Revier“ in der Turmstraße.
Mit der KiTa wird einmal mehr deut-

lich, dass sich das Industriegebiet im-
mer mehr zum bunten Viertel ent-
wickelt, in dem nicht nur das Gewer-
be brummt, sondern auch das Leben.

Nach den Turmbewohnern und den
kleinen Knirpsen der Krümelkiste gab
es nun schon wieder erfreulichen „Zu-
wachs“ in direkter Nachbarschaft. Das
Team der Sprachschule Elinguanet ist
frisch in die Turmstraße 11 eingezogen
und bietet dort künftig individuell auf
die Kunden zugeschnittene Englisch-
sprachkurse an. Vor allem Geschäfts-
leute sollen in Einzel- oder Gruppen-
kursen, Wokshops und Seminaren
dabei unterstützt werden, fließend und
selbstbewusst in Englischer Sprache zu
kommunizieren. Dass das gelingt, da-
für sorgen die Elinguanet Trainer, die
allesamt zertifizierte Muttersprachler
sind.

Es kommen also ständig neue span-
nende Unternehmen und Einrichtun-
gen ins Industriegebiet. Aber es gibt
natürlich auch zahlreiche Firmen, die
hier seit vielen Jahren oder sogar
Jahrzehnten ansässig sind und vor al-
lem die günstige Verkehrslage und
die vielen Parkmöglichkeiten schät-
zen, die in der Konstanzer Innenstadt
ja absolute Mangelware sind.

Die Zimmerei Biehler in der Stromey-
ersdorfstraße kümmert sich beispiels-
weise seit Anfang der 90er Jahre um
Belange rund um den Häuserbau. Da-
bei gehören Altbausanierungen eben-
so in das Tätigkeitsfeld des Betriebs
wie Treppenbau, Innenausbau oder
der Einbau von Dachflächenfenstern.
Die Zimmerei von Markus Biehler ist
außerdem ein anerkannter Fachbe-
trieb für die Verarbeitung von isofloc,
eine Zellulosedämmung, die gleicher-
maßen vor Wärme und Kälte schützt
sowie idealen Schall- und Umwelt-
schutz bietet.

Ebenfalls in der Stromeyersdorfstra-
ße zu Hause ist die Weber GmbH. Eine
Vorraussetzung, die deren Mitarbeiter
neben ihrer fachlichen Kompetenz er-
füllen müssen, ist absolute Schwin-
delfreiheit, denn sie arbeiten nicht
selten in luftiger Höhe. Horst Weber
und sein Team sind DIE Experten in
Sachen Bedachung und Wärmeisolie-
rung, aber auch stets zur Stelle, wenn
Dachrinnen zu reinigen oder reparie-
ren sind.
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Vorhang auf für die Design-Stars im Bad!
Neugierig auf die neuesten Wohn- und
Einrichtungstrends? Sie finden bei uns eine inspirieren-
de Ausstellung internationaler Designmarken in den
Bereichen Bad & Wellness zu attraktiven Preisen.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich begeistern!
Besuchen Sie uns auch online unter: 
www.keller-konstanz.de

SANITÄR KELLER
Bäder von Keller

Der Sprung ins Bäderparadies

Fritz-Arnold-Straße 1 · D-78467 Konstanz

Tel. +49 ( 0) 75 31/89 26 99 - 0
www.keller-konstanz.de

www.abschnitt1.de 

www.kruemelkiste-
konstanz.de 

www.elinguanet.com 

www.siebdruck-romer.de 

www.zahn-
malereifachbetrieb.de 

www.vfg-fliesen.de 

www.keller-konstanz.de 

www.creativ-gruen.de 

www.rechtsanwalt-
dehning.de 

www.aquaristik-pascal.de 

www.9dreams.de  
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Ebenfalls hoch oben auf den Dächern
arbeiten die Mitarbeiter der Schütz &
Co GmbH. Das Traditionsunterneh-
men in der August-Nikolaus-Otto-
Straße, das einst von Hans Schütz se-
nior gegründet wurde, wird heute
von Dachdeckermeister Rüdiger Fi-
scher geführt. Einige denkmalge-
schützte Gebäude wie das Konstanzer
Konzil oder die  Dreifaltigkeitskirche
bekamen bereits von der Firma
Schütz ein neues Dach, aber auch mo-
derne Neubauten wie das Thermal-
bad Meersburg. Das sind Referenzen,
die sicher nicht jedes Unternehmen
vorweisen kann. Damit die Qualitäts-
arbeit der Firma auch in Zukunft gesi-
chert ist, bildet Rüdiger Fischer regel-
mäßig junge Mitarbeiter aus.

Die Siebdruck Romer GmbH wurde in
den 70ern gegründet und war zu-
nächst am Rheinsteig ansässig. Einige
Jahre später wurde es allerdings ein
wenig eng in den ursprünglichen
Räumlichkeiten und man zog mit
Sack und Pack in die August-Niko-
laus-Otto-Strasse 12. Mittlerweile ist
in der Firma die dritte Generation am
Ruder. Der Schwerpunkt ist aber nach
wie vor die Siebdruckerei, dabei
reucht die Produktpalette von Dru-
cken auf Stoff über die Erstellung von
Frontfolien, Aufklebern und Plastike-
tiketten bis hin zu großflächigen Di-
gitaldrucken. Je nach Auftrag produ-
ziert die Firma sowohl kleinst- als
auch Großserien.

Wer mehr Farbe für sein Zuhause
möchte und dabei den individuellen
Look des Hauses hervorheben möch-
te, ist beim Malerfachbetrieb Zahn in
der Maybachstraße an der richtigen
Adresse. Denn stilgerechte und zeit-
gemäße Renovierungsarbeiten liegen
dem Traditionsunternehmen beson-
ders am Herzen. Dabei beginnen alle
Malerarbeiten der Firma Zahn grund-
sätzlich mit einer persönlichen Bera-
tung und gründlichen Analyse der
Bausubstanz, egal ob es sich dabei um
ein Ein- oder Mehrfamilienhaus, ein
altes Fachwerkhaus, ein Industriege-
bäude oder eine Wohnung handelt.
Auch bei den Kunden daheim gelingt
es den Profis, jedem Raum mit Tape-
ten, Glätte - und Lasurtechniken be-
sonderen Charakter zu verleihen. Und
weil neben dem Bedürfnis nach mehr
Kreativität auch der Wunsch nach ge-
sundem Wohnen mehr denn je im
Vordergrund steht, verwendet die Fir-
ma Zahn ausschließlich Markenpro-
dukte, die führend in der Entwick-
lung ökologisch verträglicher
Baustoffe sind.

Nicht aus dem Industriegebiet weg-
zudenken, und das seit über 30 Jah-
ren, ist die Fliesen-Verlege GmbH,
kurz FVG. Geschäftsführer sind Detlev
Martin und Wolfgang Ehninger, die
die Firma mit viel Liebe und Interesse
für ihre Kunden leiten. Ihr Erfolgs-
konzept ist die gelungene Mischung
aus Kompetenz und Kreativität. Heut-

Weber’s Imbiß
Seit 1964 

im Konstanzer Industriegebiet

In der
Max- Stromeyer-Strasse

direkt neben dem Handelshof.

MARKUS BIEHLER
Z I M M E R E I  U N D
BAUSCHREINEREI

STROMEYERSDORFSTR. 4 · 78467 KONSTANZ 
TEL. 07531/52355 · FAX 52580

Steild
ach

Flachdach

Gründach

Schütz & Co. GmbH
Bedachungen
August-Nikolaus-Otto-Str. 1A, 78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 / 5 91 7-0
Telefax 0 75 31 / 5 91 7-25

ÜBER
80 JAHRE

Maybachstr.4 • 78467 Konstanz
Fon 07531 - 6 56 05
Fax 07531 - 6 36 99
Web zahn-malerfachbetrieb.de



zutage sind die Möglichkeiten, Flie-
sen einzusetzen beinahe unbegrenzt,
wobei sich die Fliese längst vom
Zweckbelag zum wahren Gestal-
tungstalent für Wand und Boden ent-
wickelt hat. Als wichtiges Designob-
jekt ermöglicht sie durch die Vielfalt
an Formaten, Farben, Oberflächen
und Dekoren die Umsetzung jedes
noch so individuellen Wohnstils.

Individuelle Designs findet man auch
bei der Sanitär Keller GmbH & Co. KG
in der Fritz-Arnold-Straße. Denn auch
bei Bädern geht es längst nicht mehr
nur um Zweckmäßigkeit. Das Bade-
zimmer ist für die meisten heute ein
wichtiger Rückzugsort, eine private
Oase der Entspannung und Erholung.
Die Traditionsfirma Sanitär Keller bie-
tet auf stolzen 800qm alles, was so ei-
ne Wellnessoase braucht. Die Kunden
können sich von den neusten Trends
auf dem Bädermarkt inspirieren las-
sen und sich ihr ganz persönliches
Wohlfühlbad entwerfen. Wie die ex-
klusive Sanitärausstellung im ersten
Stock zeigt, ist heute, was Formgebung
und Material anbetrifft, beinahe alles
möglich.

Design macht natürlich auch vor Au-
ßenbereichen nicht Halt. Dass alles
Grüne grünt so grün, dafür sorgen die
Spezialisten von Creativ-Grün. Die
Firma für Baumpflege, Grünanlagen-
pflege, Garten- und Landschaftsbau
wurde 2003 von Rudi Löhr gegründet

und war zunächst ein Einmannbe-
trieb. Aber in kürzester Zeit mauserte
sich Creativ-Grün zum renommierten
Fachbetrieb mit mittlerweile 13 Mitar-
beitern. Und der Erfolg kommt nicht
von ungefähr, sondern durch Kompe-
tenz, langjährige Berufserfahrung,
Kundenfreundlichkeit und Zuverläs-
sigkeit.

Zuverlässigkeit ist auch das richtige
Stichwort für die Karosserie Jäger
GmbH. Hier kümmert man sich
schnell und kompetent um alle Sor-
genkinder – zumindest um die moto-
risierten mit vier Rädern. Bei Schäden
am Auto ist man in der Werkstatt in
der Ernst-Sachs-Straße in guten Hän-
den. Mit äußerster Sorgfalt und Präzi-
sion werden Unfallschäden repariert
und Lackierarbeiten ausgeführt. Und
weil heutzutage die meisten ohne ih-
ren fahrbaren Untersatz mehr oder
weniger aufgeschmissen sind, nimmt
die  Karosserie-Jäger ihren Kunden ei-
ne Sorge mehr und stellt ihnen bei
Bedarf gerne ein Ersatzfahrzeug zur
Verfügung.

Um ganz andere „Problemfälle“ küm-
mert sich Rechtsanwalt Oliver Deh-
ning. Bei ihm finden all jene Hilfe, de-
ren Leben sich wirtschaftlich in
mehreren Ländern abspielt, z.B.
gleichzeitig in Deutschland und der
Schweiz. Sei es Wohnsitzwechsel,
Steuererklärung, steuergünstige Te-
stamentsplanung, Erbstreitigkeit, Im-

mobilienkauf oder Unternehmens-
gründung. Mit dem Zusammenspiel
verschiedener Rechts- und Steuerord-
nungen ist Oliver Dehning bestens
vertraut. Die Kanzlei befindet sich im
Eckhaus Lohnerhofstraße 2.

Tierfreunde sollten im Industriege-
biet unbedingt einen Abstecher in die
Max Stromeyerstraße 39 machen,
denn in Thilo Brändles Zoofach-
markt finden sie alles, was ihre klei-
nen Vierbeiner oder gefiederten
Freunde so brauchen. Neben einem
riesigen Sortiment an Haustierzube-
hör und Anglergeräten, finden die
Kunden auf der rund 500 qm großen
Verkaufsfläche einen Kleintierbe-
reich, eine separate Säugetier- und
Vogelabteilung, einen abgetrennten
Aquaristikbereich mit 100 Schaubek-
ken und eine Terrarienabteilung. Da
ist bestimmt für jeden der passende
tierische Mitbewohner dabei.

Wie der Name schon verrät, hat sich
der Fachmarkt Aquaristik Pascal auf
alle unter Wasser lebenden Pflanzen
und Tierarten spezialisiert. Pascal
Surmin eröffnete sein Geschäft in der
Reichenauerstraße vor sieben Jahren.
Seitdem führt er auf 250 qm alles, was
die Herzen von Salz- und Süßwasser-
Aquarianern höher schlagen lässt.
Der Ladenbesitzer nimmt sich Zeit für
seine Kunden und eine gemütliche
Sitzecke lädt zum Plausch unter
Aquarianern ein.

Auch bei Weber’s Imbiß in der Max-
Stromeyer-Straße ist man immer für
einen kleinen Plausch zu haben. Das
ist auch einer der Gründe, warum der
traditionsreiche Imbiss neben dem
Handelshof schon lange Kultstatus
hat. Die anderen beiden Gründe sind
die vielleicht beste Currywurst der
Welt und die knackigen Pommes, die
dort seit 46 Jahren über die Theke ge-
hen.

Wer ebenfalls auf der Suche nach „Pi-
kantem“ ist, aber dabei weniger an
Currywurst denkt, fährt von der Max-
Stromeyer-Straße über den Kreisel in
die Byk-Gulden-Straße 41. Im 9Dreams
verwöhnen heiße Mädels ihre Gäste
mit Spitzenservice und das beinahe
rund um die Uhr. Und wenn einem das
gehobene Ambiente dort gefällt, wird
man(n) sicher auch ein Fan des Etablis-
sements House 24, das nur einige Me-
ter weiter zu finden ist, in der Haus-
nummer – na raten Sie mal? –
natürlich 24.
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Aquaristik-Pascal
JBL EHEIM

Aquaristik-Pascal

Inhaber Pascal Surmin
Reichenaustr. 55 · 78467 Konstanz
Tel. 07531-36 1555 · Fax 361551
www.aquaristik-pascal.de

Öffnungszeiten:
Mo. Geschlossen
Di. - Fr. 12.30 - 19.00
Sa. 9.30 - 16.00

Seit 6 Jahren

Ihr Fachgeschäft für 
Meer- und Süßwasseraquaristik

Große Ausstellung

Verkauf 
Beratung
Sanierung

Fliesen-Verlege-GmbH
Konstanz, Reisstraße 9,Tel. 0 75 31 / 69 06 96
www.fvg-fliesen.de · info@fvg-fliesen.de

MARKUS BIEHLER
Z I M M E R E I  U N D
BAUSCHREINEREI

Dachdecke r fachbe t r i eb
Ausführung sämtlicher Bedachungen
Flachbau · Wärmeisolierungen
Gaupenverkleidungen
Einbau von Dachwohnraumfenstern
Dachrinnenreinigung · Reparaturen

Markus Biehler
78467 Konstanz
Stromeyersdorfstr. 4
Tel. 0 75 31/6 54 14

in Kooperation mit
Markus Biehler, Zimmerei, 

Bauschreinerei
Geschäftsführer Markus Biehler

zookau
Freude mit Tieren

20% Rabatt
auf Kratzbäume

Bestellware!

vom 22.01. bis 04.02.2010
gegen Vorlage dieses Inserat’s

ZooFachMarkt Brändle
Max-Stromeyer-Str. 39

78467 Konstanz - Tel. 0049 (0)7531-62265

www.zooamsee .de
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TO MAKE YOU HAPPY

9 x ROOMS

 9 x GIRLS

9 x ABENTEUER

Öffnungszeiten

So - Do 11:00 - 02:00 Uhr

Fr - Sa 11:00 - 05:00 Uhr

Byk-Gulden-Straße 41

78467 Konstanz

Tel: 07531-69 70 000

www.9dreams.de

Wir begrüßen Sie auch gerne im



Jede dritte Frau wird Opfer von Gewalt – unabhängig
von ihrer Herkunft, Religion und Kultur.
Frauen werden misshandelt, weil sie Frauen sind.
Gegen solche Menschenrechtsverletzungen setzt sich
Amnesty International ein. Häusliche Gewalt darf
nicht ungeahndet bleiben. Unterstützen Sie uns dabei,
öffentlichen Druck aufzubauen und Unrecht anzu-
prangern. Mit Ihrer Unterschrift können Sie etwas
verändern. www.amnesty.de/aktionen

GREIFEN SIE EIN. 
MIT IHRER UNTERSCHRIFT.

Bewegung - Ernährung - Spass

Kreuzlingen: 21. Januar, 9-17 Uhr
22. Januar 9-13 Uhr

Weinfelden: 11. Februar, 9-17 Uhr
12. Februar, 9-13 Uhr

Tag der 
offenen Tür!
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Alles für die Schönheit
Reinkommen, Entspannen und Wohlfühlen lautet die Devise im Kosmetikstu-
dio „Pearl“ in Radolfzell – und das nun schon seit drei Jahren. Bei Anti-Stress-
Gesichtsbehandlung, Gesichts- Hals- und Dekolleté-Massage oder Rückenmas-
sage, ist der Alltag schnell vergessen. Harmonie und Balance schenken
Edelsteinmassagen oder auch das Auflegen von Chakrensteinen. Für noch
mehr Schönheit werden im Kosmetikstudio „Pearl“ Akne-Behandlungen, Cleo-
patra-Körperpackungen, verschiedene Body-Peel-Off-Masken u.v.m. angeboten.
Inhaberin Ellen Grundler verwöhnt ihre Kunden mit der hochwertigen Pfle-
gelinie Belletrice, in deren Produkten sich hochkarätige Wirkstoffe aus der Na-
tur mit den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen der Medizin vereinen.
Neu im „Pearl“-Programm ist die Gel-Modellage, die Finger- und Fußnägeln ein
perfekt gepflegtes Aussehen verleiht.
Und es gibt noch eine weitere ganz entscheidende Neuerung: Seit Mitte Januar
können die Kunden des Kosmetikstudios „Pearl“ ihre wohltuenden kleinen
Auszeiten für Körper und Geist in noch schönerem und großzügigerem Am-
biente genießen. Ellen Grundler ist von der Lohmühlenstraße 10 A zum St.
Meinradsplatz 2 in Radolfzell umgezogen.
Kosmetikstudio „Pearl“, St. Meinradsplatz 2, Radolfzell 
Tel.: 07732-8237477, www.kosmetikstudio-pearl.de 

Wellnessparadies Auryn 
Jeder zahlt was er kann!  
Helga Mundhaas kreierte ein neues Geschäftskon-
zept, das wohl einmalig in der Region sein dürfte.
Da sie der Ansicht ist, das jeder ein Recht auf ein
bisschen Schönheit und Entspannung hat, überlässt
sie es den Kunden, wie viel sie für die jeweilige Be-
handlung ausgeben möchten, ganz nach dem Mot-
to: „Bei mir bezahlen Sie soviel Sie können“. Die In-
haberin des kleinen Kosmetik- und Massagestudios
Auryn in der Unteren Laube 10 in Konstanz möchte
Dienstleistungen auch finanziell weniger betuch-
ten Damen und Herren anbieten. Der Festpreis für
Massagen oder Kosmetikbehandlungen beträgt

nun generell 17 Euro und wer mehr hat, zahlt auch mehr. Angst, dass die Kunden
das ausnutzen könnten, hat sie nicht, denn sie traf die Entscheidung mit dem
Herzen. Nicht umsonst heißt ihr kleines Wellnessparadies Auryn, nach dem
Amulett der kindlichen Kaiserin in der „Unendlichen Geschichte“. „Tue, was
Dein Herz Dir sagt“ sagte die kindliche Kaiserin und frei nach diesem Motto ent-
schied sich Helga Mundhaas zur Durchsetzung ihrer Idee. Das Studio bietet far-
benfrohe Behandlungen, Ganzkörper- und Hot-Stone-Massagen sowie biodyna-
mische Massagen an. Außerdem setzt Helga Mundhaas Farb-Energie-Kosmetic
ein. Diese spezielle Produktreihe vereint die wissenschaftlich erwiesene Kraft
der Farben mit pflanzlichen Wirkstoffen.
Auryn Biodynamische Massage & Cosmetic 
Untere Laube 10, Konstanz, Tel.: 07531-380975

Projektwoche „DR Kongo“ 
an der Uni Konstanz 
Die Konstanzer Hochschulgruppe des studentischen Vereins „Studieren Ohne
Grenzen e.V.“ möchte durch Bildung Entwicklung unterstützen. Junge Men-
schen aus Krisengebieten sollen dafür qualifiziert werden, in ihrer Heimat ak-
tive Mitgestalter einer friedlichen und nachhaltigen Entwicklung zu werden.
Zurzeit unterstützt die Gruppe 30 Studenten im Kongo sowie zwei Studenten
aus Tschetschenien mit einem Stipendiatenprogramm. In einer Projektwoche
an der Uni Konstanz vom 24.1.-28.1. möchte die Arbeitsgruppe Kongo der Öffent-
lichkeit ihre Arbeit vorstellen und auf die Bildungschancen im Kongo aufmerk-
sam machen. Neben einer Ausstellung im Foyer wird am 26.1. um 19.30 Uhr im
Hörsaal R711 der Film „Lumumba“ gezeigt. Am 28.1. findet ein Kulturabend mit
afrikanischem Tanz und Musik im A-Gebäude der Uni statt, zu dem Bürger und
Studenten der beiden Konstanzer Hochschulen herzlich eingeladen sind.

„Pearl“ - Ein Ort für kleine Auszeiten

WANN?

jeden

2.M
ITT

WOC
H

18-24 Uhr
Vom Schreibtisch direkt in die

Afterwork Lounge.
Wäre das auch eine Alternative

für Ihren Feierabend?

WO?  O‘LAC im Casino Konstanz  I  Seestraße 21  I  78464 Konstanz  I  Fon +49 (0) 7531 8157-0  I  www.o-lac.de  I  afterwork@o-lac.deWO?  O‘LAC im Casino Konstanz  I  Seestraße 21  I  78464 Konstanz  I  Fon +49 (0) 7531 8157-0  I  www.o-lac.de  I  afterwork@o-lac.de
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Quer Beet
LebensKunstRaum 
Wellness für die Seele 
Pädagogin, Künstlerin und Coach  Ursula Bellina öffnet ihren LebensKunstRaum
in Überlingen, mit dem sie sich an alle richtet, aber auch speziell an gestresste El-
tern, an Jugendliche auf Wegsuche und an Menschen in Übergangskrisen. In ih-
ren Kursen „Die Seele denkt in Bildern“,„Führe Regie im eigenen Leben“ oder „El-
terncoaching“, geht es immer um Zugänge zu sich selbst, zu den eigenen
Ressourcen, um Verstehen und Stärkung der persönlichen Handlungskompetenz.
Coaching mit kreativen Methoden ist nicht nur effektiv, sondern macht auch
Spaß und selbst schwierige Fragestellungen können mit einer gewissen Leichtig-

keit bearbeitet werden.
Ursula Bellina ist ausgebildet im Be-
reich der humanistischen und trans-
personalen Psychologie, was mit der
Kunst und einer jahrzehntelangen Er-
fahrung als Supervisorin, Pädagogin
und dreifache Mutter eine solide
Grundlage bildet. Ihre zentral gelege-
nen Räumlichkeiten sind hell und
freundlich und bieten einen geschütz-
ten Rahmen.
Wirklich sehenswert sind auch die Ge-
mälde und fotografischen Arbeiten
von Ursula Bellina im Internet, wo
auch alle aktuellen Angebote und Ter-
mine nachzulesen sind.
www.lebenskunstraum.de  
oder Tel. 07551-308977 

Stimmen aus der Tiefe
Die Autorin Anita Auer aus Gottmadingen entwickelte ein so genanntes Mee-
resorakel. Die Stimmen der Tiefe in den Meeren und Ozeanen auf unserem Pla-
neten führten die diplomierte Masseurin und Therapeutin bei ihren Begegnun-
gen mit den Walen und Delphinen zu ihren heutigen therapeutischen
Kenntnissen. Dieses Wissen möchte sie den Menschen weitergeben. Nicht ge-
kannte Gefühle, positives Denken und Handeln sollen die Blockaden des All-
tags lösen und das eigene Sein verstärken. Mit dem Meeresorakel möchte sie

den Zugang zur Natur und vor allem der Unterwasserwelt jedem Menschen
egal ob jung oder alt, etwas näher bringen und zeigen wie lebenswichtig es ist,
dieses Leben zu schützen und ihre Freiheit zu garantieren.
Man wird staunen wie weit diese Lebewesen uns voraus sind in ihrer Schön-
heit, Überlebenskraft und der Energie, positiv das Leben zu meistern. All dies
wird aus den 49 Meeresorakelkarten ersichtlich. Man muss es nur verstehen!
Und dabei möchte Anita Auer gerne helfen.
Das Meeresorakel Set ist im Buchhandel oder über www.arb-verlagsshop.de    

LifeArt
Setzen Sie doch einige kreative Impul-
se im neuen Jahr, mit LifeArt Petra Ei-
scheid und Tamalpa Germany. LifeArt
bietet Kurse, Workshops in Philippini-
scher Stockkampfkunst, Movement Ri-
tual und Tamalpa Life/Art Process
nach Anna Halprin.
Neu im Programm sind die Trainerfort-
bildung in Stockkampfkunst sowie eine
Workshopkooperation mit AKOMA, wo-
bei Trommelrhythmen, Bambusstab-
springen (Tinikling) und Stockkampf-
kunst für die Performance- Arbeit
kombiniert werden. Im Oktober startet
die Basisausbildung nach Anna Halprin
mit Tamalpa Germany für alle, die sich
für Tanz und ausdrucks-/tanztherapeu-
tische Methoden interessieren.
Und wer sich nach den Winterferien
wieder fit machen und in einen Kurs
einsteigen möchte, kann in der Tanz-
form in Konstanz oder im Spirit of Asia
Radolfzell eine kostenlose Probenstun-
de besuchen.

Über Tel: 07534-998742 oder LifeArt-PetraEischeid@online.de kann der neue Fly-
er 2011 angefordert werden. Weitere Infos auch auf  www.lifeart-petra-eischeid.de
sowie www.tamalpa-germany.de 

Persönlich Wachsen durch 
künstlerischen Ausdruck – darum geht es
bei LifeArt Petra Eischeid 

www.bttc.ch • (0041) 71 - 672 10 23

Büros & Praxen
in Kreuzlingen

Bodensee Technologie 
& Trade Center

Über 70 zukunftsorientierte Firmen, namhafte
Institutionen und innovative Persönlichkeiten 

haben sich bereits für diesen Standort entschieden.

F i r m e n g r ü n d u n g e n
A n s i e d l u n g s b e r a t u n g

Das Gehen in MBTs strafft und formt den 
Körper, besonders Beine, Gesäß und Bauch. 
www.mbt.com

Wir spornen an!
20 % auf alle aktuellen 

MTB Modelle

Frank Schiller 
Christophstr. 9
88662 Überlingen 
Tel. 07751-68488



Besuch aus Kairo

Neun ägyptische Designstudentinnen haben bei einem Austausch mit dem
Studiengang Kommunikationsdesign an der Konstanzer HTWG an einem drei-
tägigen Workshop mit den Konstanzer Masterstudenten teilgenommen und
ein Magazin über Interkulturalität erstellt. Den Stoff für die interkulturellen
Geschichten sammelten die Studenten auf Ausflügen durch Konstanz. Das Pro-
jekt basierte auf persönlichen Verbindungen: Der deutsche Designer Stefan
Theiss, der einst als Lehrbeauftragter in Konstanz unterrichtet hat, leitet heute
die Abteilung für Grafikdesign an der »German University in Cairo«. Gefördert
vom Land Baden-Württemberg und unterstützt von den Unis in Stuttgart und
Ulm, wurde 2002 in Kairo ein Campus errichtet, auf dem Studenten eine Aus-
bildung erhalten sollen, die westlichen Standards entspricht und doch die Men-
schen vor Ort einbezieht. So ist die »German University« die einzige Hochschu-
le in Afrika und dem gesamten Mittleren Osten, an der Produktdesign, Medien-
und Grafikdesign ähnlich wie in der westlichen Welt studiert werden kann.
Das im Workshop entstandene Magazin kann auf www.kd.htwg-konstanz.de  her-
untergeladen werden.

Curling für Rollstuhlfahrer
Am 22.1. lädt der Curling Club Konstanz alle Rollifahrer und Fußgänger von
9.45-11.45 Uhr zum Schnuppertraining auf das Außeneisfeld der Bodensee-Are-
na Kreuzlingen. Das Training wird von Helmar Erlewein geleitet, dem deut-
schen Bundestrainer für Rollstuhlcurling. Und der bringt auch gleich noch die
Nationalspieler und Teilnehmer der Paralympics 2010 in Vancouver Marcus Sie-
ger und Christiane Steger mit nach Kreuzlingen. Der einzige größere Unter-
schied des Rollstuhlcurlings gegenüber dem herkömmlichen Curling besteht
darin, dass nicht gewischt wird. Beim Probetraining werden die Grundzüge der
ausgefeilten Technik vermittelt. Schauen Sie vorbei und machen Sie mit! 
Die Ausrüstung wird gestellt.

Auszeichnung für den Ekkharthof 

Jedes Jahr vergibt Slow Food Ostschweiz den „Premio Slow Food“ Award an ein
Unternehmen, das für gute Lebensqualität und gesundes Essen steht. Dieses Mal
ging die begehrte Auszeichnung an den Ekkharthof in Lengwil. Die Grundsätze
von Slow Food lauten „gut, sauber, fair“, wobei die Produkte nach bestimmten
Richtlinien ohne Chemie hergestellt werden sollten. Der Ekkharthof hat den Preis
erhalten, weil er in der Landwirtschaft nach einem nachhaltigen Verarbeitungs-
konzept arbeitet und  die Demeter-Lebensmittel von Menschen mit Behinderung
saisonal und im Rhythmus der Natur angepflanzt und bearbeitet werden. Über-
reicht wurde die Auszeichnung am 10.12., dem offiziellen „Terra Madre Day“. Die
Bewegung „Terra Madre“, die von Slow Food vor sechs Jahren gegründet wurde,
setzt sich dafür ein, dass lokale Sorten, regionale Produktion und kultureller Hin-
tergrund der Nahrungsmittel nicht in Vergessenheit geraten.
www.ekkharthof.ch 
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Am meisten beeindruckte die Austauschstudentinnen aus Kairo die Ruhe am See

Familienvideothek
Über 3000 Filme

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 13 - 21:30 Uhr
Sa: 11 - 21:30 Uhr

Hans-Thoma-Str. 2-4
78467 Konstanz
Tel: 07531/56606

Die umweltfreundliche Suchmaschine

SUCHE...
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Vom Meister lernen
Das Team der Konstanzer Tanzform hat meisterlichen Zuwachs bekommen.
Seit Januar unterrichtet der mehrfache Breakdance-Meister Jacob Seydel in der
Tanzschule. Jakob ist waschechter Berliner und trat in seiner Tanzlaufbahn u.a.
in der Deutschen Oper, im Friedrichsstadtpalast und der Deutschlandhalle auf,
hatte TV-Engagements und wirkte in diversen Musikclips mit. In Berlin hat er
auch angefangen Breakdance zu unterrichten unter anderem in einer Jugend-
strafanstalt. Mit Jugendlichen zu arbeiten, ist also genau sein Ding. Vor einigen
Jahren hat es Jacob dann an den Bodensee verschlagen, wo er seitdem an ver-
schiedenen Tanzschulen und Institutionen seine Moves unterrichtet. Jetzt
kann man auch in Konstanz vom „Meister“ lernen und zwar angefangen von
den einfachsten Top-Rocks, über die Basic Downrocks und Freezes, bis hin zu
den ersten Powermoves. Und auch wer nicht die leiseste Ahnung hat, was
Downrocks oder Freezes sind, sollte unbedingt vorbeischauen und in den Kurs
schnuppern, denn Jacob Seydels Motto lautet: Jeder kann Breakdance lernen,
egal ob dick oder dünn, groß oder klein, X- oder O-Beine!
In diesem Sinne: Have Fun!!! 
Breakdance mit Jacob findet immer donnerstags von 18-19 Uhr statt.
Workshop: 26.-27.3. jeweils 11-14 Uhr, Infos und Anmeldung auf www.tanzform.de 

Super Patrick!

Im Oktober ergatterte sich der talentierte Nachwuchssegler Patrick Ruess aus
Konstanz bei den German O’pen Cups den dritten Platz. Damit löste er gleich-
zeitig das Ticket für die Weltmeisterschaft im Dezember auf der wunderschö-
nen Karibikinsel Martinique. Und auch dort war Patrick wieder in Bestform. An
insgesamt drei Wettkampftagen absolvierte er 13 Wettfahrten und schaffte es
schließlich in der U-15 auf Platz 10 in der Gesamtwertung. Nicht schlecht, oder?  
Wer weiß, vielleicht klappt es ja in der nächsten Saison sogar mit einem Platz
auf dem Treppchen? So talentiert und windverrückt wie Patrick ist, ist ihm das
glatt zuzutrauen.

Machte in der Karibik eine gute Figur - Patrick Ruess vom Seglerverein Staad

Süddeutsche Motorrad-Ausstellung

Messegelände 
VS-Schwenningen

26. und27.02.2011
Sa. 10-18 Uhr  
So. 10-17 Uhr

Info-Telefon 07721-28472

w w w . s u e m a - v s . d e

Wir stellen aus: Aprilia · Benelli · Beta · BMW  
Cagiva · Harley Davidson · Honda · Hyousung 

Kawasaki · Kymco · KTM · Moto Morini · Suzuki 
Touratech · Triumph · Yamaha sowie Roller und Quads

2011
Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe zu Hause
im gesamten Bodenseekreis, sowie den 
Landkreisen Konstanz und Ravensburg 

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen intensiven Einzel-
unterricht in allen Fächern (z.B. Mathe, Englisch,
Deutsch) für alle Klassenstufen beim Schüler zu Hause

ABACUS Nachhilfe GmbH
07541-44944
07531-692755
0751- 5576227

www.abacus-nachhilfe.de

Schweißtechnische Lehr- und Versuchsanstalt SLV Fellbach NL der GSI mbH
Stuttgarter Str. 86, 70736 Fellbach, Tel. 0711/575 44-0, Fax: 0711/575 44 33 email: info@slv-fellbach.de

Ausbildung zum
Internationalen Schweißfachmann
+ DVS-Schweißwerkmeister

als Wochenend-Lehrgang am BTZ in Friedrichshafen
14. Januar bis 18. Juni 2011

Gasthaus Kreuzstrasse
8560 Märstetten

Tel. 0041 71 657 11 20 Fax 657 18 84
Echtes Züri Geschnetzeltes

Entrécôte - double & Wildspezialitäten
Für Ihre Betriebs- und Familienfeste

Reservieren Sie jetzt!
Bankettsaal 20 bis 300 Personen 

für alle Anlässe
Hotel-Zimmer zu vernünftigen Preisen

Gepflegte A-La-Carte-Küche
Gasthaus Kreuzstrasse, PP für 150 PW



Alemannisch gut

Wie die alemannische Küche zu ihrem guten Ruf kam, erzählt Dr. Tobias Engel-
sing am 27.1. um 20 Uhr im Museum Ermatingen. Engelsing ist Direktor des
Städtischen Museen Konstanz, bekannter Publizist und Buchautor der Boden-
seeregion. In seinem Vortrag spürt er den geheimen Wegen guter Küchen- und
Kellertraditionen quer durch Europa an den Bodensee nach. Denn die heutige
Küchenkunst und der Weinbau am Bodensee haben viele europäische Väter
und Mütter. Was wir heute die alemannische Küche nennen, haben französi-
sche, italienische sowie österreichische Einflüsse hervor gebracht. Tobias Engel-
sing berichtet von den ersten Kartoffeln, der Frühform der Pizza, vom Kampf
um angeblich „schwäbische“ Spätzle und „Schweizer“ Knöpfli und erzählt wie
der Thurgau zu „Mostindien“ wurde. Der Abend unternimmt eine kulturge-
schichtliche Reise durch die Traditionen einer Landschaft, in der noch immer
gut gekocht und gerne genossen wird.
www.vinorama-ermatingen.ch 

Neues Zuhause für Mon FiFi 
Hundeherrchen- und Frauchen finden die außergewöhnliche Hundeboutique
„Mon FiFi“ ab jetzt in der Konstanzer Münzgasse 23 in direkter Nachbarschaft
zu Engel Moden. Aber auch wenn der Standort neu ist: Das tolle Ladenkonzept
der gelernten Modedesignerin Inken Haarmann ist geblieben. In schickem Am-
biente können die Kunden in Ruhe das Sortiment bestaunen, dass an extrava-
ganten Accessoires und Zubehör wirklich alles bietet, was das Hundeleben
schöner macht. Von praktischen Tragetaschen für kleine Fi Fis und Transport-
boxen für größere Hunde über Bettchen, Näpfe, diverse Pflegeprodukte bis hin
zu Kleidern in allen Größen und Looks. Der neueste Clou sind handgefertigte
und absolut hochwertig verarbeitete Lederhalsbänder für große Hunde.
Wer schon das Richtige für seinen vierbeinigen Liebling gefunden hat und ein-
fach noch ein wenig das außergewöhnliche Ambiente von Mon FiFi genießen
möchte, ist herzlich eingeladen, an der kleinen Cafebar auf einen Cappucchino
zu bleiben.
Hundeboutique „Mon FiFi“, Münzgasse 23, Konstanz,Tel.: 07531-3696856
Sollten Sie die Inhaberin Inken Haarmann einmal nicht in ihrer Hundeboutique 
antreffen, erreichen Sie sie nebenan bei Engel Moden. Tel.: 07531-25530 
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Früher ein Festessen: 
Vogeljäger Riebel 
mit einer Wildente. 
Bild: Seemuseum

Tages-Kurse, CH-Pizol am: 

12.12.10 / 19.12.10 / 09.01.11
23.01.11 / 30.01.11 / 05.02.11
20.02.11 / 27.02.11 / 13.03.11

Incl. Bike nur 79,- €
(auch als Geschenk-Gutschein)

MOTO SHOP
KONSTANZ

Snowbikes & Workshop & Vermietung
Motorradbekleidung & Zubehör

Hans-Thoma Str. 2 � 78467 Konstanz
Fon 07531 / 56458

www.snowbike-team.de

� Steuern durch Gewichtsverlagerung des Körpers
� Vollgefedert, geringe Belastung der Kniegelenke
� Top-Spass durch sportliche Carvingabstimmung
� Schnell für den Transport zusammengeklappt
� Leicht erlernbar, geringes Verletzungsrisiko
� Trendige, faszinierende Wintersportart
� Liftfahren (alle Lifte) problemlos möglich



Seit 1984 hat der unvergleichliche Cir-
que du Soleil mehr als 100 Millionen
Zuschauer mit seinen gefeierten, un-
verwechselbaren Produktionen rund
um den Globus fasziniert. Allein
knapp elf Millionen Besucher in mehr
als 200 Städten auf allen fünf Konti-
nenten erlebten Saltimbanco, die fan-
tastische Reise des Cirque du Soleil in
das Herz der Großstadt und ihrer Be-
wohner. Vierzehn Jahre lang war die
gigantische Allegorie zwischen Wir-
belwind und Windstille, zwischen
akrobatischer Höchstleistung und
Poesie weltweit im großen Zirkuszelt
auf Tournee. Nun hat Cirque du Soleil
aus dieser atemberaubenden Show
von höchster artistischer Intensität
eine monumentale Arena-Produktion
geschaffen. Saltimbanco vereint Cir-
que du Soleil-Markenzeichen wie ex-
travagante Kostüme, ein spektakulä-
res Licht- und Setdesign, Aufsehen
erregende Akrobatik und Choreogra-
phie mit einem brillanten, ätheri-
schen, barocken musikalischen
Soundtrack.

50 Akrobaten,
Tänzer, Musiker,
Sänger und
Schauspieler aus
20 Ländern er-
forschen in die-
ser unübertrof-
fenen Produk-
tion alle Aspekte
des Lebens in der
Großstadt: far-
benfroh ihre Einwohner, deren Eigen-
heiten und Ähnlichkeiten, schwindel-
erregend das Treiben auf den Straßen

und die Höhen
der Wolkenkrat-
zer, die Mächti-
gen und die Be-
sitzlosen dicht
an dicht. Um Sal-
timbanco den
veränderten An-
forderungen an-
zupassen, wurde
die Bühne ange-

hoben, Sound- sowie Lichtdesign
überarbeitet. Abend für Abend kön-
nen die Zuschauer diese Show nun in

einer ähnlichen Atmosphäre genie-
ßen wie zuvor in der klassischen Zir-
kusversion.
Nach gefeierten Gastspielen in mehr
als 40 amerikanischen Städten kehrt
Saltimbanco in neuem, überwältigen-
dem Format im Herbst nach Europa
zurück. In diesem Jahr präsentiert Cir-
que du Soleil 20 verschiedene Shows
weltweit. Das in Quebec, Kanada be-
heimatete Unternehmen beschäftigt
5000 Angestellte, darunter 1200 der
besten Akrobaten aus 50 Ländern.

Cirque du Soleil  - Saltimbanco

presented by Marek Lieberberg & Live Nation 
Fr. 11. - Sa. 12.02.11 um 20.00Uhr und
So. 13.02.11 um 13.00 und 17.00 Uhr
Friedrichshafen / Rothaus Halle/A1
(Messe FH) 
Bundesweite Ticket Hotline: 
01805 – 570 000 (0,14 Euro/Min., 
Mobilfunkpreise max. 0,42 Euro/Min.) 

www.eventim.de
und
www.mlk.com
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Cirque du Soleil - Saltimbanco

Die erste klassische Cirque du Soleil-Show kehrt zurück
Das absolute Akrobatik-Ereignis

Museum Bellerive
Ein Haus des 
Museum für Gestaltung Zürich

Kronleuchter – Juwelen des Lichts
03.Dezember 2010 – 27. März 2011

Ob aus Bergkristall, Glas oder Kunststoff – das
Herstellen eines Lusters verbindet seit jeher die
unterschiedlichsten Handwerkskünste mit neuster
Technologie. In ihm vereinen sich Gebrauchswert
und Schmuck, Symbol und Luxus mit gestalterischer
und künstlerischer Experimentierfreude. Anhand
ausgewählter Objekte, begleitet von Entwurfs-
zeichnungen und Fotografien, beleuchtet das Museum 
Bellerive erstmals die stilbildende Entwicklung 
des Kronleuchters vom 17. Jahrhundert bis in die nahe
Zukunft – vom Öllämpchen bis zur Leuchtdiode.

Winter-Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 10 – 17 Uhr
Geschlossen: Montags sowie 24.12.2010-
1.1.2011

Höschgasse 3, 8008 Zürich; Tel. +41 43 446 44 69
Tram 2 / 4 oder Bus  bis Höschgasse

www.museum-bellerive.ch

BBiioo--  MMaarrkktt
BBiioo--  KKoossmmeettiikk
BBiioo--  TTeexxttiilliieenn
BBiioo--  RReessttaauurraanntt
BBiioo--  CCaafféé
BBiioo--  HHootteell
BBiioo--  PPaarrttyysseerrvviiccee
HHoollzz--  SSppiieellzzeeuugg
BBuucchhhhaannddlluunngg

88662 Überlingen am Bodensee
Rengoldshauserstr. 21

Tel. 0 75 51 / 95 16 15 • Fax 95 16 33

Unser Betrieb ist Bio-Zertifizert.
Gasthaus Kreuzlingerstraße 45c  Konstanz 

Telefon 075 31/ 2 73 50

Riesige Pfannkuchen
in großer Auswahl 

Steaks, Salate, Tellergerichte

Mo - Fr   17.30 - 24.00 Uhr
Sa + So  11.30 - 15.00 Uhr

17.00 - 24.00 Uhr
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Die meisten kennen wahrscheinlich
das Gefühl. Über die Feiertage hat
man es sich verdientermaßen gut ge-
hen lassen, faule Stunden auf der
Couch verbracht und bei den Fest-
tags-Schlemmereien Kalorien einfach
mal Kalorien sein lassen. Aber kaum
hat das neue Jahr begonnen, der Ge-
ruch von Silvesterböllern liegt noch in
der Luft, holt einen das schlechte Ge-
wissen auch schon ein. Denn irgend-
wie zwickt die Lieblingshose schon
ganz schön und träge fühlt man sich
auch. Also schwört man einmal mehr:
Im nächsten Jahr wird alles besser.

Wenn einem die guten Vorsätze dann
lange genug durch den Kopf gespukt

sind, meldet man sich brav im Fit-
nessstudio an, um Gewichte zu stem-
men, beim Spinning zu schwitzen
und den fiesen Röllchen im Bauch-
Beine-Po-Kurs zu Leibe zu rücken.
Manche halten durch und werden zu
begeisterten Fitnessstudiogängern,
andere verlieren den Kampf gegen
den inneren Schweinehund nach ein
paar Versuchen wieder. Es ist eben
nicht jeder der Fitnessstudiotyp. Man-
che fühlen sich auf dem Stepper wie
der Hamster im Laufrad und wollen
auch nicht auf einem am Boden fest-
geschraubten Fahrrad über imaginä-
re Hügel strampeln. Sie brauchen fri-
sche Luft, die ihnen beim Laufen,
Skaten oder Radeln um die Nase weht

oder einfach mehr sportliche Ab-
wechslung.
Da sind Institutionen wie die Volks-
kochschulen genau das Richtige. Dort
stehen neben den zahlreichen Bil-
dungsangeboten die verschiedensten
Sportarten auf dem Programm. Von-
Stockkampf über Yoga und Bogen-
schießen bis hin zu Nordic Walking,
Wasserball und Klettern. Da ist wirk-
lich für jeden was dabei und das zu
fairen Preisen.
Manche brauchen vor allem sportli-
che Mitstreiter, um sich zu motivie-
ren. Wenn eine Mannschaft auf einen
wartet, überlegt man sich eben zwei-
mal, ob man das Training schwänzt.
Es macht auch einfach mehr Spaß in

der Gruppe. Und das ist letztlich das A
und O. Denn wenn Bewegung keinen
Spaß macht, bleibt man nicht lange
bei der Stange.

Das macht den Sport im Verein so at-
traktiv. Und Sportclubs und Vereine
gibt es in der Region wirklich wie
Sand am Meer. Allein in Konstanz
gibt es knapp 100 Sportvereine und
etwa jeder dritte Konstanzer ist in
mindestens einem Verein aktiv. An-
ders als beim Workout im Studio,
steht beim Vereinssport nicht nur die
körperliche Fitness im Vordergrund
sondern auch der soziale Faktor. Egal
ob Fußball, Handball, Turnen, Tennis,
Skilauf, Hockey oder auch Leichtath-

Es lebe der Sport
Hoch hinaus oder lieber auf der Stelle? indoor oder outdoor? – welcher Sporttyp sind Sie?

Öffnungszeiten 8:00 – 20:00 
Termine schnell und unkompliziert 
vielsprachiges Team 
vier Zahnärzte 
50% WIR (ohne Laborkosten) 
Konsiliarärzte für Odontologie  
des Kantonsspitals Münsterlingen 
Für deutsche europaweit privat-  
versicherte Patienten: 
Behandlungen in der 
Schweiz werden von 
den Kassen übernommen 
 



letik, neben dem regelmäßigen Sport-
programm werden auch immer wie-
der gemeinsame Freizeitaktivitäten
organisiert, Feste gefeiert und wie
von selbst Freundschaften geschlos-
sen. Was den Sport an sich anbetrifft,
muss jeder für sich entscheiden, wie
leistungsorientiert er das Ganze be-
treiben möchte. Die typischen Ver-
einssportarten werden meist sowohl
als Breitensport mit Anfänger-, Kin-
der- und Seniorengruppen angeboten
als auch als Leistungssport. Während
es bei den einen eher darum geht, den
Bürgern ein möglichst breitgefächer-
tes Sportangebot zur Verfügung zu
stellen, steht bei anderen die Talent-
förderung und generell der sportli-
chen Erfolg im Rahmen eines organi-
sierten Wettkampfsystems im
Vordergrund.
Wer gerne in einen Verein eintreten
möchte, aber noch nicht die geeigne-
te Sportart für sich entdeckt hat, kann
in Mehrspartenvereinen meist ohne
Probleme in mehrere Abteilungen
reinschnuppern, ohne sich umständ-
lich oder kostspielig an und wieder
abmelden zu müssen. Was das Finan-
zielle anbetrifft, sind Vereine sowieso
nicht zu toppen. Die Mitgliedschaft in
einem kommunalen Sportverein ko-
stet in etwa pro Jahr so viel wie ein
Fitnessstudio oder eine Sport- bzw.

Tanzschule in nur einem Monat. Da-
mit ist es zum Glück auch weniger Be-
tuchten möglich, eine Sportart auszu-
üben und, was noch wichtiger ist, die
Kinder zum Sport zu schicken.

Wenn es um die Entwicklung von
Kindern geht, sind Sportvereine ein-
fach nicht wegzudenken. Kids haben,
sofern man sie nicht künstlich bremst
und allzu häufig vor dem Fernseher
oder Computer parkt, einen natürli-
chen Bewegungsdrang. Man muss sie

normalerweise nicht lange zum Sport
überreden. Sie springen und toben
herum, weil es ihnen ganz einfach
Spaß macht. Im Verein geht es für die
kleinen Racker also erst einmal nicht
darum, die körperliche Fitness zu stei-
gern, auch nicht darum, der nächste
Michael Ballack zu werden oder eines
Tages schneller als  Franzi van Alm-
sick zu schwimmen. Viel wichtiger ist
es, Freundschaft, Gruppenzugehörig-
keit und Gemeinschaft zu erleben.
Vor allem in Mannschaftssportarten
lernen Kinder und Jugendliche, was
Teamgeist bedeutet, gehen gemein-
sam als Sieger oder tapfere Verlierer
vom Platz. Sie machen die Erfahrung,
dass man nicht immer der oder die
Beste sein kann und seine Mann-
schaft vielleicht sogar mal von der Er-
satzbank aus anfeuern muss. In ei-
nem Team kann auch nicht jeder der

Kapitän sein und seinen Kopf durch-
setzen. Alle müssen sich an klare Re-
geln halten und den vorgegebenen
Strukturen unterordnen. Man kann
fast sagen: im Verein werden die Kids
fürs Leben fit gemacht. Sie lernen Ver-
haltensmuster, die ihnen später hel-
fen, sich Herausforderungen zu stel-
len und besonders in der Pubertät
nicht “abzudriften“. Im Bereich der
Suchtprävention leisten Vereine ei-
nen nicht zu unterschätzenden Bei-
trag, weil gefährdete Jugendliche hier
Halt und Orientierung finden, sowohl
durch die geregelten Abläufe als auch
durch die Teamkollegen und den
Sport selbst.
Das Zugehörigkeitsgefühl gibt dem
Sport im Verein schon etwas Besonde-
res. Wer einmal Mitglied ist, bleibt
demVerein meist über viele Jahre treu
und bringt sich früher oder später-
vielleicht sogar ehrenamtlich als Be-
treuer, Trainer oder Vorstand ein.

Aber letztendlich muss jeder für sich
entdecken, welcher Sporttyp er ist,
überzeugter Fitnessstudiogänger,
klassischer Outdoorfreak, Kurshopper
oder Vereinssportler.
Denn wie gesagt: Spaß muss es ma-
chen, das ist das A und O!

Caro B.
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Sport stärkt Arme, Rumpf und
Beine, Kürzt die öde Zeit,
Und er schützt uns durch Ver-
eine, Vor der Einsamkeit.

Joachim Ringelnatz

Gemeinsam als Sieger vom Platz – 
das Gefühl vergisst man nie mehr
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Jutta Martin schwört auf die Ernährungs-
tipps von Hildegard von Bingen

Der Mensch ist das
Produkt dessen,
was er isst

Das haben wir ja jetzt wieder haut-
nah erlebt mit dem Dioxin Skandal in
unseren Lebensmitteln. Aber der Ver-
braucher hat die Wahl und auch die
Macht, den Markt zu bestimmen.
Qualität statt Masse. Anstatt dem kor-
rupten Lebensmittelmarkt die rote
Karte zu zeigen, wird immer mehr
und unkontrolliert Lebensmittelmüll
in sich hinein geschaufelt. „Hauptsa-

che billig“ lautet die Devise! Da ist es
kein Wunder, dass die Lebensmittel,
um nicht zu sagen Sterbemittel, im-
mer minderwertiger werden. Vor kur-
zem hörte ich die Radiowerbung einer
großen Lebensmittelkette: Schwein-
fleisch im Angebot, das Kilo 1,99 Euro.
Wie soll das funktionieren? Mit was
werden diese armen Kreaturen gefüt-
tert und wie werden sie erst gehal-
ten? Beim Verzehr dieses Fleisches
braucht sich der Verbraucher nicht zu
wundern, wenn er einen Drogen- und
Giftcocktail gratis dazu geliefert be-
kommt. Außerdem nimmt er noch
zusätzlich die Todesangsthormone,
ein, die die armen Tiere produzieren.
Da kann man nur sagen: „Guten Ap-
petit!“ 
Dass es auch anderes geht und gesun-
des Essen auch noch Spaß machen
kann, hat sich Jutta Martin auf die
Fahne geschrieben. Jutta Martin ist 52
Jahre alt und lebt auf der Höri. Sie ist
ausgebildete Sozialpädagogin und be-
schäftigt sich seit vielen Jahren mit
gesunder Ernährung. Auf diesem We-
ge ist sie über die Medizin der Hilde-
gard von Bingen „gestolpert“. Ein jah-
relanges Studium der Schriften von
Hildegard von Bingen folgte. Jutta
Martin sieht den Schwerpunkt ihrer
Arbeit darin, den Menschen auf „glei-
cher Augenhöhe“ zu vermitteln, dass
sie ihren Gesundheitszustand selbst
in der Hand haben. „Du bist, was du
isst“ oder, wie es Pythagoras schon

lange vor Hildegard formulierte: „Die
Lebensmittel sollen eure Heilmittel
und die Heilmittel eure Lebensmittel
sein.“ Darum lautet auch Jutta Mar-
tins Slogan: „Essen Sie sich gesund“.
Heute hat jeder rund um die Uhr die
Möglichkeit, auf ein überreiches Wa-
renangebot zuzugreifen. An jeder Ek-
ke stehen Dönerstände, Hähnchen-
männer und McDonald’s. Das Wort
Stress ist in aller Munde und man
nimmt sich kaum noch Zeit, geregelte
Mahlzeiten mit saisonaler und liebe-
voll zubereiteter Kost zu sich zu neh-
men. Unsere Lebensweise und die
ganzen Umweltbelastungen tragen
nicht wenig zu den heutigen Zivilisa-
tionserkrankungen bei. Dadurch ist
Hildegards Credo „das rechte Maß in
allen Dingen und die richtige Aus-

wahl der Lebensmittel“ aktueller
denn je. Darum sollten wir die Wahl
unserer Lebensmittel nicht dem Zu-
fall überlassen.
Frau Martins Einsatzbereiche sind
schwerpunktmäßig Vorträge und Se-
minare über Ernährung bei Landfrau-
en, beim Frauenbund, in der kath.
Ewachsenenbildung, beim Naturheil-
verein Bodensee und auf vielen Mes-
sen landauf, landab, wo sie nicht nur
Hildegardprodukte verkauft, sondern
auch versucht, die Menschen in ihrer
Sprache zu erreichen und ihnen zu
vermitteln, was sie anders oder besser
machen können, um auf köstlichem
Wege Beschwerden zu lindern oder
gar zu heilen. Außerdem hält Jutta
Martins Fastenseminare nach Hilde-
gard von Bingen in verschiedenen

Essen - Auf das Was und Wie kommt es an

Bei so diesem Büffet
kann man mit gutem

Gefühl zugreifen

Ehlersstraße 10 · 88046 Friedrichshafen
Telefon 0 75 41 / 2 25 11

mit Riesenwasserrutschbahn
68m lang
Wasserpilz
Massagedüsen
Sprungturm
Dampfbad
Solarien
Sauna
unbegrenzte Badezeit
Mittwoch Warmbadetag

bei Verwendung der günstigsten Badescheckkarte
(25% Rabatt) kostet der Eintritt:

für Erwachsene nur 2,70 Euro
für Kinder nur 1,35 Euro
Sauna für Erwachsene nur 6,75 Euro

Frühjahr – Spezial:
10 x Fußreflexzonenmassage zum Preis von 8

„Raucherentwöhnung plus“
Befreien Sie sich von Ihrem Laster durch Hypnose in 
Kombination mit Ohrakupunktur und Entgiftung.

Darmsanierung
die Basis für Gesundheit und ein intaktes Immunsystem.

Wirbelsäulenbehandlung | Akupunktmassage n. Penzel. | 
Ernährungsberatung | Kieferbalance R.E.S.E.T.

Rotraud Schkarlat
Heilpraktikerin/Aromatherapeutin 
Reichenaustr. 4, Konstanz
0049 (0) 7531-3699720
www.gesund-und-duft.de

Asia Lim Feeiinnkkoosstt    ++  Waarreenn
Inhaberin: Dipl.-Ing. (FH) K.-T. Lim - Brühlstraße 13
78465 Konstanz-Dettingen - Tel.+Fax 075 33-9 80 59

Öffnungszeiten: Montag geschlossen, Di.-Fr.   11.00-18.00 h     
Sa.  10.00-13.00 h - Parkplätze vor dem Haus.
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DER GEHEIMTIPP UNTER KENNERN! 

Erleben Sie natürliche Schönheit jetzt bei:

Aqua · Relax · Beauty

Jennifer Auer · Staatl. gepr. Kosmetikerin

Auf der Höhe 35 · 78244 Gottmadingen 

Telefon +49 7731 73318 

www.aqua-relax-beauty.de
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Klöstern und Seminarhäusern ab. Sie
gibt Back- und Kochkurse und ver-
sucht auch in der gehobenen Gastro-
nomie die Menschen über spezielle
Veranstaltungen mit Hildegard - De-
gustationsmenüs zu erreichen. Zwi-
schendurch steht sie auch mal in ei-
nem Kräuterbeet und hält ein
Seminar ab. Nicht akademisch abge-
hoben, sondern praktisch und haut-
nah, sozusagen „Hildegard on Tour“.
www.DiVeR.org
e-mail: DiVeR@gmx.de

„Das Gute essen“   

Nachhaltigkeit und Qualität in der
heimischen Küche und im Lebensmit-
telhandel sind die Themen des neuen
Buches „Das Gute essen“ aus dem Tre
Torri Verlag. Es ist ein Kochbuch ent-
standen, das speziell darauf abzielt,

den Qualitätsanspruch von Lebens-
mitteln in den Vordergrund zu stel-
len. Ob bei der schnellen Kleinigkeit
für den Alltag oder beim ausgefalle-
nen Gericht für besondere Anlässe:
mit guten Zutaten schmeckt das Es-
sen gleich doppelt lecker!
In „Das Gute essen“ findet man auf
rund 300 Seiten über 500 leckere Re-
zepte, darunter raffinierte Kreationen
wie Rehgulasch mit Rotkohl und Fei-
gen oder eine exotische Möhrensup-
pe, die Sie für sich selbst, Ihre Familie
oder auch für Gäste zubereiten kön-
nen. Ein breites Themenspektrum
bietet abwechslungsreiche Gerichte
für jeden Schwierigkeitsgrad: Salate,
Vorspeisen, Suppen und Eintöpfe,
kleine Gerichte, Gemüse und Aufläu-
fe, Kartoffeln, Pasta und Risotto, Fisch
und Meeresfrüchte, Geflügel, Fleisch
und Wild, Süßspeisen und Desserts

machen satt und glücklich.
Wie entscheidend die Qualität und
Frische der Lebensmittel schon beim
Kauf ist und welche Rolle saisonale
Produkte aus der Region dabei spie-
len, erläutern Spitzenköche wie Hans
Stefan Steinheuer und Johann Lafer
sowie TV-Koch Alfred Biolek zu Be-
ginn des Buches. Daneben erfährt
man, wie die METRO GROUP seit vie-
len Jahren Nachhaltigkeit, Offenheit
und Transparenz in ihren Märkten
umsetzt und sich für qualitativ hoch-
wertige Produkte auch außerhalb
Europas engagiert.
Mit „Das Gute essen“ fällt frische und
abwechslungsreiche Ernährung ganz
leicht, denn die vielfältigen Rezepte
machen sofort Lust aufs Nachkochen.
Zu jedem Rezept gibt es eine passende
Weinempfehlung und im Anhang des
Buches einen ausführlichen Wein-

Guide. Beate Nash
links: Zander auf rotem Kirschkraut
mitte: Tomatensuppe 

mit Basilikumklößchen
rechts: Himmel und Erde 

1 Euro jedes verkauften
Buches gehen als Spende
an DIE TAFELN.
Das Gute essen, Hg.: 
CPA! GmbH und METRO
AG, Tre Torri Verlag GmbH, 
ISBN: 978-3-941641-43-3
Umfang: 320 Seiten

Jutta I. Martin
Hauptstr. 3

D-78343 Gaienhofen
Tel.+49(0)7735  44 05 64
E-Mail: DiVeRa@gmx.de

Seit 1925

JURA – Naturheilmittel
Einziger Hersteller der

Hildegard- 
Originalzubereitungen

nach Dr. Hertzka®, 
dem Begründer 

der Hildegardmedizin

Galgant
Dinkelblüte

Bertram

Fordern Sie kostenlos 
und unverbindlich 

Preislisten und 
Informationen an:

JURA-Naturheilmittel
Nestgasse 2 

78464 Konstanz 
Tel. 07531/31487 + 31005 

Fax 07531/33403 
E-Mail: jura@hildegard.de

Unsere Präsentation im Internet: www.hildegard.de

Hersteller der

Schiffstrasse 2
78464 Konstanz
Tel. 07531/ 808 9944
abg@agtcm-therapeut.de
www.tcm-amsee.de

Andrea Braun-Gollwitzer
Heilpraktikerin

 TCM NATURHEILPRAXIS

Hildegard Heilkunde 

Akupunktur

Chinesische Medizin 
 

Schmerztherapie

Mitglied der AGTCM
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Verlobt sein ist toll! Man schwebt auf
Wolke 7, fiebert dem großen Tag entge-
gen und malt sich immer wieder in ro-
mantischen Tagträumen aus, wie es
wohl sein wird,„ja“ zu sagen.
Aber ganz schön stressig ist es auch.
Bis man die Hochzeit seiner Träume
auf die Beine gestellt hat, müssen zig E-
Mails geschrieben, Telefonate geführt
und Einladungen gebastelt werden.
Und bevor man mit den Vorbereitun-
gen überhaupt loslegen kann, müssen
die großen W-Fragen geklärt werden:
wann, wie und wo will man heiraten? 

Sommer, Winter, Frühjahr oder Herbst,
jede Jahreszeit hat ihren eigenen Reiz
und ganz klare Vor- und Nachteile. Die
meisten Paare entscheiden sich für die
Sommermonate, in der Hoffnung, un-
ter freiem Himmel feiern zu können.
Das bedeutet aber auch, dass die
Traumhochzeit bei schlechtem Wetter
im wahrsten Sinne des Wortes ins
Wasser fallen kann. Das Risiko fällt in
den kälteren Monaten weg, weil man
von vorneherein wetterunabhängig
plant. Da die Sommertage so begehrt
sind, muss man auch besonders fix
sein, um sich den Wunschtermin oder

die favorisierte Location rechtzeitig
unter den Nagel zu reißen. Es ist also
durchaus eine Überlegung wert, mit
dem Hochzeitstermin auf Herbst oder
Winter auszuweichen, wenn in der Ga-
stronomie nicht Hochsaison herrscht
und die Heiratswilligen im Standes-
amt nicht Schlange stehen.
Als nächstes steht die Frage nach dem
„wie“ im Raum. Soll es eine kleine inti-
me Feier werden, ein großes rauschen-
des Fest oder doch lieber eine wilde Par-
ty? Es hängt u.a. davon ab, wie groß der
Familien- und Bekanntenkreis ist. Aber
selbst wenn man eine große Verwandt-
schaft hat, muss man nicht aus Pflicht-
gefühl alle einladen. Wenn man par-
tout kein Riesentamtam möchte und
nur die engsten Vertrauten dabei haben
möchte, sollte man seinem Wunsch
auch treu bleiben.
Sobald man weiß, wie groß die Feier in
etwa werden soll, kann man sich um
das „wo“ kümmern. Schick, rustikal
oder ganz modern? Für Romantiker
stehen Locations wie Burgen und
Schlösser nach wie vor hoch im Kurs,
weil man sich im historischen Am-
biente tatsächlich wie Märchenprinz-

Einmal im Leben 

„Hochzeit & Event“ 
5./6.2. je 10-18 Uhr, Messe Dornbirn
Auf der ersten Dornbirner Hochzeitsmesse „Hoch-
zeit&Event“ können sich Heiratswillige von festli-
chen Dekorationen, originellen Einladungskarten
und passenden Hochzeitszeitungen inspirieren
lassen, Brautmode anprobieren, Eheringe aussu-
chen oder gleich vor Ort die Hochzeitsreise bu-
chen. Wer Lust hat, kann auch gleich ein bisschen
das Tanzbein schwingen und bei einem Crash-
Tanzkurs mitmachen. Die Models der TEAM-Agen-
tur führen mehrmals täglich die neuesten Hoch-
zeits- und Festmodetrends vor und auf der
Showbühne zeigen Musiker, Künstler und Arti-
sten, wie aus einer Feier ein echter Event wird.

„Der schönste Tag“ 
29/30.1., Sa 14-18 Uhr, So 11-18 Uhr,
Stadthalle Singen
Die Hochzeitsmesse „Der schönste Tag“ von Veran-
stalterin Bianca Mack (Unique Event Rielasingen)
findet bereits zum 4. Mal in der Singener Stadthal-
le statt. Über 50 Aussteller aus allen Branchen bie-
ten den Besuchern die ganze Vielfalt an neuen
Trends und Ideen. Der erste Messetag wird von ei-
nem Feuerwerk um 18 Uhr im Park neben der
Stadthalle gekrönt und an beiden präsentiert die
Agentur „Auftritt“ peppige Modenschauen.
Messe-Tickets gibt es an der Tageskasse oder im
Vorverkauf bei Unique Event per Mail an: kon-
takt@die-hochzeitsmesse.info.

05. bis 06. 

Februar 2011

 Messegelände Dornbirn

Österreich

Für die schönsten 

Tage im Leben.

hochzeit-event.info
Kooperations-
partner:

Ausstellung Kloster Schussenried

Walter 

„Vier Elemente“, 1997

Giers 
electronic art 
1968-2010

31. Oktober 2010 bis 27. Februar 2011 geöffnet, 

Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 13-16 Uhr

Tel. 07583-92 69 140· www.schloesser-und-gaerten.de
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und Prinzessin fühlt. Und jedes Mär-
chen hat schließlich ein Happy End.
Aber so eine Burg steht für gewöhnlich
nicht gerade ums nächste Eck und
wenn man die gesamte Hochzeitsge-
sellschaft anreisen und vor allem un-
terbringen muss, wird das für alle Be-
teiligten ein teurer Spaß.
Ja, es mag vielleicht unromantisch
klingen, aber die Kosten spielen natür-
lich eine große Rolle bei der Planung.
Jedes Paar muss sich vorab knallhart
fragen: Wie viel Kohle können wir aus-
geben? Denn es ist unfassbar, wie teuer
die einzelnen Punkte auf der Liste sind.
Beispielsweise kosten Blumen automa-
tisch ein Vielfaches, wenn sie Altar,
Hochzeitsauto oder Festtafel schmük-
ken sollen. Man könnte fast meinen,
hinter jeder Blüte verstecke sich ein
kleiner Brilli. Auch Brautschuhe kosten
weit mehr als „normale“ weiße Pumps,
auch wenn der Unterschied eigentlich
nicht wirklich erkennbar ist. Sobald ein
Accessoire „Hochzeit“ oder  „Braut“ in
der Produktbezeichnung führt, wird’s
teuer - egal was es ist. Da muss man
höllisch aufpassen, dass man sich fi-
nanziell nicht komplett vergaloppiert.

Schließlich will niemand mit einem gi-
gantischen Schuldenberg in die ge-
meinsame Zukunft starten.
Es hilft, wenn man sich von vorneher-
ein drei Dinge herauspickt, die einem
für die Hochzeit besonders wichtig
sind, und bei denen man sich erlaubt
nicht auf den Preis zu schauen. Bräuti-
gam und Braut haben jeweils einen
Wunsch frei und auf den dritten Punkt
einigt sich das Paar gemeinsam. So darf
er nicht meckern, wenn sich seine Hol-
de bei der Brautkleidsuche in die Cou-
ture-Abteilung verirrt und sie akzep-
tiert wiederum ohne Murren ein
Formel 1 taugliches Geschoss als Hoch-
zeitsauto. Als dritter Punkt könnte es
dann das exklusive Menü, der Hoch-
zeitsfotograf, die Band oder auch die
Flitterwochenreise auf die Liste schaf-
fen. Wenn man so seine Prioritäten
setzt, fällt es einem nicht so schwer bei
anderen Punkten auch mal Abstriche
zu machen und Preise zu vergleichen.
Man hat ja schon mindestens drei Din-
ge, auf die man sich wie verrückt freu-
en kann.

Caro B.

Prinz und Prinzessin? 

Wie wird es wohl sein
„ja“ zu sagen?
Auf Hochzeitsmessen
kann man schon mal ein
wenig tagträumen 
(Bild: Messe Dornbirn)
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Ein Dokumentar-Film über die schmutzigen Ma-
chenschaften der privaten Wasserversorger läuft
am 27.1. um 20 Uhr im Kulturzentrum K9 Konstanz.
Die französischen Konzerne Veolia und Suez sind
die Platzhirsche im wachsenden Weltmarkt der pri-
vaten Wasserversorgung. Auf allen fünf Kontinen-
ten sind sie präsent, kaum eine Woche vergeht oh-
ne neue Erwerbungen. Doch ausgerechnet in ihrem
Heimatland Frankreich wird ihnen jetzt der Boden
heiß. Anfang 2010 mussten beide Konzerne in ih-
rem Hauptsitz Paris die Wasserversorgung an die
Stadt übergeben und sich auch aus Rouen zurück-
ziehen. Demnächst folgen voraussichtlich Bor-
deaux, Toulouse, Montpellier, Brest und viele ande-
re, die ihr Wasser wieder in kommunale Hand
nehmen wollen.
Warum ein derartiger Gesichtsverlust ausgerechnet
in Frankreich, wo sie schon viele Jahrzehnte aktiv
sind und noch immer rund 80% der Bevölkerung
versorgen? Am Beispiel von Paris, Bordeaux und
Toulouse zeigt der Film, wie es dazu kommt – und
warum die Menschen zuvor den Privaten so lange
vertraut haben. Jetzt blubbert die Wahrheit über
das Finanzgebaren der Konzerne an die Oberfläche:
Wasserzähler werden dem Kunden faktisch doppelt
berechnet. In Rechnungen stehen Kosten für den
Austausch von Bleileitungen, der tatsächlich nur zu
einem Bruchteil erfolgten. Oder ein Fixum für die
Wartung der Rohre wird gezahlt, aber Veolia wen-
det nur einen Teil dafür auf. Wenn ein Rohr dann
wegen der ungenügenden Pflege bricht, gilt das als
Neuanschaffung, die der Verbraucher noch einmal
extra bezahlen muss. Dies sind nur einige Beispiele.
Zusammengenommen generieren sie Extraprofite,
die in den meisten Städten im dreistelligen Millio-
nenbereich liegen und sich auch in den Wasserprei-
sen widerspiegeln. Bei privaten Betreibern sind sie
in Frankreich um 20-60% höher als bei öffentli-
chen. Ein ähnliches Bild bei den Leckagen: Bei den
Privaten versickern 17-44% des Wassers durchs löch-
rige Rohrnetz, bei den Öffentlichen sind es nur 3-
12%. Skandalös sind auch die üblichen geheimen

Deals der Wassermultis mit den Kommunen: Der
Konzern kauft sich bei der Gemeinde ein, damit er
das Wasser bzw. Abwasser betreiben darf. Diese
200-300 Mio. Euro oder mehr gelten als Kaufsum-
me oder als Geschenk an die Kommune. Die Bürger-
meister punkten damit vor ihren Wählern, senken
die lokalen Steuern, verringern die Schulden oder
bauen ein Kongresszentrum. Doch diese Zahlung
des Konzerns ist in der Regel nur ein Kredit, der von
den Wasserkunden über 20-30 Jahre mit Zins und
Zinseszins in dreifacher Höhe zurückgezahlt wer-
den muss.
Beispiele in Frankreich und im deutschen Braun-
schweig machen ein System sichtbar, das den Was-
serkonzernen erlaubt, ihren globalen Expansions-
kurs zu finanzieren – ein System, das so viele
Franzosen motiviert, die Rückkehr zur kommuna-
len Verwaltung anzustreben.
Dabei ist das Gefühl, für globale Ambitionen ausge-
nutzt zu werden, für viele Franzosen schon fast
zweitrangig. Noch schockierender ist die Tatsache,
dass in Frankreich die Ressource Wasser mittlerwei-
le in einem bedenklichen Zustand ist. Offizielle
Zahlen belegen, dass in 97% der oberirdischen Ge-
wässer krebserregende Pestizide zu finden sind.
Zum Teil sind Strände nicht mehr begehbar, weil
sich Tonnen hochgiftiger Algen türmen, genährt
von Nitraten, angereichert mit Medikamenten. Für
Veolia und Suez ein ideales Geschäftsfeld – ihre teu-
re Technik kann angeblich aus jedem verschmutz-
ten Wasser trinkbares machen. Doch dies ist eine
gefährliche Sackgasse, warnen Experten, niemals
werden alle Schadstoffe ausgefiltert und trotzdem
steigen die Kosten für Trinkwasser ins Unermess-
liche. Dabei liegt die Lösung so nah und ist absolut
kostengünstig: Die Ausweisung von Wasserschutz-
gebieten, auf denen nur Biolandwirtschaft erlaubt
ist! Doch daran verdienen die Multis nichts, denn
das bedarf der kommunalen Verantwortung. Die
kommunale Wasserwirtschaft Münchens mit dem
größten europäischen Biolandwirtschaftsgebiet ist
auch in Frankreich ein viel beachtetes Beispiel.

Water Makes Money 
Das schmutzige Geschäft mit dem Trinkwasser

Die Jeanne d’Arc des kommunalen Wassers - 
Ann Le Strat - 2. Bürgermeisterin Paris

(Wasser macht Geld)
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Münchens Partnerstadt Bordeaux muss derweil ein
vom dortigen Betreiber Suez lange ignoriertes Pro-
blem ausbaden: Das hervorragende Grundwasser
der Aquitaine ist übernutzt und es droht die Zerstö-
rung der Ressource durch eindringendes Salzwas-
ser. Während Suez noch Werbung für höheren Was-
serverbrauch machte, begann die Gemeinde bereits
mit systematischen Wassersparmaßnahmen. Heu-
te kann die Gemeinde stolz vermelden: 25% des
Wasserverbrauchs wurden eingespart. Doch sin-
kender Wasserverbrauch senkt die Rendite der Kon-
zerne. Suez möchte daher das Grundwasser mit auf-
bereitetem Wasser aus der Garonne anreichern.
Zum Glück gibt es noch unabhängige Wissenschaft-
ler, die davor warnen, das hoch belastete Flusswas-
ser als Ersatzressource zu begreifen.
Wissenschaftliche Unabhängigkeit ist jedoch nicht
selbstverständlich. So gibt es an der Universität
Montpellier bereits einen Suez-Lehrstuhl, und es
soll auch ein Veolia-Lehrstuhl eingerichtet werden.
Nun kam ein Gutachten von Wasser-Wissenschaft-
lern aus Montpellier zum Ergebnis, dass die Quellen
rund um die zentrale biologische Ader der Region,
den Fluss Herault, geeignet seien, zusätzliches Was-
ser für die wachsende Region zu liefern. Alle bishe-

rigen Gutachten hatten eindeutig gewarnt, dass da-
mit das Biotop zerstört werde. Gestützt auf das neue
Gutachten begann Veolia mit der Bohrung. Beste-
chung, strukturelle Korruption scheinen auch zu
den Geschäftspraktiken der Wasserkonzerne zu ge-
hören, wobei beide Seiten wohl direkte Verbindung
zur obersten Staatsführung Frankreichs haben.
Auch in der EU und in den UN stehen Suez und Veo-
lia im besten Kontakt zu den Quellen der Macht.
Doch in Frankreich wächst zusehends das Bewusst-
sein, die Melkkuh der Konzerne für ihre globalen
Expansionspläne zu sein und die Rekommunalisie-
rungswelle rollt. Auch in Lateinamerika, den USA,
Afrika und Europa ist die Rückkehr des Wassers in
die Hände der Bürgerinnen und Bürger immer häu-
figer an der Tagesordnung.
Der Film „Water Makes Money“ von Leslie Franke und
Herdolor Lorenz kann helfen, sich zu entscheiden.

Beate Nash

WWAASSSSEERR FFÜÜRR AALLLLEE
Mehr als eine Milliarde Menschen haben
keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser.
Mehr als zwei Milliarden Menschen müs-
sen ohne Toilette leben. Aus diesen Grün-
den sterben jeden Tag 4’000 Kinder. Das ist
ein Skandal und unmenschlich. Der Schutz
und die gerechte Verteilung des Wassers
sind daher eine der größten Herausforde-
rungen unseres Jahrhunderts.

Die Ausstellung ««WWaasssseerr  ffüürr
aall llee!!»» der Helvetas im Naturmu-
seum St.Gallen zeigt anhand von
Hintergrundinformationen und
konkreten Beispielen aus der
Entwicklungsarbeit auf, wie viel-
schichtig die Ursachen und Fol-
gen der globalen Wasserkrise
sind. Aber auch, was getan wer-
den kann, um die Katastrophe
abzuwenden. Die Ausstellung
vermittelt nicht nur Fakten, son-
dern weckt dank einer attrakti-
ven Inszenierung auch Neugierde
und Emotionen. 
Eine Ausstellung, die man unbe-
dingt mit seinen Kindern an-
schauen sollte. Sie läuft noch bis
zum 30. März.
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Überteuertes Wasser

Abwasser !

Veolias hochtechnisiertes Abwasserwerk Brüssel Nord 
funktioniert nicht - 10 Tage fließen die Abwässer von 1
Mio. Menschen ungeklärt in die Natur



QLTIG QLTUR LTIP
PINS

Noch bis zum 6.3. können sich Klein und
Groß bei „Archäologie und Playmobil“
im Konstanzer ALM verzaubern lassen.
Info: www.konstanz.alm-bw.de

„Laufsteg Luftschiff – Modefotografien im Luftschiff Hinden-
burg von Angelika von Braun“ vom 21.1. bis 25.4. im Zeppelin
Museum Friedrichshafen. Das Luftschiff LZ 129 „Hindenburg“
diente 1937 als Kulisse für Modeaufnahmen. Die Bildserie be-
findet sich im Bestand des Archivs der Luftschiffbau Zeppelin
GmbH und wird erstmalig der Öffentlichkeit im Original prä-
sentiert. Am 27.9. wäre Angelika von Braun 100 Jahre alt ge-
worden. Aus diesem Anlass hat die Friedrichshafener Designe-
rin Christine Frischmuth das Thema „Zeppelin und Mode“ auf
der Basis der gezeigten historischen Fotos neu interpretiert.
Fotografin Lena Reiner hat die Entwürfe in Szene gesetzt. So
entstanden drei Modeaufnahmen, die die historischen Fotos
optimal ergänzen. Info: www.zeppelin-museum.de

Badawi – Kinder Talentshow am 20.2. von 17 bis 19
Uhr im Konstanzer K9. In “World Vision – Eine Show
der kleinen Stars” treten “kleine Künstler aus aller
Herrenländer” auf und präsentieren “Musik, Tanz,
Akrobatik, Gedichte, Geschichten, Gedächtnisleistun-
gen und Dinge, die man sich nicht vorstellen kann”.
Mitmachen können Kinder bis 15 Jahre.  Moderation:
Dr. Mohamed Badawi (Musiker und Sprachwissen-
schaftler). Es werden Spenden für das Hilfsprojekt
“Sudan Education Project (SEP)” gesammelt. Wer
mitmachen will, bewirbt sich per mail:
mohamed@badawi.de
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Uta Köbernick besingt am
27.11. im Studio in der
Singener Gems mit un-
schuldiger Miene und spit-
zer Zunge den Siegeszug
des Scheiterns. Ihr Pro-
gramm „Sonnenschein-
welt“ ist eine poetische
Mischung aus schalkhaf-
ter Ironie, satirischem
Ernst und musikalischer
Schnörkellosigkeit. Info:
www.diegems.de

Gleich vier Mal konnte in den letzten Wochen in den verschiedenen Abteilungen des Kon-
stanzer Stadttheater zu Nachwuchs gratuliert werden. Auch Schauspieler Alexander
Peutz wurde stolzer Vater und geht ab Ende Januar in  Vaterschaftsurlaub. Vorher präsen
tiert er aber noch einmal am 23.1. zusammen mit Michael Klubertanz „Kitsch“.  In ihrem
Rock-Pop-Jazz-Liederabend begeben sich die beiden auf die  musikalische Suche nach den
letzten ganz großen Gefühlen. Zusammen mit Thomas F.Jung moderiert Peutz am 29.1. ab
22.30 Uhr „Die schlechteste Show aller Zeiten“ - Après-Ski im Foyer frei nach dem Moto
„Runter kommen sie immer! Info: www.theaterkonstanz.de 

„Last Days of April“
aus Stockholm zeigen
sich am 27.1. im Salz-
haus Winterthur mal
härter, mal poppiger,
unterstützt von den
Lokalmatadoren „De-
ath of a Cheerleader“.
Info: 
www.salzhaus.ch

Premiere im Stadttheater Konstanz hat
am 21.1. „Bernarda Albas Haus“ von Fe-
derico García Lorca, der dem 1936 ent-
standenen Drama den Charakter eines fo-
tografisch genauen Berichts gab, in dem
sich die unerbittliche Strenge und Bigotte-
rie des Matriarchats spanischer Dörfer in
jeder Zeile widerspiegelt.
Info: www.theaterkonstanz.de

thE dorKs mischen am 28.1. das Z88 in Kreuzlin-
gen mit ihrem explosiven Indie-Punk-Pop-Polka-
Weltraum-Rock auf. Zur Einstimmung spielen
Fairytale ab 21 Uhr auf. Info: www.z88.ch

Clueso-Tournee verschoben. Das für Ende Januar geplante fünfte Studioalbum von Clueso & Band wird erst am 25.3. veröffentlicht,
am 11.3. erscheint die neue Single. Durch die Verzögerung mussten sowohl die  Clubtour als auch danach die Hallentour verscho-
ben werden. Das für den 2.2. im Kaufleuten Zürich vorgesehene Konzert wurde auf den 2.4. verschoben und die für den 1.3. anbe-
raumte Veranstaltung in Kempten findet erst am 15.10. statt. Info: www.allblues.ch, www.koko.de

Was ist ein Ventriloquist?
Was hat es mit dem indi-
schen Tanz „Kalbelia“ auf
sich? Was ist Radio Ga-
laxy? Antworten auf diese
Fragen und mehr bei der
64. SplitterNacht am 3.3.
im Konstanzer K9. Durch
den Abend führt Komödiant
und TV-Freak Hubert Wer-
ner aus Füssen. Info: 
www.k9-kulturzentrum.de

„Die Meister des Shaolin Kung Fu“ - „Shi Fu – Die Gala
der Meister“ ist nicht nur eine Show der Superlative mit
spektakulären Hard-Qi-Gong-Übungen, sondern zeigt
auch Grundlagen, die der Lehre des Zen-Buddhismus
entstammen. Die Gala ist am 1.2. um  20 Uhr in der
Stadthalle Singen zu sehen. Info: www.stadthalle-sin-
gen.de, www.koko.de



Tösstalstrasse 44
8400 Winterthur

Di bis Sa 14–17 Uhr
So 11–15 Uhr

10.9.2010–29.5.2011

Der
Glanz
des

Alltäglichen

Amiet
Giacometti
Hodler
Vallotton

VI L LA FLORA WI N T E RT H U R
SAM M L U N G H A H N LO S E R

www.villaflora.ch

Schön sein. Aktiv sein.
Sich wohlfühlen.imk

Bodyforming
• Ernährung
• Fettabsaugung
• Fett-Weg-Spritze
• Cellulite-Behandlung (Endermologie)

Bodyforming
• Ernährung
• Fettabsaugung
• Fett-Weg-Spritze
• Cellulite-Behandlung (Endermologie)

Laser-Haarentfernung - dauerhaft
• für alle Körperregionen Methode seit Jahren bewährt!

Laser-Haarentfernung - dauerhaft
• für alle Körperregionen Methode seit Jahren bewährt!

Faltenglättung
• Soft-Lifting (ohne Skalpell)

• Unterspritzungen
mit Hyaluron oder Radiesse - biologisch 
abbaubare Substanz, auch für Schönheits- und 
Volumen-Korrekturen - haltbar bis 2 Jahre)

• Hyaluron-Kur
• Botulinumtoxin
• Peelings/Hautauffrischung

Faltenglättung
• Soft-Lifting (ohne Skalpell)

• Unterspritzungen Neu: Jetzt auch für Hände
mit Hyaluron oder Radiesse - biologisch 
abbaubare Substanz, auch für Schönheits- und 
Volumen-Korrekturen - haltbar bis 2 Jahre)

• Hyaluron-Kur
• Botulinumtoxin
• Peelings/Hautauffrischung

Privat-Institut für medizinische Kosmetik e.K. Wir freuen uns auf Sie!
Unter ärztlicher Leitung · Inh. B. Guldi

78224 Singen/Htwl. · Wehrdstrasse 7 / DAS3
Tel.: +49 7731 95 55 09 · Fax: +49 7731 95 57 33 · www.imk-kosmetik.de

- Adidas
- Chanel
- Prada
- Fossil
- More & More
- ic-berlin
- Mykita Berlin
- Porsche Design
- Lindberg Design Denmark
- Reiz

- markus T
- Tom Ford
- Oakley
- Marc O Polo
- Barton Pereirra
- Paul Frank
- Vera Wang
- Dilem
- individuell OPTIC EASY

Unsere Kollektionen:

Singen I Scheffelstr. 1
Fon: 0 77 31/6 75 72

Konstanz I Neugasse 42
Fon: 0 75 31/919 656

w w w . i n d i v i d u e l l o p t i c . d e

Specials:
Baldessarini
Naturhorn

Lindberg Precious: 
Horn- Gold- Platin-

Brillianten
Rollf Spectacles: 

Feinste Holzbrillen 
aus Tirol

Perfektes Sehen ist kein Geheimnis mehr!
Mit eyecode ist es erstmals möglich, den persönlichen 
Augendrehpunkt zu messen. Dieser ist so individuell wie Ihr 
Fingerabdruck. Eine revolutionäre Entdeckung: Die eyecode
Messung ist die Grundlage für Brillengläser, die exzellente 
Sehqualität und höchsten Sehkomfort bieten – auch in der 
Dämmerung und nachts. 



Neuer Wall 1
78315 Radolfzell

Wohnen und arbeiten in Singen
Stadtwohnungen

Alpenstraße/Freiheitstraße
• wenige Gehminuten zum Stadtzentrum
• hervorragende Infrastruktur
• 2- bis 3,5 Zi. Wohnungen, Wohnfl. 55 m2 bis 112 m2 

• Personenaufzug, barrierefreie Wohnungszugänge
• Holzpellet- Heizanlage
• Parkettboden, Balkon, teilw. windgeschützte Loggien
• DG- Wohnungen mit großzügigen Dachterrassen
• KfW-Effizienzhaus 70 (EneV 2009)

Info Klaus Hilpert, Tel. 07732/9268-32

z.B. 2 Zi. Wohnfl ca. 56m2, Kaufpreis € 117.700,00

3,5 Zi. Wohnfl. ca. 77m2, Kaufpreis € 163.200,00

e-mail: klaus.hilpert@bfhb.de www.bauen-am-bodensee.de




